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von vauera unö 5 Sötern
«der «trie Friedensvermittlung zwischen den feindliche » Brüdern ,

von Hans Wolfgang Behm .
De , berühmt « Naturforscher Lamarck hatte dereinst gewiß nicht

« rarmt und tunächst totgeschwiegen sterben müsien . wenn nur em

Hauch der Dcgeirwart feinen Lrbenstag berührt hält «. ElhaUe nam -
»ich oor wnd hundert Jahren mit besonderem Eiser und dcio ^

r«
V° . I « be d« « npassunx der L-b- w ° ,e . . an ander - ° ^

« ~«de ' .s

verhätt -iiNe gelehrt , auch schon die sehr vernunst ^ e Ansicht « rtrele .r ,
dah anch der naturgewordene Mensch gleichwohl dl« >« m Wandel , w n
« nottut . unterwerfen ist- Als noch in goldcnen Friedeastagen der

Vauer mit einem Packen Fcrlel aus dem Rücken zum V ' -Hmarl « pil -

»erte u,a > so ein Sackleiaenwulst auf dem Bahnsteig plötzlich lebendig
wurde und «um Ueberslutz noch alkrhand tropfbar slMge Ernzen
We ' ftlhvftri Wohlgeriick^ aussuchte , da begänne -, d -« Nasc siuzel
de» tuwirbegiiterten Stadtmcnschen gar merklich geringschätzig sich

aufzublähen Das Gekeife der jungen Sauen schlei , ' W sinionl . -

Id-schwönqerte TrommelseNchen zu verletzen ^ Heut « mochte g° r »a°

lorg -wnbewaffnete Saloirdömchen so etnen Ferkelsaugling gerne ihrcm
Möpslein vorziehen , das zum Ucbecmak verhäischNt . das ftldengestick . e

Bettlager mit ihr teill « . Andere Zelten , ande r e M « n s ch e n .
ja gewig , aber wenn wir bei allem Wechsel des Geschehenen nur
Menschen bleiben wollten , Bürger eines Vaterlandes , viner Scholle ,
die sich gegenseitig mitsühl « nd verständen .

Statt deutsck>e Eintracht gibt es eigentlich nur -wch deutfche Zwie -

bracht Letztere wääist zum Riesen mag empor . Nirgends deutlicher zu
Khcn. als im wirtlchaftlichen Wechselspiel zwischen Stadt und
Land ! Bald schimpst d-r Städter aus den Bauern , bald d>: r Bauer
auf den Städter , bald schimpsen beide aus de .l Mephistopholes der Ee -
V-nwarl . den Komunalverba »d . d- sf«n Vertreter sie als Entsprungene
aus Mosbachs oder INenaus Gefilden rühmen . Das i,t amüsant fuc
einige Wenige , die hinter vollen Töpfen sitzen , weil sie sich leisten
lonn«n aber bitter ernst und traurig °ür den gesamten groheren Teil
des Volkes , der seine ohnchin verbr .mchten Nerven daoci zu Grabe
lröqt - Wo bei diesem grS>;wn aller ZeMbel der Ha,e »m Pseft - r
liegt ist mit einein Federstrich gewiß nicht leicht zu scigen. aber sehr
Wohl

'
möglich zusammenfassend darzustellen . Falsche Methoden der

Zwaiigsw >rtschaft erwürgen 5en Bauern . Dieser mag sich dann
»ich wann , was menschlich nUr verständlich ist . durch bemühte Zurück¬
haltung allrhand Rahiungsmitiel rächen . Zum Teil , aber auch nur

> km Teil , leidet der Kommunalverbaid darunter . Er kann das Stadt ,
" wll nicht genügend beliefern . Dioses rückt dann , schön ? -rärger >

burch die hohen Vahngebührnisse , allenthalben wie ein giftgHchwolle -
^ r Bienenschwarm dem Bauer zu Leibe .

Aber der Bauer kann schl
'itsjlich auch nicht mehr hergeben , als er

Hat . manche unserer Stadtg »n>oss »n meinen leider , dem Bauer würden
täglich zentnerweis « die Kartoffeln in den Keller regnen , oder er
würde di« Butter aus dom Mistbeet stampfen . Der deutsche, insonder¬
heit der süddeutsche , Bauer «st vcm Natur aus gutmütig , er löht
>» on mit sich reden , aber wenn die ernährenden Quellen versagen , so
trägt die letzte Schuld einzig » nd allein das noch bislang ungelöste
Problem der völkisch « Eiz »nernährung . Wir allesamt müssen uns
daran gewöhnen , wtz >er « rotkorb »och auf ? nhre hinaus höher hängt ,^ nn hundertfack - Faktoren , di - landwirtschaftliche E ' genproduk .
t > o » rasch zu steigern , hat d«r Krieg vernichtet oder aus die lange
Hank geschoben .

Also bescheiden wir uns in unserem Bruderzwist . Wer einzig
"nd all ««, aus den Bai »ern schimpft, kennt sein« Seele nicht . Auf
vielfachen Wanderfahrten nnd Wanderreden haben wir diese kennen
Erlernt und sind oftmals lieber unter die Dauern , als unter die

« aanoen weil wir unter elfteren noch Menscken mit unae »

abgesehen von der schlechter ausgefallenen Ernte , in gar keinem Ver¬
hältnis zu den Erzeugerunkosten des Bauern standen - Dieser muhte ,
wenn nicht gerade mit « lieblichem V-erlust . doch fo abgeben , dah ihm
kaum für sein- sonstigen Eigenbedürfnifs « etwas übrig bleiben konnte ,wollte er nicht hintenherum allerhand verkaufen . T^ s Saatgut , das
er vielfach kaufen mußte , fta^id ihn teurer als die eigens abgegebene
Ware gleicher Frucht . Keinem Bauer wird » einfallen , an der Er -
<ieugnissteigerung besonderes Interesse zu haben , wenn er beispiel ».
weise im P ?eise vielfach gestiegenen Kunstdünger verwenden soll und
zuguterlctzt dies aus seinem Erzeugnis nicht entsprechend bezahlt
herauswirischaften kann ; ganz abgesehen davon , daß er um ein erheb¬
liches Stundenmcch mehr als der durchschnittliche Industrie - oder Sonst ,
beschäftigte schuften muß . Wir sind vom guten Glauben erfüllt , dog
Preispiüfungsstellen und dergleichen in diesem Jahre in dieser Hin¬
sicht vorsichtiger und weiser handeln werden . Also etwas mäßigerim Schimpfen auf die Bauern , ihr Städler !

Aber gleichwohl auch den Bauern ein Wort , die für die heißeNot des Städters nicht so rechtes Verständnis » e-gen . Was hungern
heißt , haben wir gelegenilich im Felde gelernt , als man Brennesseln
kochte und mit . dem Karabiner auf verirrte Spatzen schoß. Wer irgendnoch entbehren kann , so daß er selbst nicht hungern braucht , der gebegern und willig und überfordere nicht . Die gefährdete Brücke
zwischen Stadt und Land muß geschlossen werden , ivenn wir zur sozia¬len Gesundung schritten wollen . Wir müssen dies , denn die Not i 't
riefeagrdß . die uns in kommenden Wochen und Monden entgege, . .wächst. Es wird ein Jahr furchtbaren und harten Entbehren ? fein .Wer es widerwillig leugnet , mag . falls er begütert Ist . als herzlos ,falls dies nicht zutrifft , als Dummkopf bezeichne! werden . Dan >m einallseitiges Verständnis für die Not de? Städter , ihr Bauern , bis zumletzten unter Euch.

Was gibt es Edlere ? , als ein verarmtes , zertretenes »nd nieder »
gerungenes Volk in der Vielheit seiner Ein ^ lfeelen einig und hilfs -t« re,t unter sich zu sehen ! Auch hellte noch ist der Deutsche » nbesisg-

" " ig ist : unbesiegbar nämlich in jenem Teil des
Mcmsckendaieins . den uns kein Teufel rauben kann , da er den Adelder Seele " mMiM . Der Frieds mit dem Ausland ist hart , grausam ,sklcwtslh . müssen ikm tragen , aber wir werden ihn um zehnmalleichter tragen kön<?en . weni , wir uns Zunächst selbst zum innerenFrieden finden der all da , entbehrt , was zur Stunde noch tren .
^ nd und giftgenährt zwischen Bauern « nd Städtern bra .Het . Nochist es nicht zu spät . Handeln wir heut ? noch darnach .

^ ädter gegangen , weil wir unter ersteren noch Menschen mit unge .
^ ochznen Instinkt »« «nd un »eibra " cht -natürlichem Empfinden trafen ,^ uch heute noch- Dem Bauern hat man 's vielfach arg gem« cht. Nicht
?ur in, Fri «den ehedem , wo ihn das g«slüg ; lte Wort vom dummen
A »u« rn zu grSßkm Unrecht und allzuoft umfing , sondern gerad « jetzt,
^ian machte amtlicherseitv . w »hl Mcht bösen Willens , denkbar groSe
Dehler . Man schZbte ^>orzsittg die Ernte ab , setzte Preise fest , die .

Ameriüonilcbe Neils
von Colin Roh.

vir .

D e tandfrag ^.
Wir reiten über den Kamp . Endlose Weite . Wie weiße , braune« nd schwarze Tupfen steht das Rindvieh im Grün des Alsalvaseldes .Werterhin Pferde in Rudeln : dann Schafe gleich Lämmerwölkchenüber den grünen Horizont ziehend . Kein Baum , kein Strauch , keinHaus . Nur die Drahtzänne , die den Kamp in einzelne Portrerosteilen , lauien unermüdlich neben uns her und eb und zu paffie en
A klapperndes Windrad , das Wasser in die Viehtränken pumvtMan könnte in menschenleerer Oede sich verlassen glauben , kün¬dete nicht der dunkle Schatten am Horizont die Cstanica mit ihrenHainen und Gärten , Ehalet und Wirtscbaftsbauten . Dort die Esta -nica mit ihrem Schloß , in dem der Besitzer in der Regel kaum ein

paar Wochen im Zahr weilt , nnd hier am Wege ein paar zerfalleneLehmmauern , die Reste eines Pächterhause - . Das ist das Land -
proolem Argentiniens .

Argentinien ist das Land des Großgrundbesitzes . Von den
Zeiten des Diktators Rosas an haben die Regierungen ihren Günst¬lingen , verdienten Parteigängern , Generalen und Staatsmänner ge¬waltige Landkomplexe überlassen . Lündereien von der Größe eines
Fürstentums wurden verschenkt »der ? u lächerlich niederen Preisenerworben . Heute ist die gan ^e Republik mit Ausnahme der äugenvlliklich wertlosen oder geringwertigen Negierunasl « nde --ei ? n im
äußerten Norden nnd Süden und des wenig zahlreiche » mittel - und

kleinbauerlichen Besitze» in den Händen einer geringen Zahl vonwroßestancieros und TerraingeseUichaslen . Komplexe von lvU und
^Ul) Hektar , also etwa von der Große « ine « deutschen Rittergutes ,sind hier ein winzig kleiner Besitz. Man zählt nach Leguas . e -n
«Flächenmaß gleich 2k> Icn» und Estancia » von 50 , 75 » nd llXI Le¬guas sind keine Seltenheit .

Diese gewaltigen Länderelen dienen lediglich der Blezucht , undzwar einer Viehzucht extensivster Art . Weder der einheimische Land -besitzer. der Estaiiciero . noch der eingeborene Landarbeiter , derGaucho , Hai irgendwie Sinn und Neigung für Ackerbau . Da sichnun der reiche Argentinier nur ungern von seinem Land trennt ,und er andererseits die gewaltige Wertsteigerung , die in dem Um¬reiten des rohen Kamp und seiner zeitweise », Bestellung liegen , nichtmissen will , verfiel man in diesem Lande aus das eigenartige Pacht -syjtem des Medianero . Der Besitzer stellt Land . Bich , Gera , undSamen einem Pächter z» r Verfügung , der dafür soviel Lano bestellt ,als er mit seiner Familie bewirtschaften kann . ' In den Enr ^ gteilen sich Pächter und Besitzer zu gleichen Teilen . Derartige Pacht¬verträge werden jedoch nur aus turze Zeit , aus drei bis fünf Jahre ,oft auch nur auf ein Jahr abgeschlossen . Ist die Zeil abgelausen , somuß der Pachter im wahren Sinne des Wortes sein Dach abreißenund dahin ziehen , wo er wieder Pacht sinket . Dem Kolonisten liegtja nichts daran . daue »nd Korn zu bauen . Er will ledi .zlich sei » enKamp meliorieren und bessere Weide sür sei » Vieh bekommen . Da¬rum legt er in der Regel dem Pächter die Verpslichtung auf , im
letzten Ia !?r des Pachtverlraas Alfalva zu bauen , eine Kleeart , diedas vornehmste Futter für Großvieh hierzulande ist.Der Pächter hat also seinerseits gar kein Interesse daran , ev sichirgendwie gemütlich zu machen Znmllten der Oede des Kamps
steht sein Rancho , eine Lehmhütte mit Wellblechdach , das der Ko¬
lonist mit sich sührt . Er pflanzt keinen Bauin , Gemüse , und ist zneinem elenden Domadenleben verdammt , fall » es ihm nicht gelingt ,sich so viel zu ersparen , daß er »um Arendatario . d . h . zum Pächtermit eigenem Vieh und Gerat und schließlich zum Besitzer aus eigener !
Scholle auszusteigen vermag .

Es ist ein brutales System , das seinen Zweck, den Wer « de¬Landes zu steigern , zwar erfüllt — ein alsalvierter Kamp kostet 100
Prozent mehr als ein roher —, das aber in keiner Weis « für deutscheEinwanderer in Frage kommt . Was der ins Land kommende
Deutsche erhofft , ist Seßhaftigkeit auf . eigener Scholle , die er mit der
Zeit durch seiner Hände Arbeit erwerben kann .

Nichts ist aber schwerer als das . Die Schwierigkeiten liegen inden hohen Landpreisen , in der Wertlosigkeit der deutschen Valutaund in der Unsicherheit der Besitztitel .
Drei Wege führen zum Besitz von Grund und Boden : Kauf von

privater Seite . Erwerb von Neaierungsland oder von Ländereien
einer Kolonijationsgesellschaft . Der erste Weg scheidet lur die Be¬
sitzet PM Markguthaben aus . Selbst für kleine Kampe sind bei dem
derzeitigen Stand der deutschen Valuta Guthaben erforderlich , iibec
welche selbst der wohlhabend « deutsche Einwanderer nicht verfügt .Nun zum Regierungsland . Da ist die viel umstriNeue Frage .'Einmal , gibt es überhaupt noch Regierungsland , das sür Koloni¬
sation in Frage kommt ? , zum andern , wie steht es mit der Ueder -
tragung der Besitztitel ?

Regierungsland gibt es einmal in den nördlichen Territorien , in
Missiones und im Chaco . zum andern im Süden , in Rio Nigra ,Neugücn , Ehubnt und Santa Eruz . Die allgemeine Ansicht geht
dahin , daß beide Gegenden für Kolonisation nicht in Fra ?.e kommen .Der Norden sei zu

'
heiß , der Süden nur sür Schafzucht geeignet . Nachden Temperaturen , die ich bisher in den Provinzen Buenos Aires

und Santa Fe erlebte und die bis an 4V Grad reichen , michle ichdie erste Ansicht glauben . Allein ich habe hier stets gefunden , dnß
man selbst sehen muß ^ und die Kenntnis der Pnrlenos , der Be¬
wohner von Buenos Aires , von den äußeren Gebieten des Lande «
ist in der Regel nicht sehr weitgehend .

Was nun die Besitztitel anbelangt , so wird immer wieder über
die Schwierigkeit , solche zu erlangen , geklagt . Die Regierung gibt
wohl Land zu billigen Preisen ab , allein ohne Besitztitel . Mitunter ;
sitzen Leute zehn , fünfzehn und mehr Jahre aus ihrem Kamp , dessenWert sich inzwischen durch ihre Arbeit verfünffacht nnd verzehnfacht
und können keine ordentlichen Besitztitel erhalten .

Aus der Fahrt hierher erzählte mir ein Deutscher , der auf Ar¬
beit in eine Zuckerfabrik des Nordens fuhr , seine Geschichte. Ihm
war in Paraguay Regierungsland zu günstigen Bedingnngen über -- ;
tragen . Nachdem er sein ganzes Kapital hineingesteckt und ein

paar Jahre daraus intensiv gearbeitet , meldete sich eine argeminische ^

ver 5te6zahn .
Von Ludwig Finckh , a i e n h o se n).

. Gestern begegnete ich auf d . r Landstraße einem leibhaftigen Pfcn -
Er schien e .was zu viel getrunken zu haben , dem, x? stolperte und

^ ng mit glöblender Stimme :
Und iver 's Papapier nicht ehrt .
Der ist den Pfepfennig nicht wert

Iuhu !
„ !ZaS ist dir in den Kopf gestiegen , alter Freund ?' rief :ch ihn an .
..Du bist doch immer so brav und nüchtern g ' wesen . Di - Tage sind»rcht darnach , daß man betrunk n im Lande herumlauft . "
. Oho ! "

, lachte er ; haben sie nicht von mir gelesen ? Ich bin in
5,'nem alten Filzhut gelegen und bin erhöhet worden . Kupfer , mein^err . echtes Kupfer ! "

. Was du sagst ! Aber daS warst du früher mich.
'

^ . Ja . Aber wir leben jetzt in der neuen Zeit . Ein Pfennig giltHl *

^ „ WaS ?"
, sagte ich, . da werdet ihr freilich hoch geschätzt mit «in : m^cale. W ?m verdank ! ihr den eure W rtschätzung ? "

. Was weiß ich ?" sagte er . » WaS gehts mich an ?" Und er be-bt»n wieder zu singen :
Z Gt >ld ist weg,' s Silber ist weg.
Deutschland du liegst tief im Dreck.

> O du lieber Augustin —
» Man wird dir den Rost schon wieder herunter machen, " sagte ich

Unwillig, „ und den Grünspan . Du bist und bleibst bloß ein Ps .'nnig ,^»d wenn du dich noch so mausig machst."
. . Mein Herr, " sagt« er vornahm . „ Sic stehen nicht auf dem Boden

l ?^r Vi- bältniss ' . Man muß mit der Zeit gehen .
" Und er wandte mir

Rücken und torkelte den F ldweg hinunter .
Da kam ihm aus dem nahen Kirchhof ein kleiner weißer Schein

. Herr Pfennig ?"
, rief er , . einen Augenblick , bitte ! Mein Name'> Elockzahn . Ist es wahr ? Wir sollen über Nacht zu Kostbarkeiten« worden lein ? Perlen und Edelsteine ? "

. . Jawohl "
, sagte der Pfennig , . e» geht euch wie unS : man reißt

um ^ uck ." ,
. Ich lache auf mir kelbe? ." sagte der StockzaHn , „wie ist da ? nur^ Sglich ? "
-Da ? kommt von der Gerechtigkeit . Du weißt , wir waren immer

Zerdrückt und «knechtet . Kein Mensch sah rmS an . Keiner bückte

sich, wenn ein Pfennig auf den Boden fiel . Oft ballt « ich di« staustin der Tasche , und ivar -ete geduldig . AIS aber das Gold und Silber
zum Tempel hinaus war . da versammelte ich alle Pfennige in unseremBeutel und hielt eine N de . . Genossen, " sagle ich. „ Proletarier ! DieStunt « der Befreiung hat geschlagen . Wir haben unfern Wert er¬kannt . Das hochmütige Gesindel ist fort . Wer hat die Macht in der
Hand ? Wir , die Arbeiter , die Massen . Wir Pfennige haben uns lang «
genug geduckt und sch el mischen lassen . Die Fünfer und Zehner sindblaß vor Angst . Drückt das bürgerliche Zeug an di« Wand . Das istdie Forderung des TagcS . Das ist das Gebot der Slundr .

" — Und sohaben wir es gemacht . Die Nickel - und Eisenstückc wagten nicht zumucken. Jetzt sind wir an der Herrschaft ! Wir find 25mal so vi " l
wert wie früher . Es w«ht ein neuer Wind durch alle Blätter . Es isteine Lust zu leben ! Unv auch für euch hat es getagt . Schon steht eS in
den Zeitungen in herrlick?en Worten : . Aufruf an alle EinwohnerlDorfen Sie keinen Zahn mehr weg ? Zable die böchften Preise für
Zähne , kaufe das Stück zu S5 Mark . Gebisse S0M Mark ." >

„ Brildcr, " rief der Stockzahn und fiel dem Pfennig in dir Arme .
„ Daß ich das noch erlebe ! So bin ich aus meine alten Tage doch nochetwas geworden ! Auferstehung ! Und ich hatte mich fck)on mit d ' r
Ewigkeit abgefunden . Nein , daß ich das noch «rl :be in meinem Grabe ! "

Und/der alte Herr fing an , ganz tiefsinnig zu werden . . DaS mnß
ich unseren Schädeln sagen ; wie werden sie grinsen ! — Aber " , wurde
er nachdenklich, „ unsere Wi ' te . die Menschen ! Sie werde » uns jetztwieder holen wollen au ? unseren Gräb -rn . Und sie werden jetzt den
Toten gewiß auch noch die Zähne ausbrechen , ehe sie sie in » Grab
legen .

" X
„ O , was das betrifft, " macht ? der Pfennig , „ Dein ist Bein . Es

tut ja nicht mebr weh ."
„ Hm — es dünkt mich aber doch ein wenig hiilzen . Und wie

lange , glaubst du . dauert die Herrlichkeit ? — Lasset unS lieber
schlafen .

"
„ Ei wa ? I "

, sagt« der Pfennig . „ Du bist ein Hasenfuß . Du wirsteS ni ' zu etwas bringen . Du packst dein Gill -? nicht beim G . nick "
Da waren sie miteinander «n einem kleinen Erbbsgel angekom¬

men . Er war ganz frisch aufgeworfen und in seiner Mitte bewegten
sich Erdbrocken von unten heraus noch hin und ber ."

„ Schau, " lagt « der . Stockzahn und blieb stehen , „ da drinnen gehtelwaS vor . ES wird gewühlt und umgewälzt . Sollt « e« «ine Re¬
volution sein ? "

Aber der Pfennig beruhigte ihn . „Da kenne ich mich aus .
' Re¬

volution ist eS keine ; es ist bloß ein Maulwurf , der stoßt . Und Maul¬
würfe find nützlich." ^

In diesem Augenblick sagte eine feine Stimme , dte a „ S dem Boden
zu koini!»en schien, bescheiden : „ Lasset mich auch ein iv«nig teilnehmen
an eurem Besprach , ihr Herren , man hört so wenig da unten bei unS .
Ich kann le »t -sr nicht zu euch herauskommen daS Licht blendet
aber wir wollen unS geistweise unterhalten ." Und zwei rosenrote
Pfoten streck en sich aus der Erde .

„ Gerne, " sagte der Stockzahl , böslich, . wir wollen un » zu ihne«
hinsetzen . Was gibt es Neues im Erdreich ? "

„ O . eS ist schrecklich . Wir sind nicht m -br unseres Lebenz sicher.
Es werden Fallen über Fallen gestellt . Ein Bernichliingskrieg hak
gegen uns begonnen , wie wir ibn in unserer Geschichte noch nie erl . bt
haben . Die ältesten Maulwürfe — "

„ Aha, " sagte der Pfennig , „ dämmert ? auch bei euch ? Ja , es isk
eine groß « Zeit , auf der Erde , über der Erde und unter t« r Erde ..
Seid froh , das ist die Befreiung ! "

„ Werden Fallen gestellt bei der Befreiung ?"
.Ein Teil muß daran glauben das geht nicht anders . Aber die

anderen werden erhöht ins neue Leben -"
„Höre ich recht ?" fragte der Stockzahn , . da wird also wieder

unterdrückt i^id geknechjet , nach der neuen Gerechtigkeit ? "
. Ja .

" sagte der Pfennig , aber „ anders herum . "

>. Jck danke für die Befreiung mit der Hall« " sagte der Maulwurf ,
„ ich will mein altes Leben haben . — Aber so sagt mir doch innS
Himmelswillen , Herren , was ist nur mit den Menschen los ? Wir
geben ruhig uns -? er Arbeit nach wie früher , ibre Engerling - und
Käfer abzufangen bei ihnen aberS istS, als ob ein böser Geist in sie
gefahren wäre . Was b"ben wir verbrochen ? Haben sie Hunger ?
Brauchen sie uns ? Wollen sie uns braten und esssn ? "

„ Nein, " saate der Nkennig , und legte den Finger an die Nase ,
„ sie wollen bloß eure Häute . "

„ Miissen si« Schuhe daraus machen ? Hoben sie k in Lcder ? "
„ Nein .

" sagte der Pfennig . „ Schuhe machen sie keine aus euchi.
Aber Velz ? . wunderschöne P >'» e .

"
..BelZ« ? Frieren sie ? ?rür wen ? Sie haben doch früher auch

keine Belze aus uns gewacht .
"

.. Was weiß ich, " sagt« der Pfennig ärgerlich , » für ihre reicher«
Leute .

"
„ Ja gibt e? denn noch reich ? Leute ? Ich ' dachte, sie hätten alleS

gleich gemacht .
" sag ^e der Stockzahn .

„ Noch viel re ' chere? Aber eben umgekehrt ."
„ Umgekebrt Reiche ? "
. Himmel, " sagt« der Pfennig , . mit euch wird man auch aar

nicht fertig . Es gibt eben « u« Reich« und neue Arme , wenn ihr ?



Kelke «. WiVsfeye ? resf ? .
'

NVendbkatt . « am - ta » de « « . « « r , « M . Mr .

Landg «s« llschaft al » Besttzeri« «ud « >«» rechtskräftig « Tit « l »sr Alle
Reklamationen d« r deutsche» dtplomalisch «,, Bertreiun « blieben
fruchtlos . Der » kann mußt« s« tn Lieh v«rkausen «nd von Grund
und Bod «» herunter . Ich habe diel « selb» Eelchicht« nicht einmal ,
sondern wohl ein dujzendmal gehört , und nicht nur von Paraguay ,
sondern auch von Argentinien . Ich kann Ihre Wahrheit nicht nach -
prüfen , allein die Häusigkrit , mit der man sie hört , mach ! doch stutzig.
Der einzelne ohne genügend Kapital , ohne Rückhalt , und vor allem
ohne Verbindungen und Mwien» kann sich jedensall » nicht genug
vorsehen , « he er sein Seid in Land anlegt .

Bleibt die Vermittlung der Kolonlsationsgesellschasten . Die
Mehrzahl arbeitet aus kapatalisiischer Grundlage , andere auf ge¬
nossenschaftlicher , oder wie die des Baron Hirsch aus gemeinnütziger .
Nicht alle bestehenden Kolonisationsgesellschaftcn haben immer ein »
wandfrei gearbeitet . Es find Fälle vorgekommen , daß sie Land an
Kolonisten gaben , das so mit Hypotheken überlastet war , daß sie es
nicht hallen konnten . Von den Gesellschaften , die sich neu in Deutsch¬
land gebildet haben , sind ein TeiZ reine Schwindelunternehmungcn .
denen es lediglich auf Gimpelfang ankommt . Andere verfügen wohl
über guten Willen , aber nicht über die erforderlichen Kenntnisse ,
Erfahrungen und Verbindungen . Daß in ihrem Vorstand Männer
sitzen, welche früher einmal in Argentinien waren , genügt nicht . Vor
allem darf man nicht vergessen , daß Buenos Aires und das Land ein
himmelweiter Unterschied ist. Man kann jahrelang in der Haupt¬
stadt sietzen, ohne vom Kamp etwas zu verliehen . Von solchen gro¬
tesken Fällen wollen wir dabei noch ganz absehen , daß sich hier tat¬
sächlich Herren als Vertreter von deutschen „Siedlungs " - und „Kolo -
nisationsunternehmungen " bei amtlichen Stellen meldeten , mit der
Absicht , Land zu kaufen , die weder von Argentinien , noch von Land «
wirtschast noch von der spanischen Sprache eine Ahnung hallen . Be¬
vor jemand einer Kolonisationsgesellschalt Land anvertraut , sollte er
sich in Deutschland erst beim Reichswanderungsamt . in Argentinien
bei dessen dortigen Vertreter Doktor Stichel lGeschästszimmer im
deutschen Generalkonsulat ) erkundigen .

Es ist bedauerlich , daß durch solche Schwlndeluntern «hmung «n
die Idee der Kolonisattoiisgesellschast diskreditiert wird und unter
Ilmständen auch gutsundirrt « und geleitet « Gesellschaften unter Miß¬
trauen zu leiden haben ! denn sie stellt den einzigen Weg dar , eine
große deutsche Einwanderung gut unterzubringen . Vorbedingung
ist jedoch, daß deutsches mit argentinischem Kapital zusammen¬
arbeitet , unter enger Fühlungnahme mit den beiderseitigen Regie¬
rungen und unter Ausschaltung von Spekulationsgewinnen .

Der gegebene Mittler wäre das deutsch -argentinische Kapital ,
das bei gutem Willen ohne Schwierigkeiten über die « rsordeilichen
Mittel verfügen würde , s« lbst sehr großzügige Siedelungsunter »
nehmungen zu finanzieren . Seit einem Jahr ist auch die Frage einer
Siedelungsaktiengesellschakt erörtert worden . Kommisfonen haben
getagt . Es ist jedoch nichts dabei herausgekommen . Nach den
Aeußerungen des Direktors der Deutschen Ueberseeischen Bank hätten
alle Berechnungen ergeben , daß nicht einmal ein « bescheidene Ver¬
zinsung der aufgewendeten Kapitalien zu erwarten lei . Ich kann
viele Behauptungen noch nicht nachprüfen . Wenn aber das betref¬
fende Komitee weiter einstimmig zu der Ansicht kam, daß mit einem
derartigen Unternehmen den Einwanderern selbst kaum ein Dienst
erwiesen würde , so werde ich stutzig.

Bei dem großen Mehrwert , den eine großzügige Kolonisation
für alle Beteiligten bedeuten würde , kann man sich de» Gedankens
nicht erwehren . daß einigen , » nd gerade den kapitalkräftigsten Mit¬
gliedern in der deutschen Kolonie die Einwanderung aus der Hei¬
mat unsympathisch ist . Man hört mitunter die Meinung , daß sie
die sozialistische Gesinnung deutscher Kolonisten fürchten . Vielfach
sollen sie auch schlecht« Erfahrungen mit deutsch«» Ardtiter « gemacht
haben .

Deutsches Kapital , da « sohl verfügbar » Sr « , de»» »ach « end¬
lichem Ermessen gibt es für mitteleuropäische Gelder kaum «nie
sichere Anlage als in argentinischem Grund und Boden , kann sich
nur in Form von Maschinen , Werkzeug und vWaren beteiligen .
Schon aus diesem Grunde bedarf es d« r Mitwirkung argentinischer
Häufer . Sperrt sich das deutsch - argentinisch « Kapital noch länger ,
so wird rein argentinisches Kapital die Sache machen , ja , «s wird
sogar behauptet , daß Ententekapital darauf lauere , sich der deutschen
Einwanderung als eines guten Spekulationsobjektes zu bemächtigen ,
was nicht so unwahrscheinlich ist.

Ein derartiges Siedelungsunternehmen mW « als Kolonisa¬
tion -; - und Handelsunternehmunq gegründet werden , um die aus
Deutschland geliefert « Ware in eigener Regi « veräußern zu können ,
und andererseits die auf ihrer Kolonie erzeugten Produkte direkt
nach Deutschland zu liefern . Sie müßte weiterhin versuchen . Ein¬
fluß aus die Verschiffung der Einwanderer zu nehmen , wenn sie nicht
eigene Schiffe erwirbt . Im Anschluß an sie laßt sich die Frag « der
Verpflanzung deutscher Industrie nach Argentinien lösen .

Das hier Ausgeführte geht über d«n Ausgaüenkrris « in «» Jour¬
nalisten , dem lediglich objektiv « Beobachtung obliegt , hinaus . Allein
es ist Gefahr im Verzuge . Es muß etwa » geschehen. « H« womöglich
eine deutsche Masfenemwanderung hier « intrijst . Darum ist «s
Zeit zu einem lauten , weithin vernehmlichen Eaveant Consules !
Was die deutschen Einwanderer brauchen , ist nicht Warnung und
Rat und bestenfalls Arbeitsvermittlung , sondern die rasche Beschaf¬
fung von gutem billigen Land .

Auch der argentinische Staat sollte darcr » interessiert sein . Eine
planmäßig geförderte und systematisch geleitet « deutsche Einwander¬
ung würde nicht nur dem Land « der argentinischen Republik eine
Fülle wertvollster Kräfte zuführen , sondern ein « billige und groß¬
zügige Losung der Landfrage würde geschassen , was ihr noch fehlt :

wissen wollt , und di - neuen Reichen wollen immer reicher werben , und
dazu brauchen sie Maulwurffelle . Wo sollen sie sonst ihr Wold hin »
stecksn ? Aber im Grunde sind sie alle ganz arm , sobald —'

„Pfennig .
" sag .e der Stockzahn . . du redest so ungereimte » Zeug ,

ich glaube , eZ ist am besten , du legst dich ein bischen hin « nd schläfst,
du hast dich übernommen ."

. Reich und doch arm ?"
, sagte der Maulwurf in feinem Boden ,

»das ist mir zu hoch , das geht über meinen Horizont . Es wird wie¬
der so ein« Haarspalterei sein . Ich bin bloß ein Maulwurf , aber ich
habe meinen P lz , so wie ihn der Herrgott hat aus den Leib wachsen
lassen , und braucke ihn nicht zu stehlen , und ich lue meine Pflicht und
Arbeit wie je. Aber es gefällt mir nickt . Du Pfennig , bist betrunken ,
du , Siockzahn . gehst um am hellichten Tage , und ich, Maulwurf , spin¬
tisiere in meinem Loch : sind die Menschen noch bei Tröste ?" —

Soweit hatte ich daS Gespräch der drei Gesellen belauscht , da
mrißte ich husten . Der Maulwurf fuhr in die Tiefe , der Siockzahn
legte sich platt auf den Boden , und der Pfennig bettete sich an den
St . aßenrand und schlief seinen Rausch auS . — Den B rg herauf kam
«in Büblein mit einem großen Drahtbund um den Arm , an dem eS
von blanken Eisen klapperte . Er ging auf den Maulwurfshaufen zu .
stieß einen Spaten hinein und .egte den Gang bloß . Dann nahm er
« ine Fall / von seinem Ring und stellte sie sauber vor das Loch ver¬
machte cs aucb wieder gut mit Nasen - Man sah wohl , der Bub war
trotz feiner acht Jahre geübt , der Spaß ging ihm kunstgerecht vo » der
Hand .

„ Hast du schon viel gefangen , Fritzlc ? '
. fragte ich.

. Welleweg "
, gab er zur Antwort

..Wieviel kriegst dafür ? "

. 25 für ? Müsli . .
Ich stutzte. Bravo , dachte ich, der hat noch einen strengen Vater .

— Hintenhinauf ? "
. Naa - Mark ." —
Da hörte ich hinter mir leise , lachen . Der Steckzahn hatte sich

erhoben und . schritt wieder feinem Kirchhof zu . Er legte sich eilig inS
Grab , schlupfte in seinen Kiefer und erzählte feinen Brüdern , was er
erlebt .

ist mir zu dumm " höte ich ihn sogen , „ ich will ein ehrlicher
Anock - n bleiben Ein Pub verdient im Handumdrehen einen Kaufen
Geld oh >ie einen Tropfen S -̂ weiß . Da tue ich nickt mit . Ich will
nicht ? mehr davon wissen . Ich schäme mich und weih nicht W r̂ruw .
AuS dem Buben wird seiner Lebtage nichts . Die Menschen sind auf
den Hund gekommen . -' S muß eine Lumperei dahinter stecken. das kann
sich jeder sagen . daS Unkraut wuchert , und der Echwindelhafer blüht . "

„ Stockzahn "
, sagte der K' efer , „ fei nur ruhig . Mit der Auf -

erstehung ist es nichts , mit der Befreiung auch nicht , und die Er¬
höhung geht vorüber . Alles Ding hat zwei Seiten , Freiheit ist Unter¬

V

«wen «elinde « . kräftige » Bauer », » nd Mttt « Istand, und damit die
best« Sichrruug gegen di, sozialen Geiahren . welche die geg«nwärttge
Besiyvert «ii «ng de » Landes » ud di« Latifuudlenwtrtjchast unheil -
fchwanger tn sich b«rgen.

Nach der Friedensunter ?eichnung .
Frankreich «nd di« Heimkehr der deutschen Kriegsgefangene «,
IPU . Pari », S. Mär ^ (Prio -T - l ) Mit kr Rückkehr der

Kriegsgefangene « nach Deutichland erhLU der sranzSli -
fch « H r 5 t t » m a r k t ein sich täglich ändernde « Bild , Be¬
sonders in der französischen L an d w i r t s ch a f t, wo sehr viele d« ut .
sche Gefangene beschäftigt wurd «,'n . macht sich der Arbeit er Man¬
gel je 'st im Frühjahr besonder , unarigenehm bemerkbar . Die Bauern
tonnen Erlatz für di« Gefangenen nicht finden . da zu den Niedrigen
Löhnen niemand arbeiten will . Die Folge wird sei », daß di« laikd-
wirtschastlich -n Produkte erheblich vertem -rt werde ».

Da » Manifest der Alliierten .
>-- - Rotterdam , K. März . Die „Ttmvz " meldet, daß da» Mani¬

fest über di « T « u « r « ug und de» wirtlchastlich « » Wie¬
deraufbau Europas , da» der Oberst « Ra , aulgesetzt Hab«,
augeirblicklich der französischen Regierung zur Geneh¬
migung vorliege . Nitti schlägt vor , daß di« Alliierten vor
ollem Deutschland bei der wirtschaftlichen Wiederaufrichtung
helfen sollten . Alle an Deutschland gestellten F o rd « r u n g « n soll¬
ten diesem Ziel « untergeordnet werden . Di « französischen
Delegierten hätten jedoch daraus befivnden , daß d« r Wiederaufbau der
verwüsteten französischen Gebiete mindesten » da » gleiche Interesse bei
den Alliierten zu beailpruchen habe . Lloyd George schloß sich in
diesem Fall der Ansicht Nittis nicht an . Der französisch« Abünd «-
rungsantrog wurd « schließlich angenomrnen .

- - Pari », S. Mär ». Ter »Temp «" veröffentlicht ein« offenbar
inspirierte Mitteilung , in welcher » lagt wird . d >« französische Regier
rung habe in Bezug auf d n Inhalt des wirtschaftliche » Manifest »,
das der Oberste Rat der Alliierten festgesetzt hat , gewisse Bemerkungen
gemacht , die zur Abänderung de» ursprünglichen T «lie » geführt
hätten . E » sei deshalb Uiöalich . daß die Erklärung bald veröffentlicht
werden könne .

--- Pari », b . MSr ». Di « franiSstsche Press « macht weiter ,
hin Vorbehalte gegenüber der in London auSgearbeitelen D « nk »
j
' chrift über die wirtschastlichen Verhältnisse . Die Biätrer heben die
Unmöglichkeit hervor , in Deutschland «in « andere wirrschafiliche Be¬
hörde zu schössen, als die Wiedergutmachungskommission .
Sie fügen weiter hinzu , daß wohl eine « irrmütige Uebeveinstimmuiig
bezüglich der Notwendigkeit der wirtschaftlichen Wiederaufrich -
tnng Deutschland » besiehe, die a -tch im Interesse Frankreich »
selbst liege , aber sie erhebe E . nspruch gegen jed« Lösung dies er , Frage
auf Kosten Frankreich ». ,

Pv .nearH Anstifter des Kriege ».
--- Ee « f, 3 . März . Aus Paris wird gemeldet : Im Tai ! »

laux - Prvzeß wurde gestern auch ein Schriftstück von Cail -

lvux verlesen , das er während sdimis Aufenthalts in Jtaii -. n
versaht hatte und das die auswärtige Politik Frank ,
reichs seit 1871 bc-hcmdvlt . Darin maclit Taillauz Poin¬
ts r s d - n Vorwurf , dah dieser bewußt aus den Krieg hin¬
arbeite und im IuN 1914 Ruhlanddie Mobilmachung
angeraten habe , um Deutschland zur Kriegserklärung
herauszufordern .

Die Lage im Osten.
Segen polnilche Ansprüche .

IPU Warschau , k. März . (Priv .-Tel . ) Aus Moskau wird ge¬
meldet , daß di« Sowj « tregi « rong erklärte, daß W » lhynien
(Weißrußland ) ans der srößi « T «U Oftgalizieu » an Polen nicht
abgetreten werden könnte , da es Teile non Europäisch -
Rußland seien , auf die Polen leine Ansprüche machen kann - Hier¬
in stimmten alle russischen Geg « nr « girrungen Lbereia , di«
ebenfalls bezüglich dkser Gebiete auch Polen » Aisprüche nicht aner¬
kennen . Die berechtigten Forderungen der Utrain « will die Svw -
jetregierung anerkennen , wünscht ab« , daß die Ukraine , dere« Selb¬
ständigkeit garantiert werde» soll, de« dcmnächstig« russische» Stao --
tenduiid« beitreten soll.

DI « Erfolg « der volschewksten .
>--> London , k. März. (Reuter. ) . Daily Expreß" meldet «ms

Konstantinovel vom 3. März , daß sich oa? dritte Kubatorp »
d« n Bolsche « ist « n angeschlossen und Zekat « rtn » dal
genommen habe. Es wird berichtet, daß der llhef der britischen
Mission bei Deniltu , Sen «ral H « l « aa , » « sauge » »«» »« men
wurde .

Sowsetru Aland und Japan .
IPU . Tokio . « . Mär ». fPriv -Tel .) Die japanische Regierung

erhielt von der Sowjetregierung «in « Not«, in der Japan ersucht
wird , eine Kommission z» ernennen die « tt Vertreter « der
Sowjetr « gi « r » ng in Wladiwostok L »er dt« Herbeiführung de»
Frieden » un!d normaler Zustand« tn Sibiri « » beraten soll-
Der Ministerpräsident hat sofort einen Kabinettsrat einberufen , «m

zu der Frage Stellung zu nehmen . In der Tokioer Presse heißt
daß dieser Schritt der Sowjetregierung Japan sehr willko « » « »

sei, da di« Demobilisierung dringend notwendig wird .

Frankreich .
- D «r Prozeß TaillanH .

--- Paris . 6. März . Zu Beginn der gestrigen Berhaudlu « «
Prozeß Caillaur wurde die Aussage des jetzigen französisch«»
Gesandten in Rio de Janeiro . Conti , verlesen Er llagt Tailla «>
formell an , der deutschen Botschast M i t t « t i u n a »«
» lacht zu haben , daß vi« französische Regierung im B «sige des Schiuft
sels sei. Der Generalstaatvanwalt laßt Ai: ß rangen von Kiderl « »-«
Wächter veriescn , der erklärte , unter welchen Umständen der beut » ^
ichen Botschaft Kenntnis von dem Besitz de» Schlüssels gegeben wuro «.
Der Advokat Caillaur '

, Moutet , erklärte , daß der Gesandte Eontt .
derjenige gewesen sei , der gewollt habe , daß « tn Kriegsschiff nach
Agadi » entsandt werde .

"

Die Geschehnisse im Reich.
Hindenburg al » Präsidentschaftskandidat .

D . Derli «, «. März . lPrtoattel . ) Wie
parlamentarisc !)er Seite mitgeteilt wird , hat kbeneralseldm « »«

schall von Hindendorg auf eine Ansrage der K «cht» pa «s
teien sich grundsätzlich bereit erklärt , « ine Kandidatur als
Präsideut der deutsche « « « publik » uz » «
nehme «.

Die Aufstellung Hindenburgs als Präsidentschaftskandidat ^
erfolgt von Seite « der Deutschen Lolkspartet « »d der Deutsch «
natiouale « Bolkspartei gemeinsam .

Air P -»ter »«t .
--- ? rekln, v. Mär». Unter b<m vorssh de» Ne?chM»<rtsHusW»

minister » Schmidt fand im Re ĉh! wi . rfchaft »uiinlsteriu » ei »« v » e
sprechung mit den Vertretern der Länder stau . d»e sich mit
men zu einer Verbilligung der Lrituno » pafi « rpr « is <
befaßte . Minister Sch -nidt wies aus di « außer » rdenilich « politisch«
Baden ung der Aktion hin . welch« eine Kaiaftr » » he st r dt «
Press « adioenden solle . E» wurde beschlossen , daß dr« Lt » » « U
in kürzester Frist der Reich » r « « ierung ein« Srkltr » « U
zugehen lassen über die Beieiligung an einer Aktion xur S « » k » « O
der Preise durch Gvwährun« von Barzmoendnnoe » »»d
stellung von billigem Holz.

Nach den Darlegungen de» Reich»w ! rtfch<rft »« inister » WO
NnterstaatSsekretär » Hirsch ,steht zu hoffen , daß di« Länder sich »«»
Teilnahme an den treffenden Maßnahmen bereit erllä »» werde» ,

Dl « poiitilch« Epa »n« »g tu vaver ».
Pr . Manche«, S. März . (Priv ^Iol .) Dem verfa sfvngsa

im Landtag lag ein Antrag der Deutschen Bolkspartei »or, di«
Regierung solle dafür sorgen , daß da » frei « Fahrtrecht der
Abgeordneten bei der Fahrt von Bayern nach B « rli » «»ch
auf dt« Pfalz ausgedehnt werde. Der Ministerpräsident H « sf <»
mann erklärt« , er wolle oersuchen, da» durchzusetzen . Dr . Frhr . H « l«
ler von Hallerft « in , Mehrheitssozialist un» bisher S «aat »^ t tut
Finanzministerium , oerlangt «, daß der Will « dr » L » » » t « > s
durchgesetzt werben müsse - Di « Regierung habe zn pfeifen , » en«
der Landtag wolle . Ministerpräsident H o s f in a « « erwidert « : . Ich
bin gewohnt . p > pfeifen , wann ich will , nicht wen « Hen »»» H«ae >
« der der Landtag e» wollen !" Darauf sagt« der W « hl « » » T>
Hochschulprofessor , Führer der bayerfichen Bo« ,p «rtet : ZTw»
sterpräsident hat sich dem zu fügen , was der Landtag will, "

Ministerpräsident Hosftnairn erwiderte : . Ich habe kmner «»ch
de« freien Willen , al » Atin -isterprSstdent zn t« n , wa » ich «»tkl. D «<
Landtag lan » beschließen . Wenn ich den Beschluß «tcht
au » führen bann, kann ich gehen "

, woraus der Abft. Woht»
muth abermals « nd mtt ?kachdrulk erklärte , der Min <fderprSsiVe »< hat
sich dem zu fügen , wa » der Lc- ndtag will . ^

Der Antrag des BerfassungsauSfchusfe, wurd.

i« js <t«e fori » äueeli >tt»

» Ssumoass , i^ aum ! 4/l4a

S

drückung es kommt nur auf den Standpunkt an . Komm , wir wollen
un » wieder auf » Ohr legen und schlafen di » xur nächsten Morgenröte .

"

Aber der Stockzahn klapperte noch lang « und könnt« nicht »ur
Ruhe kommen , denn die Sache halt « ihn oufgerest .

Theater , Knnst und Wissenschaft .
Kammermusikabend de» Schörg -Quart « tts .

Karl » ruh « . S. Mär^
Die neue Reihe von Kammerm .isikabcnden , die uns die rührige

Konzertdirektion Kurt Neuseldl für di« uäct' iten Wo ^ en in Aussicht ge¬
stellt hat , - nachdem die öffentliche Pflege der Kammermusik seit dem
BcethovenzhkluS deS Klingkr - OuartellS im Herbst hier so ziemlich
brach gelegen hatte , wurde gestern mit einem genußreichen Konzert
des S ch ö r g - O u a r t e i t S au » Würzbu . g eröffnet , da» früher alK
Brüsieler Streichquartett den Ruf eine » der ausg zetchnelsten seiner
Art genoß . Seine Z .lsammensehunv hat freilich , wie fast bei allen
Ber inigungen dieser Art , im Lauf der Zeit gewechselt , der . reffliche
Führer vor allem ui,d der Geist des alien Brüsseler Quartetts sind
aber geblieben . 8u der reisen Meisterschaft der Professoren Franz
Schörg ( l . Violine ) . Karl Wyrott iL . Violine ) und Ernst
Cohn Kley ( C llo >, gesellt sich ictzt die verheißungsvolle junge Kraft
Walter K Unkels (Bratsche ?. Jeder der vier Spieler hat sein
rigeneS künstlerisches Gesicht , drfsen in ihrem P rsönlichk.' , ^ cbl?lt
fesselnden Züge sich deittl 'ch tem Bewußtsein einpräg : n . wenn sie sich
einmal in einer aus dem Tongewebe hervortretenden Einzelstimme
scharf gelichtet offenbaren . Aber sie lassen uns auch jenes Unb greif ,
liche einer neuen , höheren Einheit organisch « »! Lebens und Werkens
Voll erleb n in der die vier Individualitäten willig ausgegangen sind
und als lebendige Triebkräfte einträchtig weiterschaffe » , w !« eS Vor¬
aussetzung und höchstes Endöiel jedes Hanimer »ius! kspi ?lS ist . D >e
besondere Eigenart dieses Zuiammenspiels . da» in allem Technischen
makellos ist . sche ' Nt nch mir vor allem !n der Klarbeit der musikalüchin
Liniuisllhrung , in der vollendeien Harmonie des AusammenklangS in
einem besonders kräftigen Empfinden für bestimmte und beleb : ?
Rhythmik uns in einer fast zärtlich liebevollen Pflege der Schönheit
und Wä ? me des Tones der Streichinstrument « auszusprechen .

Der solch'n Voraussetzungen wurde die M - dergabe der Werke
deS Programm » ein Quell reinen Genüsse ? : Von Hakhn erklang in
lichtvoller Klarheit und bezaubernder Tchlichtbeit und Natürlichkeit
de? Empfinden ? ein Quartett in C -dur top . K4 Rr . 2) , daS gleich zwei
AdagiofZhe hat ; im ersten wird d r schwermütig innige Gesang de ?
Themas von zierlichem Figurenwerk der l . Violine umsponnen
sein Menue ^ satz atmet ein « köstliche alwSterliche Grazie . DaS
Quartett in D - dur deS russischen Komponisten Vorodin , eine » der
bemerkensw ' rtesten Vertreter der iungnifkischen Schule der Glaz .inow ,
Tenajew , Rimskji -Korssakoff . AieyLkh usw -, fesselt« durch die dieser

russischen Musik eigentümliche Mischung rrnnantisch »oetifleresde » ^
sühlS , wie e» der deutschen inusikalisct,<en Vlvrn<ni .it S <huma »»«« ».
abuelauscht ist . ant den in M lsoik . Harmo -rx ^ und Sll̂ ihmu » «<r
uiwermitielt hervortretenden AuSdruckSsormen narimial - russische» Vk«
sikeinpfiilden » Da » schwungvolle , wenn oiich nicht besonder » tief«
erstand in ganz erlesener Klangscl >önhert t>«S Sp >el» . Ll » leO^
Nummer des Programm » — an »tveilrr Stelle ha . t« e» noch uuft
nahmesähigere Zuhörer gefundenl — wurde un» daS schön « Klavie »
quarlett in A -dur von Brahm » geboten , mit unserer einheimisch «^
Pianistin Tiiu , Koch am Klav ' er . Da » Zusammenwirken « it s^
ausgez ichneten und in Spiel und Auffassung so en« mit eil« >>»e<
verwachsenen Partnern , wie Sc !>org , Kunkel und Tahnbley . war kc>>>
geringes Wagnis für die Künstlerin : sie wurde all der äußere «
Bediiigunaen ihrer sckxvierigen Aufgab « mit Geschick und bemerken »^
werter Fähigkeit der E ' nsühlung gerecht . Der Stil der Kainmeimus »
von BrahmS d rlangt die volle Plastik des Ausdruck » die Weit «^und
Tiefe des Empfinde «» in Tön n , wodurch erst dem gerade bei Biahn ^
so wichtigen Klavierpart seine volle Bedeutung zukomme . Frl . lwch»
Spiel fällt durch guten Anschlag , flüssige Technik und musikalische
verlässigkeit angenehm auf . ES wäre von Interesse , die Klavieripiel ^
rin einmal ihre sehr schätzenswerten Fähigkeiten an einer ihrer 2i »
art besonders entsprechenden Aufgabe entfall n zu hören .

Der Besuch des KonzeriS war ersreulichweisc ziemlich gu ^,
di« begeisterten Zuhörcr geizten nicht mit l bhaftem Beifall S - Sed «

Ein « badische Tondichterin . ^
Das Vadcner Land ist nicht arm an schöpferischen Kräften am

den verschiedenen Gebieten der Kunst . Namen badischer Künstlet
haben nicht nur in der Heimat , sondern überall , wo man deutl «
redet und deutsch fühlt , einen hellen Klang . Wo man die Best ??
unseres Volke « nennt , nnrden Schessel und Thoma nicht fehlen . Z ''
diesen längst anerkannten badischen Meistetn der Dicht - und bildendes
Kunst gesellen sich jüng - re Geister , die mit ihrem Schassen imw <».
weitere Kreise in ihren Bann ziehen . So auch in der Tonkunst ,
Klose und AZeismänn , als die bekanntesten badischen Musiker dc<
Gegenwart , denen sich mit ihren seknsinnigen Schöpfungen Tlals
Faißt -anreiht . sich immer mehr Anhänger gewinnen . !

Neuerdinas tri ' t un « auch der Name einer jüngeren badistb ^? >
Tondichtern >)älif ' g entgegen Wie Margareta Schweikert dar »
ihr vergeistigtes Geigensin « ! die Herzen zu gewinn ?» weiß , so e?
ringt sie sich auch mU ihren empfindunasgesättigteN . klargeformt « »
Liedern Vieler Sympathien . Freilich bleiot ai ch ihr der Kamps geö^?
den Skeptizismus nicht erspart , der der kunstschäpferischen Frau
allgemeinen , d - r „Komponistin " aber im besonderen entgegen
bracht Wird Doch inüssi,'" ihr diejenigen richtenden Mnnli ^ en Ko .
aen . die sich von der vorgesoßten Meinung , zur musikalischen
» vktion allein bcrulen zu se ' N . noch immer nicht befreien kö^ nA
mindestens das zueilelinen . dah sie begabt ist und das »mlilatiM
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Xu deüleksn <Iurod : Lar ! lint !^, Oro ^ erl « . liarl «ru >>« ; V/llt ».
? » ? ke ? nlne . tiarl » i">!kv : » a >ivn !a - lZr » i!orlo , N » on Nailv » !
!?it » <jt » p « t !ivk « In lZttlloeen : liodvrt Ilul . k»l » rlit (lro « er >« . Ltt -

Itn ^ vn : Waltsr llaiuin , ltkollldl » cdok » kvllo . ^ A5l>,S. l il

s « « »,

O Oc ? OOOOc ? OOOOO000OO0

y s
— — —

O ^ .
c >

Z
prima Z°

° KMUM Z
O c >

empkiekit '
H

8 ^ IkZanSörLorkMWer 8

Zakntiof - ^ otel 8

^ in Xarlsrulie - Rüppurr . ^

O . ^ —
OOVOOOOOOOOOOOOoOOO

zu « elblikoste « oder kud
lslche » in <« !e» de » .
^ itiNllkr Fran ». Sincen

«Amt Turlachl iILiia
Zetel . « r . 1. « ii » i »» d « «

Win » Damen u . « erren ,
dir da » ausgkzelchncie ,
hückist wertvolle Lehr¬

buch aller Licbesliwste „» ehelme Liebes »
mächte " lesen. Wie man eine Liebschast
ansängt , spröde , abweisende Mädchen an
sich zieht . Sicherer Wegweiser zu einer
guten Partie , Wie man sich die Sicher -
heit verschafft , Icdcr hlldschcn oder reichen

Dame z» gesalien . Geheime Kiinste , Liebe einzukößen :
Sie werden ein Liedling der Damen und stechen alle
Siedenduhler aus . Wegen seines vertraulichen Inhalt »
ist da » Buch auch sehr wichtig für Damen , di « sich
deqehven ^wcn machen wellen . Preis M >Z5 ; porlose .

Vo «-lsxr . r »l « SÄSN lt .. Silij .

W

liefert Pn <idrn «? erci
„ Vadischeu Presse

"
.

d « »

Wer erteilt
Militö

'
rcww . St « nd » e«

>»i Tetitlek ! « . Rechte » » ?
Angebote iini Nr , . t7b !iS
an die , ? ind , Presse " .

Wer tibernimmt

Am .zuq
einer S Z ' niiner - Clnrich »
luna von <Äa » a « «»a »
nach TItUe » ?

PreiSaiig , nnler ldkla
an die . <>>>» . Vre » e '

.

iiberninüM die Oersteila .
eine » Ä^ asiexnrltkel »

Angebote u . 3 ! r , .̂ 7SZS
an die „ Bad . Prelle " .

Weicher rlickkctirend »
«.
' lüillcr tautet

mit solchem in Adbrlkort
iin re u ich ta ! ? Zu »
tckrist , mit Bei ' reibuna
des HauieS erbeten nnt .
Ii . k . >418 an »ila - H - a .
lenstein VoalerKarl » -
rude I . B . « -.8ü

/ li KtZMKI
'

Möbel , sowie eine schön «
Sammia , ^ in » o « i >Äiiev
und ionui ^ cS Aniik kauft
Tammler . Angebote mtt
Pre -S an liotbri gee ,
« vtu . St . Äpernitl . d»
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l
'

ocles - ^ n ^ ei ^ e .

Vi « uni j»trt «r?it n »itretoiit ivurde ,
ixt mein lieber Xienn / ruwer xulsr
V» t«e, Sodn uvci Ui^^ -!r

I^ ncjvekrmsnn

kuöoll 8tv^
I«t»»b»e ck»» Li« . Kr«ur «« » n<l i!«r

v »ö . Süd . V«e<!i»^ »t5n« Ä»I!I»

»in 14 . vkiobsr 1918 b«i ^ >m»l
(? n »n >ir « ck ) xek»Nea. ? 7b7S

vi » truuerncien Iliriterbliebenev :

f ' r »« 16 « Stockt WUve u . I( !näer -

k̂ rsn ^ orr - 8tu <it VVItvo .
l ^In » 8to6t .
^ otoa St » 6t .

Ksrlsru !,« , 6sn 8 . ISSl '.
? r»u«rb »uz : U !>I»ndstr . 24 , II .

W

l
'
oc ^ es - ^ n ^ ei ^ e .

??»ek tZoti«? nnsrsorsdiliebem k̂ »t-
»cblu »s >» i beut « m >tt »x S- llbr m « â
lieber .V»nn , unser xuier V» tsr , Lotio ,
Lruäer , Äcbvsier uncl Onicel

Peter Klein
n»ck I»r>xem , zckvsrem I^ i .!en , im
Xltsr von 4^ ^« t>r»n s» ntt ent »c>>l» l«ll .

Die tr»uern6en liinisrbl ebenen :

Wna lLIeZn . xod . Kuu ^ mson

n«d» t S

Xarliruii « , den b . Uki» >820 .
7r »uer >i»us ': Sckerr ^ir . L, III . 27 ? 11

Di« lieenixunx ti " c!et ^ lontsx , clsri
8 . Ukr ? n»ebmUt «es 4 llkr von der
? r -e<Liosk »pe !is »uz si» 1t.

? r«>iri -s»n und lZsk» nnten di» traurze
U >tte >iunz , ä ?i»s unsere liebe Xlutier und
l) ro »«niuttor i? ^ TKlS

Oank83AUNA .
8tslt Karten .

XnIAzsl ck 6«, N !n »ct >»id«en> riv -
« rs -> tietien , uuveiAeszlicb « » Lol .n«
un -t llrudsri US» tZ

^ rtur kartk
I^etirer

wurd » un » üo rn >« « ^ nt «I?n»bm «
«nti «x»nxebr » ebt , cla » », un , nur
suk äieseni VVexe m ^? >icb « t , » Iloa
den tiekjzesüliliezion lli ^nk »u ru -
sprecben . Innixsn l )»nk vor » l!em
dem l?»tb . 7ux «ndv »re n . ^ a -Iztsdt '

.
der Oe »«I!«otu>kt . Lslvenis ' llir >t>re
^v »rmen un <t «brennen Varls om
Vrsbe de » Verswrdenen . äulriek -
tixon l)- r>!r » llen lür die xr>>, »<! i! e- ,
teckxunx ? »r !et ?.'.sn 5!ubszliit «. kür
<Ke 2iiA »l!»eI>k!N b >. ^lesson und di«
zskksicilen lt urnevspen ' sn .

<7>»nv. k°e ?»»x >WM I) «lilr «ter t><x>k -
HVürckxsn (Z in V? <z,n-
ik»rt»n und 6sr stsmend « tNr 6,«
>Z»? eitun ? ks ><j?r Uet >«rla '>rvnz >te «
I)»l>insis »<-K e<'»nen , b«son,t « r?, » ti>-r
6en .? ct » i>i' ini!» 5N, 6 « in K>n6 ><!l >er
Dsnk ^ keit c!sm ItsiTvixs sng »nen
^ »rck ikrea Liezimx 6 >» isiits N >rs
er v es »i>.

Tui «<i?t m ?okt »n vir n >?t>t ver -
xe>!, « n , itr?n ? ct>w«s !»rn 6e » l? rnnken -

in VVsinxilrten k!Zr <I>« Iit>d»
vo >!» Mexe öes LotscI >!»Isli «o 2U
äsoken .

Irn » men
6er tieltrsuernctea Uinterdiisbinsa :

frau O . Lartk V ^ itve .

X»rl,ii :>>» , Sen S. U »ri 1VSV .

RZIZN « !'-

kl » ^ l,n »ko « . V .
Vir tit»r -

mit die verviirt . KI>t-
zli«<ter von <jern ^ t>-
iet>« l> »n »«r« I»n»-
j!itir ?ei, . p»« lv« i
kjiielie <te»

» errv

Erhöhung der Vrotpreise.
An <ol -?e kinrr am I IS2N rtn «ktre !«nrn

obnrrdiihuna !>cr ^ Sc ' eraehl f« n und ?r ? wledir
? P «a <„ c » Kobienpreis « muff «« d ! « Br « t« ? et !c
rtzlht n >o? den .

Der Stadtrat bat dt » »eucn Prelle nach Mak
« « de » cr Richtlinien de » Ministeriums
a « A » nta « . oen Miir » ISZO wie io^

ein t » a » ramm - Prot . Mk .
et » 7ü !' «druniw - ^ rot . Mk .
Kr « nkcnbrot n « (Sramm S» k. « ,ZN
Zwieback t « « Tramm . Mk . S/.>n
W ? tjcnmel ^ , bü»/» . 1 Kilo Mk . t .v !
Roaacnmesk . so °/» 1 Kilo Mk . 1.Ä

KarlSrube . den S. Ä « rz 1S20 . 41S7
Z?« dr « n « v «» U ««lamt d «r Statt lkarlS « » b «.

>Vö .MMM8 8chM U
»ed . ? - !: «>

im ^ It»r von 7S ^»t>r . »» nlt ent « ck!» k« i«t.
lr» X» m »n rler tr«U!«!'n6 ?n t! inlartiki »b«n«r>:
XN >. , t« <It . I ' elo vnbs «imt «r .

!»l » vntielm .
K«clrruk ». ftisiinksim . k. » tri IKN .
? r» uert >»u » : VV»r>!« sütr . 10, II .
v ««rll >?uni : Uoat »« n» tt» i 3 Ukr in

K »rl»r^ili«.

Zwtt desonäerer ^ n ^ eiZe .
'

freunden und s^«!<nnr >t«n <ti« tr» unxe
Ml «>Iunl !, ^ l! un »«r l!et>«». unvsrx « liUclieii
ülvci , unser « xute Lc !>« «st«

! _ U ! 8S

xs »terr > morx ?n l t Dt >̂ im ^ Itsr von
n» k«?u tL Satiren n»cl > lsvxeni , zclivs -
rem beiden sankt entzcklslen ist. 27Ü76

In t sker 7rnuer :
Familie ^ u ^ uzt pJÜmer .

K» r!,ru !,e . 6en 6 . U !U » ISA .
vk . < r»öe 36 .

lZeei cZzunx : !?onn >»x , den 7 . Xttri , vor -
m tt»xs ' l,tl Uiir .

ks !< 3nntm3ekung.
7.ur ^ nr «i?st »us >Z»i l n ?«n »t vom2 . !»1tr ?

1920 , !>e»Ux !ick -<u»l!>t !runi elekirizvlisr
Ir>»t» !!?.l >«r>« il 6»r «lurrk ri»« SU <Zt lüietrtrv -
txtm !»i?Ii« /Vmt »ux «t»»»»rien Firmen , «sei »
irk mem -̂ xevkrion kk»ncl ^e>,»kt tuermit
d«il»nnt . k!» ll »uek ic>>6 » (Zoneiimij ^ inr t>»de

LIsktn . Uckt - , i< 5aft - unli

8ckvsckLtrom - lnstsllalionvn

»uiukNlirin . 6 >s ^ n > r><«it»n , »ovle
Kepsraluren , k« t,illix,l «r verectmunz , em -
pkeli 'e micti ie>i«rre t IZ9Z57

klsU' SüeiinIselii» InN-itlM » > L«zeM Z
K ^ kl . LKU « e
4S 7 »!»>»»!« , » I-. NNW. ^

ÄiÄil

OankZAgunZ.
8wtt Karten .

k^ür 6ie vielen IZeweise

warmer 1
'
eilnslime kei un¬

serem schweren Vetluste

ssZen v / r 6en ker ? Iick8ten

T7SI2

t !eftrsuerncien

diiebenen :

(Zede dvk »nnt . ri» ö Ick neben meiner I> d»r -
sotiÄlle -^ kdrikstion auoti

Stott - « ekZtte
ankertt «« bei Siellen cie« Uatsrisk . Solotie
vsrdea vi « wein « I «̂ ser8cdiikte prompt n»«-

eewtirt . 41S«
koeksolilenck !

VsiksriiSs ? ZStKlsZIsi '
,

kdeIn »tr » Lo N1.

Fo/5 - Vs/ 'Me/
'
/M

so a/ »? ^ sac ^-
?u, «/n «x^ . « m t/s

e/ie
^ 797 tsc/,/r ? e/7 .

<? ,oLe <r/-L >Ma,/r .-L.

6m// Fchn/S? u.
2Ierl/r 'a ^ ei ? ar » ,

/ l - dei - tr -a/Ie Z 7 et . SZ0 o . 70 .

.̂ et ?zermokter
xs7iemen >1 in I<»nnt -
r>i« . I >« IZeprd xus^
5n6et » m Lonnlse ,
<Z«n 7 . 6 ». Xt .? . , vor -
mittex , 1 '̂ Ubr v^>n
der t' r>e<ik " s» »pelle
» u» st» tU VVirliitten
die werten Xl ixl .eder
um ^» I ' Ireicb » 1!e - j
te-I.ximir . 41K ^
Der Vorstanci .

^ /s ^ s / ^ sssss

Vs/ -/od ^s

« » 1̂ ?» so

M « » wttil ckon ß^ vdonstzunit ?
Verl »n«eo « le ^e « . Î ini, «n >1un - voo ^«t pt . »ri»e >«
k»Ltii » ivrv »»an !en >!ua <te «»vdr >itvn Ivslri « »« erb »
> ' » Li «?« VernUltlun « l »u »enile von I?r1ol «r» ii »

. .̂ . ^ ^WWW i! »c
l»» u . Lereiter . XlUvobco z . » a^ttlullislislr » l . > SOi
«rkennun ^ en .

'/u »>« n<wi »terl „ >>rt » «-r» otilo », « oo !»°
^ uldruek . f !e »ctii >! l»» lsile 1tir ^ u<t «te !il»eblai,li V »I

Frdschgstl . Aüsch!
an nur bessere Dam «
I ?.<itwc > iuch ! best . Kolli ,
Herr . Ende W, »weit »
lvtlt . » « Irat .

Änocd unt . 1?v . A7Z4«
» a die . Vad ? rene

Uttsabetü Mo ^ ock

Otto

Ve ^ /obt «

vaxka » «!« »
/ SZ0 .

SS5?»

^
flV ?I » N», » vdranlv «? d »I »ltr ÄlQ ^

ßchreihTüMiW ' °̂ HmöMsch ! ?:en
ravft »« bS » tt « m ' H»r « i >»»

L . ke > er . ttamdurx .

^ M » d !» « S« , » rN Hania ^ ISt .

Keiral .
TtrenA r « ell .

Dame » a . Herren an »
Stadt u . Land , weliben
a . ivianacl an ltlrkanut -
«<ba ! t keine Äeteaendelt
, u detraten « eboicn ist.
wenden ftch am bellen an
da » vciratSvcrm . - vltro

Q, . !^ k » H «s ? .
Kavellenltr . S« . Z. elvi ? ,

Karlsruhe .

AussorhcrWg!
De . » SparkafsenSu «̂

Nr . Z4W . lautend aul
>en Ntzmen

EistSorn . NsMM «
ln « » »>« <, »<«

mit einer Slnlaae von
Mk . NÄ ' .k» ist abdandeil
« »kommen . «

Wir bringen die » ffur
öffentliHen UenntntSmit

Wir dringen die »
ientliHen » enntnii

der Ilunordernng « n den
Hnhaj ' cr de » Avarkaslen »
buche » . da ? >clbe vor Nd -
la is eine » Monat » bier -
Hcr » or »» teaen und seine
« nkxräche geltend zu
machen .

« »» SlblanldleserSris ,
wird d« ? «bbanden a »-
ikoni » e Me S » « r k«Se n » nch
>« r irastlo » erMrt nn !
ki >»« mehr ki « r «
»« > geleistet . 1S14a

Sch »o»SiU4 «»l .
den »7 MS « I !« k>

di -r « -« dt . Svs >KÄ,si
N ei n l>a r d .

Neue Pr » »sc fürausgekämmte
Zrauenhasre!

Inlolae »rosten Be¬
darf » «adle ltet » die
HSchNc »
t » I « « 4l «4

SsilN »» Vvoicvn ,
Haardnndlvtt «.

Kaii « e ; tvttß ;e ÄZ.

, n leder Aett : Velten .
Matratzen . Federbetten .
Schranke . Maschkammo -
dcn . sowie Möbel aller
Art und gnn »? tztnrich -
lunge «, Kücheninöbel : c .
vl !>o «cn . »»-itgemahen
W ?j

'
lir .

^
>!>. VI " !»»«

Verloren
wurde ein

r « >l " c » S
reit, « , de
. Ä . al
> Anae
» rlack - Kc

» r « il " e » Segeltuch ! am
Kreit «»» , den 0. Janvr
?S . Ä , abend » « U » r
im Anae Oeidelber «—
D » rlaÄ - « ar >srudebeim
llm » e,e « i i » D » r >« ch.

,>, ^ att ! We,tvai >i»xe .
ein Gsarb »» . Zeug » me .
) « valid », >»« rte . IStZ «

Fl » der wird aebcten
terel

aevr » !>clit « iWWWWW
minder völlia n » vl »S ist.

«» WWW» »
Ledtere » uni >edin « I

!>ir » und dem
tv » ist.
<>« « >' «

« ! « - ! ad »n
«»« taebeii .

! teZm « rion verlor « «' .
IDcr ebri . Hlnder wird
I nebet ., dieselben lm ? er -

Waldbvri ^ r

verloren
SamStag i2ft. tte » r .>noch '
mitwaS Ä ' ^ N » r i „ d .
? ! r « « envakn « i«
ventst mit ea ir> Mark
V>»alt , Rbzußeben «xg^elo ^ niing aui dem Ve
îr ^ amt , » ?« ndd » o" el !t r .. Kimm

tirk
> «ü immer Nr . «i .

vsnt ^

f ^ür clie

j -lint ^

k^rau ^ ila Zlaue
Feb . I

'
tioma .

boiieöe ! oy . . ulzq
jx » »oren ao ?d . GUed .-
Kv« b «»nd Sonntag , d .
S. Ke >r .. Hkrlchstrate -
jsiserstr .— Westend » ? .

Äb »g . ^ » ndbüro .

iNottwsiier , ans den Namen . Leo "
hörend . 5at sich am jk . stebrnar v«rla » s«n .
Marke mit Adresse am Halsband .

«Segen « elobnung abzugeben . 4i «s
K « rl Meff « n « . Kr »zi«r . Tel . 1SVS.

Vor Ani - us « »ird ken »n » «,t .

1>suvr ülüt «
n i« il«r ? r «!« !sgs stel » vorritt ^ . 432H !

ivesckv . 6utm « rm, !5

Mischer SchsserlM ,
schwarze » , fterkss Sekl .
A »ah « >Sb «n » oi»!. e Ä !
» jkriiüa , aus den Si
. Pari " börend . Advi -
« eten „ acu a « te « ».

«-nun « MartMl « »« -
< . Hur Ankauf

41!«
»AHe

wird aewarn ^.

Wer sucht

Veleiligung ?
Diie ^ tZaer . »avita » ras «io »r Kauf »

m « n » , akad . gebildet INes .-L' ffi». ». »nr Zeit
selbstündt «. luchl llch , , w« t » » randun «
« lne » nur »u » stcht » relch « n . « r <>beri » Unter¬
nehmen » mit Bis tn etner Ich» » «elege « » »,
IlikunstSretchen » todt Mittelbaden » , »
assortieren . Gleichgesinnte Herren m . reich -
battlgen Kenntnissen und Erfahrungen ,
mit oder ohne Kavital . tedvch s» Reterenien
Bedtniung , wollen areianele vorschlkg «
nnter Nr . kl» «!.'v an » te » lchSsl« K« a » dcr
. Nadilchen Presse ' richten .

SAgcwerlSbcssver . Zl>
.̂ abre alt . beim . , von
gut , Tbarakrer » ans -
nedm Aenfter » wtlns <w
mit etner kalb Dame im
Nit - r von A) btZ SS H

am . ErsvÄelnuna »w
He . trat

bekannt werbe » Dle >
selbe muk im SauSbalt
iliebti » und mli BNro -
«irdelien berlraut leln .
Tadellose Vergangenheit
im » anlcr Ehirakter Be -
etngnna . Vermögen er -
>» ilnscht . leboid nicht Be -
>i » gnng . Damen . weUve
slib in ritbiaer . lünblleb .
Äegenb Bavern » Unier .
ranlen detmllch ltthlen
tdnnen . dellebe » nnicr
Oeilüauno brr Vdo »»-
?adble »nd «eziaorr

Adresse « . b va » Vressr
schreiben unter Nr .

? IZkr Sbrrnl .

Svtsittgung !
T «»» ? einen K «« itallft »n . ftik oder tätig , mit

^ r - in anteS n,n , n
» rindende « Unt - rn - d-

ms »l iu sSöiier lkindli -b- r N - aend bei Karlsr ^ e .
nnter Nr . NS?« an die C

Ae !t ? »te « e de r »Habijch en Presse " erbeten .

WMit sucht Merkssullg
Maschinenfabrik im Hinterland , ca . »M Arbeiter

nnd Angestellte , sucht tbr Unternehmen an den
Verkehrsweg — Bal « l t » verleaen

0 <".dte « >id G « m « >ndv « « olle » mit « » siitbrl .
Avaedoten wegen Ueberlassun « »»n iPelänbe ,
möglichst mit GebSttlichketten . BerhSltnlfsen de «w .
ÄrbeitSkrästen , iSie » anichlu >« u. mSgl . »nch Ver¬
bindung mit SSasserstrabe . ndker treten

Nnr ausstttzrZ . « n « « b » l «. mit Vre » »e »
» eiiindc » . dess. Entkernuniiiin ^al Ski,,e >erwünlch »

Sl » i>e !' ole befördert unter k >, X . 4ZL4 Lto » ol «
MoN «. « arlSrub » t. Ä . ^ Ä7 ^S

in jeder Höbe « n Ge <
slschältSleute nnd Private

evtl . auch ohne Wirge
aeaen mukiaen Ain » u .
» eauemcil ! atenrltck »aiila ^
iswie 7^a ?r>

UM - WM
g .

ztbt .
' - -

Mut
Mtt >Oö

bt a » »iv . gut fundiert .
iktza» » a » S eigenei «

^ ttcin ich » cll und ver -
cgen . - Streng ree » .
wno « -« m ! adnach -

xelsb . — Unverbindliche .
Auekunst vollst , kost ' n-
>rci . Gesl . Ansraaen mit
« zctvorto an

s » « id « ng ,
Suboirektion

Rannk « iu »

Kapital .
p.um Aulda « eine »

W^zrivertS wirb ei« » a -
od . T ^tÄ^ ber ae«

i«» t . S« ae a«in « »<i Er -
lordorlk » M —« titit,
bei SilVerdeit Ana ^boie
imter Rr . B !2f« S an die

P relie .

«I . Hov ' ti^ ke . aus lchöneS
Haus in Karlsrxhe a « f-
z^ Mbmen gelucht .

>lng . von Selkstgebern
uuter Nr . ^ 7 >̂»li an die
. Vad . Presse " erbeten .

Wer leibt wnaem
icb^ itSmann

« e

Mark
ae » . ante Sicherheit n»r
von SelbNaeber Ange¬
bote unter Nr . iNüOO an
ẑ c Badiicbe Presse .

Beteiligung
Tüchtig Geschiiitsmann

sucht si« tStia mit etil » .
T « isrnd Marl an solid
?ukunlt »rctcben Unter¬
nehmen »n be«? ilta -n .
AuSstilirl . AnN . unt Rr .
Mtt78 a d Bad . P

^ fmM «e8tkSMM S. 5MS
M ' » opcion « I « n » u koi ' gs ^ vktat . — l^jeterzielt 8 7sne .M . « M» ^ z z IẐ « «L «x- >L nebenl( 2i8Lr8tr . 2 t5

Zeichnen
Uquarellmalerei

Oelmalerei
Sondsvlar ?« tauch

abend » » sitr NnkSnger .
Ans rag . sut . Nr .

an die . Bao . Presse ' .

keverkerze »,
DtNrln ,
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Kadtsche Chronik
ch- Karlsruhe , S. Närz . Amtlich wird geschrieben : Da » Reich».

wir .-schastSniinist . rium hat eine namhafte » afbesseruna der Richtpreise ,
dir de, Elwerbuv « de? zur Erfülluno de» Friede ntserirag « aa Frank ,
reich und Belgien abzugebenden Tiere zugrunde getegt werden sollen ,
^intreien lasien , so daß di« mit der Aufbringung der Tier « betrauten
Dramiisatioiien ^Kommunalverbände und LandwinschastSkammer )
Anwehe den Tierhaltern einen dem tatsächlichen Wer » der Tier « ent¬
sprechenden Preis vergüten können . Die Richtpreise find für die Be-
ichasfung der Tie « indessen levigiich insoweit matzgebend al » t >e sich
vus der Stückzahl der auszubringenden Tiere und dem Richtpreis er¬
llebende Gesamtsumme die sbrr « Grenze für die vom Reich zu ersetzen,
den Aufwendungen zu bilden hat . Kür die Bemessung de» Kaufpreises
>m einzelnen Kall« ist dagegen nur der tatsächliche Wert de » für die
Abgabe zu erwerbenden einzelnen T,ere » maßgebend . Die da und
dort geäußerten Befürchtungen , die Tiere müßten zu unverhältnis¬
mäßig niedrig bemessenen Preise » beschasst werden , sind daher unbe .
«ründet . .

— isriednchsfeld . k. Mär ». Di ^ Lür germeist « rwahl
»«m 4. ds . Mts . verlies « rg « bnislos . Der Bürgerausjchuj ! zählt

7̂ Mitglieder , abgestimmt haben 54. Davon entsielen aus Revi or
burrle 25 Stimmen , auf den bisherigen „Erjatjbürgermeister
Fiüller (Ztr .) 20 und auf den Studenten der Volkswirtschaft
Pirau ( Kandidat der U . S . P . ) 8 Stimmen .
. dt . Mannhkm . Marz . Anläßlich der 2S . « esrüßungs -
- eier zu Ehren der heimgekehrten Kriegsgefangenen wies der La¬
gerkommandant Major Gröneveld aus die bis jetzt im Durch¬
gangslager geleistete Arbeit hin . 4U0V0 Mann sind seither abge -
>ertigt worden , sür 24 Millionen Mark Bekleidung wurde verabfolgt ,
A Millionen Mark sür Unterbringung , 2 Millionen Mark für das
-̂ gerpersonal und VH Millionen Mark sür die Beköstigung ausge¬
geben. Znsgesamt werden die Ausgaden des Mannheimer Duiags

bis 60 Millionen Mark betrafen .
y Hussenhardt , 5. März . Dieser Tage Hotz der Jagdaufseher
Wildschwein im Gewicht von . 200 Pfund . Da er es nicht

'°5- rt wegtragen könnt -' .
'
lieh er cz bis zum nächsten Morgen liegen ,

^ ch als er kam , war das Schwein verschwunden . Bis jetzt konnten
Diebe nicht ausfindig gemacht werdei .

i" Kehl . 4. März . Der Rektor der Straßburger Universität .
^ dessen Person sich auch das Amt des Leiters des gesamten eljaß -
-o

.thringischen Unterrichtswesens vereinigt , hat einen Erlaß über
° le deutsche Sprache herausgegeben . In dem Erlaß wird be-
?̂nt . daß die deutsche Sprache in Elsaß -Lothringen zwar in allen

schulen . gelehrt werden soll , aber die französische Sprache den ersten
im Unterricht einzun ehmen hat .

Badischer Städtevcrband .

^ na. Baden -Baden , s . März . Der Vorstan d des badislhen
^ täd te v e r Na n d e s trat am 1 . d . M . in Baden -Baden zu einer
Atzung zusammen . Aus der sehr umfänglichen Tagesordnung sind
^ ionders folgend : Gegenstände zu ertvähnen :

Kür die städt . Beamt - n wurde eine einheitliche UrlaubSord -
^ Ng in Anlehnung an die sür die staatl . Beamten geltend .' Urlaubs -

^dnung ausgestellt . Die Satzungen der Handel - sschulen ,
^ den n Schulgeld nicht mehr erhoben wechen darf , da sie nach An -
M des Min steriums zu den Fortbildungsschulen gehören , müssen hin -

der Regelung der Kostenverteilung zwischen Staat und Ge -
.°" .de abgeändert werden - Es l

' oll entsprechender Antrag beim Mi -
^ sterium gest ll ^ werden . Dir vom Verband Deutscher Arbeitsnach .
? °>se aufgestellten Richtlinien für eine reichsgesetzliche Rege ,

^ » g des Arbestsna '
ch Weiswesens finden die Zustimmung

Vorstandes . Das S - Ibstverwaltungsrecht der Gemeinen ist in
Richtlinien in vollem Maße berücksichtigt worden . Das Be -

^ ' ebsrätegefetz wird in seinen wesentlichen Bestimmungen
Attchgesprochen und die zur Durchführung deS Gesetzs in den städ .ischen

Richtlinien in vollem Maße berücksichtigt
^ ' ebsrätcgesetz wird in seinen
nachgesprochen und die zur Durchführung
^ itrixben nctivcnd .gen Maßnahmen erörtert . Die Beteiligung der

s
' äote an der zu gründenden badischen Kraftverkehrsgc -

^
'

lschast wird befürwortet , nachd . m das Reich feine Beteiligung
^ gesagt hat . und aus der Erwäguug , daß die allgemein herrschende
.^ NchrSnot durch die Gefellschaft nur eine Erleichterung erfahren
- ^ e. Gegen die Absicht der Reichsregierung , die K riegSwohl -
^ hrtspflege im Wesentlichen mit dem 1 . April d . I . einzustel »

und von diesem Zeitpunkt ab die Beiträge des Reichs in Wegfall
. NiMen zu lassen , wird nachdrückl chst Einsp uch erhoben . Der Vor -

folgt hierbei dem Vorgehen , das auch die übrigen süddeutschen
«

'adt^ erbände eingeschlagen haben . Da der Schulunterricht wegen
r ^ lenmangel in den Wintermonaten längere 3 it ausfallen mußte »
x

'kht die Absicht, einen Ausgleich durch Abänderung der Fe -
^ enordnun 'g zu schaffen - Das Ministerium soll ersucht werden ,

Städten vor endgültiger Regelung Gelegenheit zur Stellung ,
zu geben . DieGemeindeumlagepflichtderRei «hs ,
steht zu den Umsätzen der Reichsbankstellen und Nebenstellen

^ der bestehenden Gesetzgebung nicht mehr im richtigen Verhältnis ,
liv ^ ° st ' uerung in den einzelnen Städten ist eine verschwindend ge-'
/ >Se . Es sog cinc Abänderung der hierfür maßgebenden Bestimmun -

der GemeindeorNnung angestrebt werden . Der neue Entwurf

^ Searb itet und den Mitgliedern des von der Regierung eingesetzten
«« . ilöschusses übermitt lj worden ist, wurde im Einzelnen eingehend

Die Städtevertretcr in diesem Ausschuß sollen für die Be -
w Vorstandes eintreten . Die Verordnung über die Ge -
H?' ? kung von Baudarlehen im Jahre 1920 wird in keiner

den vorhandenen Bedürfnissen gerecht . D - r Vorstand ist der

? er Gemeindeordnung . der vom Ministerium inzwischen

Ĥ f
^ ug befitzt. Bei der Betrachtung ihres tondichterischen Schaffens

^ 5 es falsch, wollte man es so ansehen , als sei es erst im Anfangs -
? befindlich und als würde seine Bedeutung von den noch zu

. /j » ilt^ ? " ' Nden Werten abhängig zu machen sein . Bestent auch alle Ur -
' dem bereits Hervorgebrachten aus an künftig « .hcrvorbrin

^ »i m berechtigte Erwartungen zu knüpfen , so darf man doch mit
^ "rbandenen ais schon mit nicht ^ ringen posttiv -n Werten

Daß die '
<e Werte in der Hauptsache auf dem Eebiet des

liegen , tut der künstlerisclien Schätzung keinen Eintrag , flür

' . tt

« i

>«N

'
- '5

ic ^

^ rak/ maßgebend , der unversiegbar strömende Quell produktiver
lyg ? »

' . ber neben Kompositionen instrumentaler Art allein schon über
ü^ !> ^ der zu Tag « gefördert hat . Für sie ist II! ergebend der zur
v°r ^ ^ ten Zeit sich einstellerde „Einsall " und die Sicherheit , mit
" ' enn

" künstlerisch gestaltende Hand zu einem geschlossenen Werk ,
tjjns,, " uch in kleiner Form , rundet . Tas Ausschlaggebende für die
»KH ,^ ,lch« Wertung aber ist, wie bei jedem echten Kunstwerk , so
Du/r, den Liedern Margarete Schweik ^rts , der innere Ge alt .'^ rt ? Medium des Ausdrucks in der tonlichen Darstellung offen -

Seelenleben der Künstlerin . Und da tut sich ki ' e reiche
Herbheit und Kraft , Zartheit und Innigkeit und

- ' s v̂ tetzt ein herzerfrischender Humor tlinaen aus den Melodien
oder minder besonderer Prägung , nie mit dem

^ gesucht, sondern stets aus natürlichem , eigenen Empfinden
zuwachsen sind.

^ na i » ^ ' dem kritischen Messen und Wägen einer neuen Erschei -
in? ^ Kunst sogleich nach Analogien gesucht wird , !o hat man

üiiiij ^ kgarete Schweitert auf Grund der Wesensart ihrer Lieder
^ Ziehungen zu Schumann , vornehmlich aber zu Hi go Woif

Mit Und es ist nicht uninteressant , daß die Kritik wieder -
'^ 2rge '

!oben hat , dies« Lieder ließen als Urheberin kaum eine
vermuten . Die Karlsruher Tondichterin wird es als ein nicht

5.ob ansehen , wenn man sie als männlich geartet , mit den
Ein ^

m - Meistern des Liedes in Ksistesverwandt ' chaft bringt .
?>; ^ ^ Schaffencweise Marg . Schweikerts wird der

1. den 9. März , im Eintrachtsaal stattfindende Kompofi -
geben , an dem Frau Kammersängerin Iracema -Brüs >el-

^ ^ Konzertsänger H . Eonzelmann aus Stuttgart 21 Lie -

? in Vunschelrlttengang b ? i Pforzheim .

Anficht, dail ei«« » bänberung der Verordnung beim badischen Ministe¬
rium und den ReichSbehörden entschieden verlangt werden muß , wenn
die Bauiätigkeit nicht gänzlich « ingeskll , werden soll.

Schließlich wurde » Berlr . ler des SiädieverbandeS bezeichnet für
den Landesverband zur Bekämpfung des Alkoholismus , den AufsichlS-
rat der Radolfwerkr , den Sactiverständigenaasschuß für Schuhnot -
siandsversorgung in Berlin , uiid die Baumcssc in Leipzig .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruh « , «. März ISN .

K Die Wiederaufnahm « d«s Personenverkehrs an den Sonn -
und Feiertagen . Von zuständiger Seite wird geschrieben : Di « in
d «n letzten Tagen in einem Teil der badischen Tageszeitungen ent¬
haltene Nachricht , daß die Wiederausnahme des Personenverkehrs in
Baden an Sonn - und Feiertagen sür di- allernächste Zeit , vielleicht
schon am nächsten Sonntag , den 7. März , in Aussicht genommen jei.
trifft in dieser Form nicht zu. Wegen der Wiederaufnahme des all¬
gemeinen Personenverkehrs an Sonn - und Feiertagen hat die ba -
dische Eisenbahnverwaltung allerdiugs schon vor einiger Zeit Ver¬
handlungen eingeleitet , da dieser Verkehr zweckmäßig nur im Be ^
nehmen mit den zuständigen Eisenbahnzentralbehörden und benach¬
barten Eisenbahnverwaltungen wieder aufgenommen werden kann .
Voraivsetzung ist außerdem , daß die Betriebslage es gestattet und
die Kohlenversorgung gesichert ist. Nach der derzeitigen Lape der
Verhältnisse kann angenommen werden , daß der Per¬
sonenverkehr an Sonn - und Feiertagen in Baden
in absehbarer Zeit wieder aufgenommen werden
wird . Voraussichtlich dürste dies aber vor Ende März nicht der
Fall sein .

br . Kriegsaefangencnheimkehr . Ein Transport von 000 Mann .
der aus dem Durchgangslager Rastatt kam , wurde auf der Fahrt
nach der Heimat gestern am Bahnyof begrüßt . Tie Heimle rer ge¬
hörten „Strafkompagnien " in Bar le du -, an . Während des Aufent¬
haltes des Zuges sang der Singchor des Lel rerinnenseminars unier
Leitung des Herrn Seminarmusitlchrers Bernhard . Die Heim¬
kehrer wurden vom Rot »n Kreuz und der Kriegügefangenenheiinkehr
erfrischt und mit Liebesgaben vcr ' ^ en . Einer ^ er Heimkehrer dankte
im Namen seiner Kameraden für den herzlichen Empfang ' Hochrufe
auf die ^- tadt Karlsruhe und di? Sängerinnen war der Wiecerhall
aus ehrlichem Herzen .' Was ist jetzt im Cirrjen zu tun ? Halbwarme Kästen zur An¬
zucht früher Kohl - und ^ alatpflanzen sin-d anzulegen . Am besten
eignet sich Pferdetorfinull . — Bei frostfreiem Wetter muß man die
Kirschen veredeln . Frühe Veredlungen ergeben bei Kirschen bessere
Ersolge alz später « . — Falls Stallmist oder anderer organischer
Dünger nicht vorhanden , dünge man , soweit erforderlich , mit Kali
und Pho ?phorsäure auf dem zuvor umgegrabenen Larrd . Der Dünger
wird dann untergeharkt . — Sellerie ist in Schalen oder Kästln aus¬
zusäen, da er lange Zeit Zum Keimen brauch:. — Trockenes Wetter
ermöglicht die Aussaat von Möhren , Zwiebeln , Petersilie , Salat ,
Spinat , Schwarzwurzeln , Kümmel , etwas Erbse, , uid Puffbohnen .
— Um keine Verluste zu haben , nehm ? man Keimproben vor - — Die
Obstbäume sind von allen trock̂ i- n Blättern und Blätternestern zu
reinigen , weil sie zur Herberge für die schädlichen Raupen dez Gold¬
afters dienen . — Stachelbeersträucher sind auszulichten , sie bringen
dann schönere, große Früchte . — Schnittlauch ist in Töpfe oder Kistchen
einzupflanzen und zum Treiben warm aufzustellen . Man kairn dann
schon nach vier Wochen ernten . — Wichtig ist die Prüfung und In¬
standsetzung aller Eartenseräte , damit sich bei G -brauch alles hübsch
in Ordnung befindet . Auch sorge man für ständige Aufbewahrungs¬
orte . s

„Volk und Heimat "
, die Wochenschrift der „Vadi ' chen Presse "

,
enthält in ihrer neuesten Ausgabe (Nr . 101 '

»In bangen Tagen " . —
„Der Grenzstein von Harmersbach "

, Erzählung von Pauline Krone -
Wörnsr ( „Volk - und Heimat " -Preis ) . — „Eine Gesindeordnung aus
dem 17 . Jahrhundert "

, von Dr . Franz Heidelberger - Karlsruhe . —

„Vom Ursprung des Namens der Stadt Bretten "
, von Wilh . Gaertt -

ner . — „Todtmoos "
, von Oberstleutnant a . D . Degen . — „Frühling

am Neckar"
, von Hermann Bagusch «- Heidelb « rg . — „Was ich

möchte . . . von Emmy Bender -Karlsrnhe .
17! Die .Handrksknmmcr Karlsruhe den Willticracriisiicn . Die Handels¬

kammer Karlsrubc dnt unicrm ?4 . Kcbruar 1S20 an das Badtlclie 1'iiin -
kteiii ' m der 5<uklU nne Anreauna acrickret . die den Äw ĉl vcrlotat . eine
inöattiNt wcbvcifi !<ndig - Bcdan 'etiina der von den WuiZberaertcbicn ab,uur -
«eiteilden Sachen »» aewSbrlettl ?» , Tieles Kiel büll die Sandclslammer
nur dann tiir erreichbar , wenn lebcm im vorberettcndcn Vcrfabren Saöwer -
ltSndlae a . bört werden : dies t» durchaus mSalich im Rabmen der Ai "S-
iüt>r »naSV : rordnl !na zur Aerordm -n« die Wucherai ^ icht» Vetr Sic bat
deshalb boaniraat : einmal bei der Staatsanwaltschalt ein IlSndiaeZ Dc ^erniZt
»ür Wnchcrsällc »u lckaiien : und dann , anzuordnen , dal ! der Staatsanwalt
in jedem ??aN vor dem Antrag aut Andcraumuna der öaiivwerbandlima
ein Gutachten der , ustöndwen Handelskammer einticl ?n inuk . Bei den vielen
GrrnzkäLcli in denen die Kraae ob Wucher vorlieat oder ai7cchtserii >it >:
Pxeisdemeliuiig . aniierordcntüch schwer » i cntlch idcn ist . Ivll dadurch im
OkntcrcNe der durch die Veordnuna in Mitleidensch -ist ae,caenen tbandels -
krciie v ->rbiiiet werden , dak durlv eine irrttim '. iche Aullalluna Siul und
Kredit de « ehrbaren » aufmanilZ aeschädiat werden .

H Explosion . Am Donnerslag nachmittag explodierte in einem
Hause der Luisenstreße in der Wohnung eines Packers eine auf dem
Tisch stehende Petroleumlampe . Dtt im Zimmer anwesend « 18 Jahre
alte Sohn erlitt dadurch io erhebliche Biandwunden am ganzen Kör¬
per , daß er ins städt . Krankeichaus verbracht werden mußt «.

8 Diebstähl «. Aus dem Hos eines Hause ? der Lauterbergstraß «
wurden am "Donnsrotag zwei Leintücher im Werte von ZW «<t «rrt -
w«ndet . — Ein Fabrikarbsiter aus Knielingen und S Genossen wur¬

den angezeigt , weil st« im Wald « beim Rheinhafen Buch«» und Esche,
fällten und stahlen . — An mehreren Häusern hi« fig« l Stadl wurde «
in der Nacht vom Donnerstag zum Freitag Namenschild « au » M - Nin»
sowie messingen« Türklinken entwendet . Ein dieser Diebstähl « o . rdäch.
tiger Büroviener von hier wurd « verhastet .

lH kricdrtchsiwl . Moracn abend Ubr ffroke » « NUtSr-Strei « .» »» -
»ert der eveiualiaen Gre»avi«r -tlavell«. Dirtaeni : ObermuiUmci»« « era »baaen (Nebe Anzeige )

Turnen, Spiel und Sport.
-4- vom Fußball,v » rt . Es wird UN » geschrieben : Die Lil^rspiek«

stehen vor Lein Äbschluß . Während Areiburg und Pforzheim um di«
Spitze streiten , stehen nicht weniger scharf« und interessante Spiele umi
den 3. Platz in der Tabelle bevor . Der Fußdallv « r « in euipsängt
am Sonn .ag aus seinem Platz die Ligainannschaft von Miihlbur »und wird in seinem letzten Liga 'piel zu deiveijcn haben , daß er des
beiden führenden Maniischaiten ebenbürtig ist und den ». Platz »er»
dicni . Weich gute Spielstärle die Mühtburg . r reptäsentieren , beweist
neben ihren Erfolgen in den letzten Spielen , daß sie — zu Beginn ver
L-aijo » in aussichisloser Stell « - heule « rnjler Anwärter auf der»6. Platz sino. Da dieses Ssuel doS einzig « Ligaspiel am Platz ist. so
steht ein MafseiUiesuch zu erwarten . Beginn 3 Uhr auf dem Sportplatz
verlängerte Äollkestraße ( Linie v) . — Der Wege » ieines guten Spiele «
bekannte F . C . Süd siern , Karlsruh «, euipsängt morgen aus dem
Muhiburg . r Platze den K. V . N a st a l t zum Rückspiel. Beide Mann »
schalten sind ernste Bewerber um Sie Meisterest der « .-Masse . Bei
der « pielstäike beider Berein « wird sicher ein gut « r Sport aebote »
werden . '

M . gelegenen Dorfes Dennach bei Pforzheim , über das Vorhan¬
densein und die Lage von Trinkwasscrquellen Forschungen vorzu¬
nehmen , da die Gemeinde eine großzügige Gruppenwasserversorgung

nzulegen beabsichtigt .
Nach kl '- .er Begrüßung der zahlreichen von nah und ferne her¬

beigeeilten Zuschauer vor dem Nathans des Ortes , entnahm Herr
von Graeve einer Ledertasche sein Handwerkszeug : einen aus dickem
lederbenähten Filz hergestellten Leibgurt und seine drei „Wünschel¬
ruten "

, und zwar eine aus Ei 'en . eine aus Aluminium und eine aus
Aluminiumbronze . Der Leibgurt dient ihm zum Schutz seiner Klei¬
dung , da durch den kräftigen Ausschlag der Rute sehr leicht Beschädi¬
gungen derselben eintreten können . Die Ruten selbst bestehen aus
etwa fingerdickem , zu einer Schleife gebogenem Metall .

Je nach der gestellten Ausgabe bedient sich Herr , von Graeve
einer der drei Ruten und zwar benützl er die eiserne zur Feststellung
des Vorbandenseins von Wasseradern , Petroleumquellen , Ei -zo « ^
und Kohlenflözen . Aus der Art des Ausschlags dieser Rute vermag
er zu erkennen , welche der eben genannten Bodenschätze in der Ticke
vorhanden sind . Mit Hilfe der Aluminiumrute kann « r dann die
ungefähre Tiefenlage bestimmen . Die Beschasfenheit etwa gefundener
Wasserädern , nämlich , ob es sich um Süßwasser , eine Therme oder
Mineralwasser handelt , kann Herr von Graeve aus den Ausschlägen
der dann in Anwendung gebrachten Aluminumbronzerute erkennen .

Unter diesen Erklärungen , die Herr von Graeve in liebenswür¬
digster Art den Teilnehmern an dieler „Wassersuche " ?ab , wurde da ?
zu untersuchende Gelände im Süden des Ortes Dennach erreicht . Herr
von Graeve begann leine Untersuchung mit Hilfe der eisernen Rute
Er hielt sie dabei mit rechtwinklig angezogenen Armen an beiden
Enden mit Untergriff gepackt , und zwar so, daß die Schleife der Rute
horizontal nach vorwärts wies . Seine Armmuskulatur war straif
gespannt , der Griff dabei jedoch nicht krampfhast . In ' ^ " eller Gang¬
art , rauchend und sich lebhaft weilerunterhaltend , ging Herr von
Graeve vorwärts , dabei einen leichten Bogen beschreibend , um ge¬
gebenenfalls nicht allzulange zwischen etwa parallel laufenden
unterirdischen Störmungen zu geben , sondern sie zu kreuzen . Plöl ' -
lich iahen wir Herr von Graeve zujamckenzucken . sein Gesicht verzerrte
sich, ein pfeifender Ton entfuhr seinem Munde , die Hände krampsten
sich zusammen und die Schleife der Rute schlug , einen Kreissettc ,
beschreibend , rasend schnell nach rückwärts und dabei gewaltw ' '
den Leibgurt auf . Der Rand eines unterirdischen Wasserlaufcs war
überschritten und zwar , wie Herr von Graeve aus dem Ausschlag der
Rute nach rückwärts erkannte , in der Richtung gegen den Strom .

Jetzt muhte alles mit der größten Schnelligkeit vor sich gehen ,
da die Nervenspannung ihren Höhepunkt erreicht hatte , und eine
Verzögerung der Arbeit die Gesundheit der Rutengänger schwer be¬
einträchtigt . An der Ausschlagsstelle wurde zunächst ein Hol,-? ?«
eingeschlagen . Hierauf bestimmte Herr von Graeve die Eigenschaft
de» Wassers « U Hllse der Aiu « »ninmblop ^erute . Zu diesem Zweck

Eingesandt .
Di « Eewrrb « lehr «r und d»

eruiä t
^ Wir werde » m» » ichKebeader Leu «,

. . ^ cn die Etnretbuna im Geballt,arilcnewur , de« vad vt »« it»d»»d««erbeben die Gcwe,vei >,lil >?r W . oeiwtucv . Ttrlelvci » Ividern Vle »Ẑ »citu» aiiiil den wliienieoaiitich ««.viivllc » ^ Lrcrn . Da » tl>e<im,euacvati M da » Br «»dmt aus ^ liouna - auatilät uno AibeiillquaUtät . Die >Sttoui » a « allolt »
>cZcrcchniii>„^ t,Ier im «eillichei , « ttdunasaulwai »» .

Aw . durchschniittich aua , mit dem t » iuil » « uc» «jerbrauoi «ur ^ ruxrdun «dl » ittlduna - gutts deckt . Derietve bltiaai bei den Ivitlcnicvutiltch
», ^ "

7 ^ - " ' bre . bet den Ä .'werbctebrcl « IZ und t < !^aure . Qd du bei derÄolchlUii durch eine iöriutich, : atabemiiaie ikxliemveluna eriola » oder « »cht.dliifle bei unleren iekiaen demorraiii -ven ioiinuvtei , tm Si .-al « ,cben e>»» verwundener Standdunli lein . Die ^ r b e i « « a u a 1 t 1 ü 1 « trd autoo^ °^ ^win !chaINiche. letale und kulturelle Siaalsbedeuiuna
der vrrlöutlcden « eraniworillebleitbed . ilat . lowte durch die berliksiechniichen Schwiertaketlei , tn der Ainmtlibruna .

^ " u ^Uch des ersl - reii Moments dürilen vie Gelverdelchulen al » die <̂ r «<e» .unas - und Wciterolldunasillittcn <ur vrodullive « . loerklSliaeii » rde«« i«bereii Sebuna und Korderung »nier naiionale « und vSlNIche« Sein undWerden lieal . » >chl nur in den Brennvunkl de« « ildunaovelen « , londer »des aanzen Staats,lelriebes Neben und lomi , bedruliina ^aen, » »! die VUllrt -
^ Die bcrufSlechnischen S >vtrteri >,ketten , weich, dte (» ewrr »«.binstcht . lch des Smüteri -mierioli . des Lebritolt » u . a m. »u liberwin -

cbenialls aukerordentlich arvk . Die ttoideruna d«r « -werde ,lcbr ^rdtirite dad <r scür berccktiüt sein

Kriefkasten .
, ,

^6- W Bezug von N 0 d l a d a t e » » « « KI « « rr « » ? « » ett » »l l 0 n iur „ ic.ua - r la,wteria wen» »urZeil niclit au -taelchloüc». vaudet «.erlaubnis zur i^abrikalion eitoideriilvR . S . Dt : aelsiwte Straie eriaicin^ tm Li » « » » d « ,e » « » » «mcbr^ die nachaelalscne Siraie kann eri^ ibnt weide».>? . B . tn O Aus der Nuweiluna einer DienNw « dn « » »
^ r Be .̂ itc keinen Nnwruch aul dal^ rnde velaNuna deilelden Uber ? »,15«

»
Umiana . desdalv be« ÄSuiuuna auch lei » Antvrue»

^ derU ^ ^ ^ "
. ^ '

wê
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Abrem ^ der B- dSed« .N w

auf 1. Avril ist tn Ordnuno dt- AUcterm tlt tm Nrnum w^nowallaz Kündtauna durch den neuen L>auSewent !imcr vcrtannt Xvr Küiw
derlich!

'Ufi/lterotn - s dt. Äeneb .niauna de« MU.° t
°

Ne ^ e VfiU5 . Eintritt »ur Retchswedr MeldnnaDie ^ ruvvcnieile nebmcn zurzeit EinkteNunaen in aerlnoerem Umkan s ak . tZZK
We <- ernachri ^ tendtenst d. bad . Landeswetterwart « l » Karlsruh «

?!llarmcine Witteliinas . l»ebrrl»i»«. ? m, SeNc « der t» et» - e»» , «
Vordringen : das Reii . uaeblel bai beute irüb et »»«" ^ lranzösi,ct̂ Kuitenaeblet erreicht, auch tn Norddeutichtand tt »d bereit«AcacnkSlle voracr »mmen. 5in Baden IN das Wetter ziiniiatt no <5

m?»!!,? ' , » ninilnl die BcwSlkuna immer metir ,u. Dt > aeNrla n Aach.5" ! '^ ^ - cmvcra -urc ., erreichten tcilweile . Io in « aden Baden U « rad
acbietks k? m?nen

" bald tn de» Bereich de» weltliche » Sieae» '

. . . V »raussi >t,triche Witter,in » bis Sonnwa 7 . Mftr » t»Z0N» .N° rle sUdweMie -ie Winde , mein bedeckt. N . ae ^ »n? .?!? « « klldl« .

! >»» ^bt. k/R
^ k?,um >4 Ks . ^

Nasse Sckreidmssekinvn

HkmMrO !8 . Tel . 3S7Z .

ging Herr von Graev « zunächst « inig « Schritt « seitwärt , vnd als¬
dann auf den eingeschlagenen Pflock j ». Aa derselben Stelle wi «
zuvor schlug auch die Aluminiumbronzeruk « kräftig nach rückwärts
aus . Es war also brauchbares Triniwass «r g«sund «n . H« rr von
Graeve begab sich darnach «twa 20 Schritte nach rechts heraus , machte
kehrt und ging , die Eisenrute gebrauchend , aus di « Reaktionsstell «
zu und die Rute schlug nach einigen Schritten ebenfalls kräftig aus .
Die neue Reaktionsstell « wurde wiederum mit einem Pfahl bezeich¬
net , womit also der andere Rand der Wasserader bestimmt und die
Breite festgelegt war . Zwischen diesen beiden gefundenen Rändern ,
vie durch Psähle gekennzeichnet waren , wurde » ine Messung vorge¬
nommen und der Mittelpunkt der Wasserader durch Einschlag «»
eines Pfahles festgelegt , die andern dagegen wieder entfernt . Nun¬
mehr wurde mit Hilse der Aluminiumrute die Tief « der Wasserader ^
festgelegt . Wieder ging Herr von Graev « nach recht» heraus , diese »
Mal jedoch erheblich weiter wie zaoor , machte wiederum kehrt und
schritt mit der Aluminiumrutc auf den Mittelpunktspfahl zu . Die
Aluminiumrute reagierte etwa 14 Meter von letzterem entfernt . Das
Doppelte dieser Strecke entspricht der Tief « d«r Wast «rad «r.

Nach der Untersuchung an dieser Stelle verjslgte Herr vo»
Graes « den Wasserlaus noch ein Stück weiter und stellte seine Breite »
Tiefe und Beschaffenheit an anderen Gelündepunklen in derselben
Weise wie zuvor fest . Die gesuchte Wasserader war in ein «r Breite
von « twa 12 Meter und einer Ties « von 2Z Meter gefunden . Herr
von Graeve zeigte jetzt seine Hände nach der Arbeit . Sie waren
vollständig oxidiert , die Poren nicht mehr zu erkennen , der Pul » zählte
135 Schläge . Als er den Hut lüpfte , dampfte die Kopshaut , als ob
Herr von Graeve im größten Sonnenbrand die schwerst« Arbeit r>er » >
richtet hätte während uns hingegen unsere Mäntel bei der emp¬
findlichen Morgenkühle äußerst angenehm waren .

Herr von Graeve gab hieraus jedem Interessenten feine Nuten
zu eigenen Versuchen in die Hand . Aber der Ausschlag über der
Wasserader blieb bei jedem Versucher aus . Al » jedoch Herr von
Graeve einen sehr stark gebauten und bedeutend kräftigeren Herrn ,
als er selbst es ist , die Rute am linken Ende mit beiden Händen um¬
fassen ließ , und er nur mit 2 Fingern ihr rechtes Ende umspannte ,
schlug die Rute beim Ueberschreiten der gefundenen Wasserader je¬
desmal kräftig aus , sobald Herr von Graeve den Herrn leicht be¬
rührte . obwohl dieser die Rute mit größter Kraftanstrengunq fest¬
hielt . Das gleiche Ergebnis trat bei Zwischenschaltung mehrerer
Perjonen ein . Zuletzt nahm Herr von Graeve noch eine sehr starke
Holzgabel zur Hand , ging üb«r den Mass «rlaus und siehe da , di ? !
Holzrute brach in seinen Händen wi « ein dünne » Hölzchen entzwei .

Das Staunen der Zuichan -r über alle diese Dinge war kein
kleines und als wir mit Herrn von Graeve nach Dennach zurück ^
kehrten ward et immer wieder mit Fragen oestürmt über das Wua »

derdiü « : »Di « WüMelrute "
. T . A
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K .I ?ra«enftrdFeidesön-a .S^ l,? -^ k',

^ . STZ ^

WMS Wik - Süll Ml - ÜMeil - Mii
iiom m»i><jIttZ«« o» »cdakt

I»vm «lraS« I i k .. Lelr« ^fsrvrul 4»7. »--« " » >» v . 8V
c-«KItr-tv Lriol»ui» c!dr >kt : ^lZV^.

Oe?ckZkt8 <stiFl<eit:
k'innn» i «»»'« ntr »»n virt«:Iis ?t>icti r«sun6v7

6s» K> inl>!in6e !i un<l X >e nx?v kbes.
lür einvbn ^siv e ^V »r«n-

tr»n?a >it <m«n — —
Vo>'!!<'ti »Sl?«iec!ev !ii >?un « vc>n l ' l t v» t-ltn^«
I<?k« n ZU pro6uktivsn Z!>vecil«n »n l '«»«'-
« »»«u ZOiI «« r»««n »nxe-

m ««.!«no 's« >̂ i«'kl» Ii!unxsa.
7!»klrelol,« kmplekluossnsvkvsi««.

kaivk». v«r»ek» I-»«<-n ? . »n «eiielim« (Zo»<:I>>kti-
sd v̂iolcoluli?. Mil>Ia

Karlsruke i . V .

Lpeäitiou — I^axermiZ
Ii svsxor tver8ie !ierl !ü Z

--
!
-

rvre :XeiU«!irvct». Vskbr»itou« «jllicti I>e
„ kscZisctie presse "

AG>? « LWlWW « S v« <Zsns K«6«uisn6 »te 1'»xs»»e<,in«.

UMeiaiel '
KsgerbsW - LMllAbsN

l '
elexrzmme : Vieilerci k°« IU1lk : dir. ISZ

Lcliikkalirt : Lpedition : I ^aZerung

Allein - und Lakutransporte
von uncj nsck oll^ n in - uncj susISnäiseksn k̂ ISt7en.

^ ^

?Vl«I0N LVO.

^ sx5trsu5s ^
Xsrk ^uke S . Z . " ? KZ . 25S

koübaknön , Xippwagvn sie .

^ Li-salZltvilö ? u kollbaknvn

vaumaseliinsn .
^ INikN



« r . 1t ». «««»ta«. >. »k»r, t»» Nad,sch » Press «.

Vertk - oten : ^ nst ^ KrßZruko , ^ isu ^ eektstr -asss 42 .

WekannimachtMG .
Da? AlnSert^Sant« de» Karl Munti 'ch-n Brr

mitchtniffeZ tlir da« ?!l!lir 1S70 tm Vetraae von
rund S2N Mark toinmi aul IS . Mai d , IlS »ur
verablu:« D<»S LrirS,I » lK loll nach dein Willen
de« Ziiiler« einem brave « , unbescholtenen diesigen
«ZteichSIlSmann »uSute kommen , den , die Ml,l?l »um

ngen l-tn s Geschaltes lebten. cht? Be¬
werber mliss^n die « »wi!b ? dalllr bi len . dak durch
«in« eininali 'le ar«kere Veibiile . welche »ur Be¬
sch,,llimo von NrbeilZmalchin. n oder »ur I ^» It,ic !i
Verb iseruilg der GetchitttSetnrichtunaen die ?, ?,, soll,
« ine wesentliche dauernde Sebuna ltir-'r Lelstunz»
^ktiiaket « »r »is >« werden kann. Bewerbung ^ sind
tls «nm i Rvrll d ?!S unter aenauer Sch!l!»runa
»er BerdSitnilse vctin Stadtrat cln»urclche » . 41K7

« arlSrube den 4 . Miir » 1S20.
Da» B0rr>erme!lteram«.

^ «hrnlS -Versleißerliii !!.
DtenSt-a de » v. d» . MtS .. vona, » Udr . werden

tm Aullras wcgen N! ??5ua
HlrlÄ»rake «Z. Z Stock .

«ael»b . Geaentl/inde acaen bür öltl-nilich versteigert:
I VlvlchNaniitnr . Sola inil 12 Sttiblen , , schönes

Bilsen <n« s'.b<' >-'"' > I S ' rvi ?rttlch, 1 «uSuebtisch
«tr 24 Verl . t Sviet- I Wal«- . 1 Nardt- , 1 Küchen-
und lonil , Ti !ct>? , 1 Kommode. 1 Sola, mit boben
Lebnen . l S>ett. 1 NaStllubl mit Etnnchlnna . 1
Geschterschrank . 2 SiLlchriinkc . 1 ar , Mal»«»schranr
I GaS -, !i !Ua >npe. i «eiroleum °.qu>,. uud andere
Lamven . vier, und Vunlchservlee. versch , Por »ei-a '>.
1 Vanie Makulatur . Galtrlell,. I Lerilon . 1 VaNic
«laschen , I GaSberb und lonil v -"iSra«. 4171

Karlsruhe den 6 . Mär« INN.
«k » , » v » . vr«Srich »er a D, . Sulienstr , Sa.

Schasweideverpachtung .
dt « Sommerwelde ltl. Aori

» iil den tm Ämt Donauelchin
. Gütern W »tSsk« !« r Ä»->
: s«ila« o>»»-»voI liir ISN «-tiick

Wir «erpachten die
bis 15. Sestember » auf
aen aeleaenen städtM Tt ?

'iiir !'! ^„ ,W . .
. . . Angebote wüsten dl « Ib
Ml », bi ^ r vorliegen. 414S
«ar! » rnb»- RItp »«rr. den S. Mar» ISS0 .

Siäd » . LandwirtschaftSamt .

W» W> . und D?«>
^e en HSchftqedot. Die

d,» tl». Mjlr , t»: .» statt
Die werden am Ü. i«»»»taq , d »«

». Äitr». na«« iuag » 4 Uhr. os« l»«ta»rt.
KUllüMl

NilWlllz .
Texsteigtti' W .

Die Gemeinde DprinesS-
s>» tm versteiai-t lolarnd ^
N, '«liSI»<'r und »war :

»bn den 8
MNr» d . ?lS. im vber-
w-lt». mtl ^ vsamnnn -
kl'nlt vormiltrms N Nbr
b ?i der « ?>»r<>ichbrüllc
am D^ ldcinqana :
j ?« MÄck >̂ ch>p!'inne n

Twi ^ntlie. von 5 .K7 Im
ak'wSrlZ.
?!S Sliick »« in>>« !dcn^von

si «> 5w abwNrtS.
77 .DtNck <» li»<'n . von

t>.»2 'm «dwSrt » ,
M Sl!I^ l»rlen . von V.7Z

sn> »bwiirtS.
4 Tt«<? Birken , von V.7S

sm adwSrtZ .
1 i!N?sck>balim . von V.Z?

?>r?ltm ?ter .
2 SiL« Rotbuchen. V»n

se N.,8 ?m.
Vn« »ka ? werden bei

rochU»i<ig?r V Il« i»,ii
durch Raischretber Gaffel
azaesorli«» 1S87»
Sneme -Hiietm . den 1.

MSr, ,V2N.
Der GciN' indrrat:Veter B » ?germ«r .

GrlAÄ Ral'chr.
eimnilM -'

TerltelkleriZNg .
Die «eniki 'i'». viedol«.

keim verst'ISert am
DiimStaa den !> Miir »
d . !<.. nachm ' !X!N» t Uk»r
a » s dem Rittb ^ nS : SS
> ich«n . 84 ^s» 'N. ?9
liuschen und Birken und

«4 Badvelilämme 1 .— !>.
? l . aus dim Sonbieb-
s»li>a und andern Nwel.
lunaen . 1»S2a
LiodolZdeim . den

28 , Februar 1?>2N.
S,YI > B ^ q»" ' Nr . .

den 4 . M ^r, >»20.« tad«rsnt ?m». >KNSa

s-sZjMMllll M
Aus Antrag der Erden der Privatmann Nakob

»riedriid Weiidel Wtlwe . «aroline , ae » , Raftner .
in Gernsbach , wird Termin »ur ireiw , « . rllslae-
runa dc « lm Grundbuch Gernsbach Band 2 bell 2Z
etngelraaenen GrundslUck » Lab . Ar . ? : S » 72 om
Sosrcite im OrtSeller an der Schlokltrake . dierau »

ein »weiNSMq ?» Wokinliaus mil Sewülblcm
Keller, nebll drelstölliaem Seitenbau,

d) eine Schwer mll Blallunii und lSrennhiw^
mit SchUdöercchligkelt ,u» .virla alS
R .'alrecht.

DonnerStaa
'

den iv . Mkr« 19Zft , n « chmUt«a» 4 Nd«.
in das NmlsUmmer deü Notariats G ^ruSbach 7.

Die Bedinaimven der Bersleiacruna kSnnen aul
der KanUkl det gen , Noiarials ein«seben werden

Sern » da « . » en 4 MSr , 1920. ISISa
vad . Notariat I

Wiener Kinderhilse.
? te neuen Lrdsnvmittelt-rten kSv^dl«

W>« ne? Kinder werden »'« Mavtao. Mitri,
»orm , von li>- 1? u >l<?chm . oou S--« Ilvr. am
unterer l»elch«stkltell». 5irell »strak « 15. lll^ Vtock ,
Limmer Nr . 27. abkeaebeii . 41 «!

D>«r L»d»r,»« I »tel«uiSwei » Nt »orz«»«ia»n.
Der Arbk!»m ?lhll!! slir Mm Mtthüse .

^ U ^ silll!- Vli
beginnt am Iii. Mlirz <020
(ganze und halbe Zage uivlialliai . 4174

Maimi Weber . »NSZk

Wcijjc ZioWcht

e !Winh ?lz-
Verftelzzm^g.

Die Ge«»«»»» vieti«'
k« t>n versteiSert am
DienStn« den », MSr ».
volMlinaa» 1t Udr . in
ibrem Sieblcklaa Dainm .
w»ld sollende NuvbSl «c?
IS« Slchcn, von Z >SK
?sslm abwSrtZ 1. dt«
5 , « lasse.

1.1?, Eschen , von 1 ^2
Mtm abwSrt » Z. di »
?>, Klasse .

W Erlen von N,S0 Nstm
abwitris 8 . bis S Kl .
z Hainbuchen. N.28
s?f>m abwärt« 4. bis
5 , »wfte.
! Bavvi»ln . YS0 Vfltin.
adwkrt , 4. bis 5 , K, .

S Weis»» . 0 .4S pkstin
>,bw »r»S 4. Kl «» e.
2 Birk .n , « ,7S NNm ad.
Wärt« 4 , Kl «Ne
Hulammentnnll im

Si bsMag Dammwald ,
Au« ,vae werden au»

Verlanacn ana terttM
Biet ! « beim . den

Mir» ISN . ^ l401a
Ter Gemernoerat.

Nun « BSrm »>r ,

leki

bringe
meins

i^rsgen
»«mit sie schnell II. >
gut aewalmin n. !
aedilaelt werden
nur in 02i>1a
Karl ? rv5

! Herren -Urtitel-
ZZpeztal -Veschäft ^

Ka serstr. 39 .

Hausierer
zuft de« Bedarf ti!

Tngros - Hau «

aller Ar« werden anaeiertlat . H7?>24
Gi » >slchfldm » ^ eie e»!-Unw !nr»l. Z^ iilildurnerslr
Sx » si « «s- u .

g» ?a
«wpsledlt in k i»icltN3 !» >iitr»oii ,u Iitii«»v5sl»sa

Nvinrick >< « icl>en » tetli. f >ucti»si ,
— r »I»I«o. Air. «7»

«krönen ,itrah« 4t!0.

AuMlÄrungs -Vlicker !
Vom Mischen «ur Krau 4 40 Die Kran ^l

7,50 Mutterlch-!»' 7. 15 Der Mensch ^ 1̂ .50,
Die kritischer Noiiie der Krau 2 75 Nrnnldiit
» tZdarakler 5 i«?> Wen loll ich bkiralen ? .I M
Bon> Ldealüel ZN<1 Kalle delne ^»a?»d retnl

2 .75 Vom »inallna «um Mann .« 2 .2N W « t
ist der i5ra» »rlaubl wenn sie liebt » 2 .4N.
Sranl « w Wiibe ^ Ü.1N Tirete ? i .' bek .« Ik
Di - Natur di' S WeiveZ ?,85 Wollen u VsS-
brlnaen 1,N5 Gelalkendeit ^ IM Die SSua»
linaüvfieae -</ . Der moderne Wik »ur Sbe

2 4N GelundeS Geschl 'chtSleb 'n vor der «be
. « 2 .M <5b ? un » Geschlechtsleben 2,85 vvaiene
!>ei Gesch<echl »l«benZ .« .1,— Liebe und Ede

2 .40 Porlo erlra
H Erubcr. Reutlinaen 87. TVKSa

Altpapier
»lt«»aen.

>t«n u b,«>
»r l » nt . <« ->'inslanivieliSI

laust >e » e » Quantu », ,u
kiöchsten Prelle » 255^
L.äA .SlöiolZrjtiiberitr .

l »«». »« 7. 7»

k!vcZtZel !di?s«
ksvtMivüzrMgrnZkLnSe
ksMkvzrkus ?»

L^nelit kl« !«»>»»>lkenot. » ,?rel ?e.
StlinUiir. Ki » ßx» n » »«n«r V »r«»

MG A-Hetzki !e
bieten meine lidrreich,, seibstverka^ten BScher^ 4.-

i VulSvavI 'el u . d . Ber '.a« Nr
eigner Metbode . Karltl » » «, «.Durch >Wfta«or,t etan . . . ^K»or«-^ rle» r >» f»rafte 2. !>u beziehen.

krlneon ?Ie !>>rs »in ffuS 7«rsi»,«i>.k?»rNmps«
rur ee -reoüvineeoVer»rbsliuo« oowri rur
Strumps - XIIallt tZe^eliv !,«. Sekvel ? ««',

L ŝrlirudo — 44 ii»i»vr»tr»»»e 44
, . verck. » l«ck. »o xvl » dr»»vdd . vi« »«».
Hon -Kefll«» »?»» ?. »trilmsis »» » . t>tr üoNre »
>»»» vor»ü >kl . Slr« »spk-1'5l>>o>»evks »o Ü!»II« t<>»
kliider, iVu»t' Icli>->!» ». d«II»dt » . 6 «»»rd»tt . t »"<4

Mm Vn

AM « ! ZÄll!l

In 1°ui>

linl'ud.

We !u i8t rias desto k' rSpsrst
kiir »Iis ^rlso vslsso «vdud « !

mnvkil dlsncl«nil veii»
Kü !5 i,l dülle unä «pi»»am

ist in kovd«!s». psolluo »
WK ? U ovoservterln. »Utudtvlodt.

XU«w-V«rk»uli
^ kl>. Ws !ede . l .soii !! !>sl! t

Tie
ÜNttllÜR

ViMMtifltrflr. 3 !t.
L»td« . nimm « f. d. ^ e>
dNr»>t^ en Ver Stadt
d «» kl>!tr jede Gab« in
Fansrnt. Mtinner»^r» n«v« « . 5? ^n!»er?Iei
der« . MiSsche .

emrckebltbilligstI .
U ?I, I«
Mr ffcllx

«r Art. sowie
arver . Iltis

und Füchse
zadlt die dkchften Taa ? S-
vreile «MS»
Lchjlgkr FkShüvs

Reaer .
Waldhornstr. N2. > . Gt.

Sllle Sorten
Flaschen
ÄpIersWe
Metel !«
Zelle
Lumpen
Fillveiilillre
Rotzhaare
tnrfl j, »Schtni Preis»

Karlsruher

»10

Tchützenstr . 8K

v«n V»rtri»d ur>«r» rvkmliclick d»>!»nt>t»o 0rttrv«-
??»km »«!>>!n«n un-i ?»krrt<1« U»!>« Mir Mr t^»rwnü>« ua^
I1ri>,»tnuli 0d«rtr»r»n:

N ?rrn Ka !8er8tr . 99.
Herrn tt . vroctillkrsr , (Karisrutier

fglii-sitätisus) tistserstr . 5.
>^»x«n Lc»i«llunr»n , ?»!!«» un<> N«p»r»!ur«i> dltt«

Wir, »tek »u,»ci>»,SIiek »o i«n»nr,t» ?>rm »a »»n <j»n »u rroll»».

^ AZekinsniadrik z .-v.

teder Art . gesell« ober aus dem Stock,
zn den dAchsteu TaoeSpreil««

Ä?u LZSSUQKAt .
Angebote mit Vrei »- und Viaklik«

Nnd »« richte» an : --
lZÄerrlielglselis vZWkzZze - v . Melverlcs
25sntl ' e» ! !?Nns OZ?« riv »» ^ Ä ( Se »clsn ) .

El«filul«r titr die verlih . Gemeinden kdnuen sich meiden . A7?»

»«»
t - umpen

und 2100"
WsiMs

aller Art,
<adlvn »«dra»t« Vrets«
SlldkrbrrF S, Kogkn,

«arl,ru ' e t.
S»k»v«rrerstr. 17.

I« t »vli » n «S/1 .
La,. : « itvpvrverst.2»

Händler beton- men b »>
deutende <«or!»g « srtlle,

aüsr
?ln ° n. Verkauf

koduklkssodösti? u. 5?kr>6 !or wa!!eo Apez :!jU>
05ssrteo verl^ntker». Wl

».
! 5LÄHandiUi:q^
lLmseustr . 72 ».

practitvl,»! ? Vüsle , ra > te , xescjimeiUixe ttaul
KI« »ne 4»»I> 4»» S« !>n»̂ d vor

.. I'IXVl .zV sn üi>»r>»«<!!>»»4 k»t» «lr>!
Zdr» ÜU»t« .»»l !,l » un?nl viok^lt, »vi'v«z» i?»>>llel'«lt
«XZ«. »l»«il»«t» »«»ll, odue

voo l'» !!!» »vti lzgki« ev b»»lo
tln»«»» vasolillillleN >w Ooliriook. Z>to >̂

p » r»utl,rt . K« n» ? l»>»/ ock«r ?,!,» . ?r«l«
Sl»ril I,»» »»t tl»rk lv .50 , porlo «rr». ^IWI

»«dt «»r 4»»^»:
^.aborstorlum Kosmetikum j

ksrlw ^i-Zellenau 67

MtkrMn . Hev. 5troh. Dltngerkalk .
Koch- und Viehsalz
und nordd. Station , nur tt̂ Veaa

«SpreiS , sofort »ahlbar bei «eitel!»ad »aur,
,nm Taoemvftedtt

onung
14c>->

Zck «abet S Cs .. Zeutsch - Nsureuth.

un6 seken
Ziellck solort

mit mir !n
Verbindung

l«k «clivoiS « iiriiinliini ^iiv uoier
('«li-lmii « , x !»:oii »?« !c !>«r ^ tiirlis. TKKVl!

U ?b«rn»!?m» »rok » « » « n ^ ultrög « .
Meksrö Cattsckliek . WM W MÄ

- »vdv?aiöer«i n . KI»tÄ >Ive»r«»I»brtlt .
As>« ü » ijikl : von Xlumniumzuit.

VüeSiiZzzt . zsüiiLkiit « !
Saaten frischer »rn »e , kockkeim ^bia. nur von
allererstenu . »uverlSnigsten Ssichtern. dietetan
WvtslWt'CgmM^ lW KarlMt I .V .Z
Tel . SM» « arl«r 78

wachSart 'a . sebr aute Qualität,
lauiend billizst ab, !i<ie !>«»
GebküderHo?rth. TÜH!

Strt« SV «»« t,»«»
Giesen - n . Klee - Heu
sowie etiiioe Beniner Strod und Vaser neaen
D««g «u veracben . schriftliche Aliaeboie on

»V. »tet«—«. » ,t»»«lt«» t. 0. Ü?SV4

ttolll« n» tur» !'t<«e
VNit ei «» »nt» <Nü

VVannendücier
l ., u . » » 4 lll . lil»»„.

5l!r 0«me» »n6 tt »rr, »>
^ i>san «l ! ,v„ » t»^»,<,»a»>ll»e, t l!l>».
v»° t>w . »' i.— T' t, L.

»»»d tdor
6l« tlll .»<5»»»ll ««atk»
»>-l. » o« >> »»>l

„ t » < 4«>lt « tV »>"
?r!«!jr. 1' l «-rt>»l!tior,

Siiinassn. Dienert«». S.
belcham vertraut . Au«»
kiinsie : arbeitet tlberali
u . ermtt elt <IIle «.
araii » u lranto
Äramtnsphon -

Reparaturen
werden vrompt » . schnell
erled'at. >«»17»

t« .Mtil,lbura . !!it>ein !,r. .l4a
Traumbuch

nach - It . «svvittch . u. « r^
» >>ch. Urtund . nur >t2,Z?»
»t « chn , ü .»«. da«u oret.

<̂! Mal>ria« tlar », m . Vi«»
schreib . L . vachtiedrn»
«ierll» SS4, Schmidt »
» rake 4t . A .1N4»

Korbflaschen
j vvn b. I» . ld . A». Z!̂ bt»

ixi '̂tr . neue od . aedr ..
l » «an « » od . brich « '
dialen ilörven, 'owle
« aii,e ^^ aerbestSn e

' l » ttitj. d <>chs». Ä>« « l»
le «. C , >r. « »bele .
^«nsenaraer , Wltd .

SUK
I, We l » II» Ichen. Lumpen»
Pavier . Keller - u. Svel-
cherlram . lowle «Nie»
und Metall. Poltkarte
Ü.LÜ/V" '



Fkekkelv Dav ? lM » presse . Nvendblakf. Ga« »t»». »5, I . »» », l>» Nki. ILA.Die Grippen
Zur Vorbeugung gegen Grippe
unü zur Ärästtgung nach einem
Anfall ist hervorragend geeignet :

Dr -Oeiker
'
s GweiH -Nabrmlg

LMM Aer?ttich empfohlen t
Av habe « tn S6 ?a tcla » n »> ^ ^

Irvtdnu« ^»w«rke 0«lker <- ll» . ».« »L
Di « !eftld .

Wohnhaus
»u laulen arlucbt . tm
Vrette v !« >- l^ I tüKI X .
Nnacdote unt Nr . A7 .VH
an dir « adtlide Vrelle .

Haus
mit Laden
evtl . auch W » rklti ««t « tm
^ient ^ uni !>er « ladt znm
Preise v Ml .
»utaulen o « s« <l»t . Änge -
bvte mSgl . v .
käu ' er ui . ter Nr IttlMKi

Hülls
- Klills . .

Sucde eln aut crdaiten
NcsrtidtlSliau » Mi ! Laden
oder « Zirll -liall lm ^ en -
trlim per Stadl Ange¬
bote unlcr Nr H7 " <i5 .,n
yie Vadi !.He Vrcile erb

Nentabte » . .^ . . . ^
l>l !VZ!- Mr LeMMii!
» « lau ?« « aeluedt . Äu -
, ah ! ung btS2di !iIii .« . An¬gebote unter Nr . >̂ 7üS ?>
an die . ^ ad . « relle .

Garten
mdgli ^ ll mtl Einlri dl
« UNO in nüchller N ^ l>
von KarlSr » b > ' u kanien
aclucl !, Ana mit ^ - els .
anklabe Uni Nr .
« » kt -^ Radt l -v , P relle .

Gut « ibälltu « ». ftarier
Z- rädriger BI2 (llll>

i Hattvwagcn
»u kausen a « Io «l»t .
ftriedr ^ - öiltoner . »>au -

?» k». Werwiastrake

Kraukrn - Fahrßohl
aevr .. gut erdalt ., toiort
>u kamen aeiucht . »In »
aebole an H « i>. itovelleu -
Krake 7.' .-i . VW

S ! a »ne

Mbcl M Arl.
Angeb . nnt . -' ! r . .? 7!>Äi

an die . Bad . L?re >!«

MUMoS Ml !.
dunkel eichen , aut erkal¬
ten . z» ianf « n g « i » chl
Angebote mit Preisan¬
gabe niiter Ä! r . Z7 ^ltv an
die . ad . Presse " .

kijerne LiiAmjü'ltÜe
iausrosews «, «.

Angebote mit Äroken -
Anaaben u . Nr . BI2I78
an die «» esckmstSsteNe c:er
. B >id Prelle " erbeten .

Msch - Dilvan
aut erhalten Im Prelle
von 8 WN Mk . v . Nuchl -
Itng , I, ia, «ira « esuctit .

Zu ertrage » unt . ? 7lt2I
tn der . Bad . Presse ".

SchKsknsltrzesktllt n?.
Kl « « vlatten » . HvtstSn -
» «« zu kaut a « l . Ang «b .
an N Möllmann , Ntok >« >
waren , »lne ». ? . B1iI22

« V « » » »

Handbnch der
Architektur
» » n 7 >u rm . wnndrrdar
gedungen . 1o aut wie neu
und et » vollltand .. neurt

Slifflerrcihzeug .

Oflerl . » nt . Nr . IZ, 7 .^ »>1/1 «!« » an dt « vad .
Presse erbeten .

^ Si *oß ?v
t » Snee « tamm . aber
1 7>ektm « ler . »vw . etniae
Zentner bette » G » ra -
»virlendia I» «vxt sür
« Icis !« ebl » ad,uaebe »
Plarrer Zimmer . ><5tta

anaenlteindalb . V âden .

K « o » rt « » w « >
l Wasferstein ,

ei « >q » Met »? R » >>» « .sswZ« I D !»pr>« ls»nN «r.K - Ik»rl ! ». «8». » ». 4 ' 7N
St » n <" " » od ein « cdr

Aerd,
>n verlaus Ktiret . D » el .-
« tl ee 5,8 Swlo ^ iascrne ^ .

SKlosserherd
NM den blll »« . vret » von
il5.nM . t verk . det »N I ?ziMater , .yaoellrnktr . I » V

ElesMZ Tmn - üm
a,i « gute » Hand «n
kauten .

»̂ ar dtslr 8 .1V . r .

« in Saukoxf - Vskll .
derett » neu . »n vertaxs .
Daseths , ein Nekt rot » «
k « «i, >Pa ' evoil ' . » rie ^ -
Ware , abzua ^ k . N Voll ,«kailerstr .

Einikt ti^rne :
(kalernenöfen , Werkstatt «
vsen . wenn aurli schadliatt ,
r>nch Tetlstütke . sowie
Radeosen mit od obne
Wanne »u kaut . « cs >« s>t ,
jlnaedote » 1,1. Nr H7IS7an t>te , ? >aa . Presse .

antcrk , zu kausen aelucht
V! » ? ed . mit Pret » » nt

Nr . Z75U5 an die « ad
Presse erb

PZcmo ,
oder ^ >pqe ! . aut erbalt .,
van Vrt « at ?u kai >!?n
a ^lutdt Rnaebate unter
?! 5- V ' °̂ 7t an die Ba -
dil -d , Vrcile erbete n

Rodlp '
. otten Koffer

od r
«ll kn „ s. aes >» s,t .
N »v !ler . Nmaltenstr . " '

National - Kasse - "
m drei stell laeix ^ ^eträaen .
.̂ ea . !>ar « « sucht . Anaeb .
i» Prei ? u » l . ^ ' r . 5,!?W

W . Wi >»«« r ?c>lvsey .
Bk - r - b - m . Marklol ^ . II

NtchküslhikKtt
TvN ?m NeNter . . Verleki '
oder . Pril,tNon ' . »» k" N
i n ansucht . ? lna >> Nr
-57Nt a d Vad Pr lle
t ^ aniensahrrad
? Hcrrei fakrraT
mtl aulem Mumml « I
kausen » es Anaeb . mit
PreXann . » nt . ><7S0t a »
die . Vad . Prcsie '

Gebr . auterbalteneS
" nnie rnd

1 « la « k« n oes ' lcht .
N !oltkel »r . « I . » . A "k !«

tvuterhaltener
Kittderwaaen

an ? « utem Hause »u
kanten aeluckt . Anae ' ote
erbeten nnter Nr . )?7k,5>!?
an !>te

MerljeMW
, u kaufen « es . Än « e !>.
mit Preis an E <bwut ?
? ch!itze ii » r . « S. ^ 7 '>0 !»

8mi!trl!lan?s!!iirtn>a''tl-
etter

"
ne Killlerbetls ! tl ! k

aut ertialt .. »n kaus . ae «.
Anaetwte unter ,'^7S9

an die . ? <ak>. Pres ' e 'V

s« d « r Slrt . bklonder »
y « r, « i,losttim » . mit
allem Nnb « I,S » , a » <ti
aanz >' G ? « vo » n,, » kaus .aetucbt Nlidere » bei Qlto
Nübenaiker . (irborinten -
itrasie N4 Va ^ en Z .V I »

<^illta >u kautengelucht
« uterbaitener

n .
»
, n q

<' » ? beNerer ffamtlle mit
Preisangabe .

« naeb . » nt . Nr . » 7» I «
an d e <ktad Press «.

M -ZK
.M

» « lo . ns « « « es « «»! t .
« naeb . » nt . Nr . .>s7?i5 »

an die . V, -dUcke Presse '
.

Duiltt .. tadcli . erhalt .

Snkkoanzttg
l? r . t .M m . » nters . Sta .und ein dunkler

Jünglings - Anzug
It I .. « in « r ' inw . netjr .
Voss , von aut . vauie . »»
kaust !' aelurl !« ? !noeb .
unter Nr . .-s7t !!U an die
. ^ adi ' che Vreiie ' .
T « PP ch .
Bord nen .
Schreibtisch garnltm
etc . von « rantvaar zur
Stnrtldtuna de » Hau » -
dat !» »u kausen aelucht .

^I naeb . unter ? ir . 4i >89
an dte . Vad . Presse '

.

Suche 2 Truthennen
mögt . ! ker . aut « Urtite -
rinnen od « » qaranttert
leilnbende ivs .
z» kanken . « » aedote er -
bitte « Kri «, Weder . S' ncr »
back i/Scsscn , Eriist - i ' nS -
mtg - Prom . lN . t » !la

IN bester » Westltattlag « .
m t^ iusabrl , vrokiein Hos
und Ivarie » . matsiver
Vaaerraum . Etiill . tAa -
ra « e . » . Olibnerbol . »tXü
.' üninier . il > iveaen >̂ er -
sevun « dei ! esiverS » «
v « rtaok » n . Gest , « n -
sraaen mvvl . von Seibst -
kLuser unter Nr . Z7i >ttt
an die Ä<ad . 'l reslc erb .

öaum - ptWe
ereoN «i « rt . in ardkeren
n . kleineren Ouaxtuin »
in leder Släike . svlvl «

Gliritk -Pioüen
dal adnigedkn
t» . « wo vv eS « « welk .
Rti,inerSb « Il » b . Mailall .

MjllchglWiBeZel!
» « vertan ?« » .

? t « im betrieb bcslndi .
Wirlichastzur vie ' mania
in ^ abr mit groüen Vv -
kalilülen . Si -' l! » » « » nd
Karten llctl ' an » an,, » « >
? >a » otverkclirSst ». mit 4
Mietwniiriunaen in aut .
.'Ulltande lind erdtei ' aS . -
baib « >»u verkans « » ? aS
?liiiv « len eianel sich lebr
aul zu Jiidüslrleiiveckei ,

« nget ' . unt . Nr . II77a
an die Päd Preise erdet .

Bauplätze
glinstiae '̂ aae . N >lde t>« »
neuen ? »abnlioiee . »»
verkansen . Aiiaeb . unter
Nr . »lt !.'N78 an die . Bad .
Presse ' erdeten .

«Unterhaltener Lann -
dolzn ?« ?.« » n . last nene «
Br « at tZiveisvänner ».
z» verkaufen . ^ 7s><»̂
tirndwein , vaa « u !te >u .

Ploltkestraftc 17.^
Dr « l verichiedeu «

Vritscke ; - Wagen
zu verlausen . BIÄ >M

Nuviiiirrerslrakie 18 , p .
Telet >l>vn !' <>« ,

Zn verrufen
Wirtschest . in Karlsr » !!»

. Nrnchtal

. Vabr
Biickerci »» in Hrid » li >« r «

Anaedote au VIA >8 <
k! n . . '̂ ieaentch - ? »urean .Saedtitr. ISü.

c? Ä
'
. , LlaWsxaküg ^ en

auS « utem Haute »n
kausen aesucht . «lnaebote
mit PreiS nnt . Z7ü !I!i an
die , V d. Pres !« ' .

Neuer od . weui ' vebr .

Teppich
von Privat zu kausen
oesucht . Slnaet ». nnt . !I! r .
.'i7 ?>4^ a . d . . Vad . Presse ' .

TH LR KS S
in autrr Vcrk « Î rSiaa « mit :!i !ilkaeb !>udr
bezw Vag ? rriium - n stir t5naro » - >̂ schSst
aeeianet . « n ia ' »s« u a « in «dt . Anaebol «'
unter Nr . ^ 75 !i3 an tie „ Bad . Presse " erb .

ksnSsbksz Rsu!
z » tau ? en ge « cht

tn od . Nübc arökeren Ort « ? , mit S - < Wobnlliiaenund Nttt ?aart « ' . Breieaau oder Schwarzwasd be -vorzunt . wenn mllalich an kl . Wasser . KautvreiSbO- MNilM Mk . HSrhste Anzahluna eventueü bar .Äiiaei ' ole unter Nr '
,̂ 7 ^7!< an die Presse '

Wirtschaft , 7KV'

alt « s , a « t « S « « stbSk «.i « « l,r v « rk « I,rSrkiS >« r
Stadtlas » , ä « i75l »!w
Mar ! samt rsichliihem
>1n » sn,a « z . ver ! . Sauo
dringt dose Rente .
-Zß . etbkr !e/N

'
.
'
: ?

'

Ro rkkir . Z7 . Tet . !-!>!« .
Siegen Äufgabc deS Ge -

lchaflS iil eine volsständ .
Zitk!tltt - Äeschin!n-

zu verkans .
Bewerber wollen Ange -
boie unt . ? ! r . BW » an
oie Bad Presse richten .

Gutgebende

Bückerei
in Amtöltadt Müteiba -
denS . technisch modern
einaerichte !. besonderer
llinüanöe balber vreiS -
ivert z » ve,kausen .

tiauitiebbiiber iv . . »
ihre tldresie unter i - ck
an t>ie Bad . Ereile eins .

^in ItiAerZedemlittii
zu verkausen . BILstgZ
Oilisbeim . HauS Nr . n .

Fedetwaoe ^
u

.7 . ?
'

t NSder . V « ck. Aaianen -
Ilralle IS . BI2I8N

Zu WrkZlkkZn :
l BetliteNe m Malrall

l neue eil BelMelte . ? l >
n >i den Sonv . taa vor
mittaa Werdervla «'
^ Stock , B >? i -I"

Zu ve » ! attseu

Aak neues Me ! t
init 2 Oberbetten und S
Iseberziiae . Au « rsr . van

Ubr Mariei - str . S!' .S. Stock links . Bl '.>II ?

VeZZtteüe
eifern «, mit Malra !?«,sowie leinene qestreikte
u . bohr S rreni ? a « «!n
Nr . und R « » br « ra -
« « n Nr . und einen
» >iLb <i : rnvi ?H « r » 3 !an -
: cn zu verkansen . Z75 >.'<7
Wirt ?' . ?!s kl -r . 3 . III

4IKS
luiter 2 die Wahl , sauber ,
a . t erhalte » , zu verkauf .

ttbe -iio ein inttticrrr .
bereits neucr . moderner

Kisne : - ^ tt !iosen
7url .. NNee Nl . ? . KtoS .

Lagerplatz
mit lVlci "anIchluh oder Nähe eine? Nlei ê?, evtl.mit G . bäud«, » u koukrn acsnNit . Nnckiweisungeines P!aheS oder Vermittlung wird bei ^istnnde-krininien eine« Kau 'cS gut bniioiiert . Diskretionwird zujiesiche t. iiikfl Angebote unter Nr. L07Van die „ Vadische Piesie".

MMl - WchühW
in vcid « lbrr <, an >« br
st » Ln « r . r « » in « » La « » .
« e » « a i «!,vne « Obiet »
mit :» od « riien « ttov »
nnngsn » ^ l .Z »SMti Ä - Ik.
äu » «. ? ! , Rente » b . 7 ° cÄcits Kavi«al«ntatlS.

«Z II ? bert «?.i/icaenIch .- Viirll ^7.V>k!
Boriiir . TN . 2 »W .

unter Nnaahe der Make , de » ftabrikaleS und deSPreiles !o ort zn ! an >» „ « elucht .Änaebote unter Nr . liüna a . die , ? ' id . Pr sie ' .

Schreib -
Maichinenz

Sutd « dringend «Inen

Wen Pkchr
-

TkM
Aaaeb . « » ter Rr . « tZU » a » die . « ad . » r «N« '

VSSS ^

in Baden - Baden , IS
Ainimer .Gart . . belle Vaae
tierrscha ti . mö ! . mit od .
ohne Möbel zu verlauf .,
lanii Ioi » rt bezvnen
werden Ana « bote unter'Nr . Bui >U7 an die . Bad .
Press .- ' « rbeien .

t MrMM !
IKommode . lKuckuctSubr
I Lvaitiili ». I Arbei S
korb . 2 ? >!pvcl - Borhcna
slaua ?n . lWciiisai >N8 ^ tr ..
> Zniiilderiuit Nr . k>7.l T rauerhut u . I jinchen -
tiiw »u verki iif . !!ll2l » >

Herreuslr . .1 . U ilS .

UM lm - Mlen
« rohe Parti « , mit om
ia u Ii nim diik . Rilnd -
eiieiistitt >en . «ii oerkanlen

L ŝseilenan
Air ' » , . Sckrciner « ! .

Z ei ' 4ü , u r ' ^ t

Projektions-
Objektiv »

arok. ^ rennwet»e ^ »!rfa
em. ka verk^ ufcn .

Vnlranen u N ? X7NW
nn

Lchreibmaschmen
t jliciseslbretbmails ' in «. l
ar . Biirolchreibmalchin «.
zu verlaus . t<. Hakn « r .
VImalienstr . k>> Bt2 >48

N.^ nN .. no ><' wie neu . low .
ein ici-Sne ? ö»iard « r - n5lti6s»0 . 'chon aegrrbt.
hat , u rerkausen .

PreiSanaebole nnter
Nr . »<7d2V an die . » ' ad .
Vress «' erbeten.

sLsch-Serd .7.
" keÄ?»oftmann, ^covoldstriN

BorderhcniS B121IW
Gasbadeofen

wea ? ntl !ebrlichi . » b »ua .
BSckbst ' . Z4,1 ' I. ^ 87 S7
» Ittl. v»rd. « »SI>»r!»

nro «>. ik " !e ^ el . « ostiiin ,
An <te . lSrSbe «2- 4t . zu
v « rkaus « n . M ' S ' 44

^ ailkrstr . 187 . Iii

WiOtlWNNk ? ?, v ? rk
^ achftr . ^ . IV r » >I2I « 4

tv » t ervaittv ttlnder
Klavvttudl tFrled « iS
a ' arei zu verk . ^ ll» 4
"U,rderNr . 74 . t ' s.. Mei «-.

Än ^ e ^ I ^ ükK -zWtS "
.

I A ! aschm « s6' ine . > rein¬
wollen . Sireaier . I Paar
^ rderaamasilien . B !»>l>7^ a ? lltr . 7S Etb .. IV .

Hklj -N - licl
«Herren !, « uterd . vre ' » -
wert «n verkauf . ^ >«5 ^
Pelwe ' chNst « <»»ra « b »e ,

«i^ n ldstrake »ü .
^ ' eaanter

Irüdjads5manM
, Nr »- ISIIlbr . MSd » en
znve . kaake » . « " ' » ' eben
7 >ien ->taa von « . i' Iibr
5 « t « » ftriedr «^ « ' »' ' ' .
«»^ » l .^ » «, ?>r»<s,stras>e

i Vaar neu » >^ 7»

Herrensticfel ,
GrSIle 44 NN »
brann « « >erre « . val »>-
r ^ nkie . mr . 4 , zu v,rk '
Btiimenstr . n . I.

Zu verKausen:
Villa Krlegstr ^ »8 » l« l> ^

» l » » tn »« mlllendaas Bve »k) lIUv « lieHsit -» ^ nd Hintergarten . Vr « i>lSSlioo >r .

Hau « vachst ? .,
» rri » TblX « ^ , .

k?aus Sostenftr

»X » Almmrr - Wohiknaar »mit vad « n , , nt « R «nt «.vazadlun « llivullu » .
4 .'Ummer » . <z« d. ?r«t»
mnvn

Haus Desksladt ^
werter oaNen ».
»ubiuna ttxxxi ^r .

Vr « t«
I« d« n4 >and »

«S « I» ^ r . « « »

ß '
ea. ÄWer .sli?

'
e
'

Mr . « 7. abzuaeb .
K ar «» « ' r . k>8 . 1. Iink «

Zu v ^ rk ^ vlen t Paar

Stiefel ,
Mr « s,« 4? . ein schwarzer
« elon » - vnt . . . . .

Zu erkraaen v . Smem
Mankektr . l4 . Z7l >4''

2 KorbNas «t»» n . il 5N
Vte . - verk » arabanon .
,4 ?i ' ' rinaesstr . 5>il . Ii . I2INS

lZ
'

Tiivsk Nätipsl^ ttN
z>t verlausen . Z7k >KI

Tteinstrasi « >!l . >>.

LMMolZier
und

SrlS -rt - Nsdcl
umlt « udedalber au » Pri -
vathand an i ' iebbaber zu
verkaufen . Der Schmuck
ist anzusehen zwischen
i >> und ljj Nbr vorwitt .
NrieaüMe . li ?« . Iii . 4,52

« !- X reraröft ..
nei . iikl ^ kt billig zu ver¬
knusen . paradanois .
M,ri naerl tr . ^ i. Ii . ' 21^ 4"

5s « sS
gebr ..

WWWWW Vnzul .
Sonntag vorm . r . » U . ab
Z7l >5 » <> chl » f, >>I « - 2 . II

» nd Za >?Nt ! « « a .
ist z» verkaufen

Piano
« rttil . ^ abrllat . kreuz
laitig . ank Ntetalldügel .
amertr . Nuszbaum . wie
nen . verkauft aea Httchst -
aebat auS Prwathand .
Offerten unter (5tl ssre
8 . l>. ZS4N an RndaU
Moss «. e >t » ttsait . » r -
l,et » v . Y7M

stir mittt . Ẑ iaur . Vre !»
zu verk Z7 !>l l

Kreuz ' tr . 2ü . bei « « » hier ,
von ll <>' S I llt ' r

Ne » er . ichwarze ?

WiwM « «
biliia zu verk . BIS15N

Neiertk «-: » , Brel ' e -
str . 41 . II St . recht » , »in -
»' liehen i on ' /« 5> Iibr ab .

Sin Makanzu « . biau .
mittt . ^ igur . l Ntantei
iiarke i^ Ig ., l Sakko und
Ho ' e seldar ^ I NZ.- ^ luie
lalleS veul . t P . No ^ r -
Ilikiei Mr . 4t . I P . H .-^ aib ' chulie Kr . äi im
Auftr . zu verk . Go «th «-
ltraii « 24 I . Bliimenftinat .

Nkie T . HoMübe .
M ?» »!« ?!!> zn v « rkau ' en .
» NSI4 Z e >ir schtir . > >l .

I Paar lebr eseaant «? ain »nsties«k. Mr.
s>ere ' »S no <̂ neu . > ' est .
i >rei » von «M . « , ' i ver -
k" » 'e " . 1- 1 u. n- SNbr
Z>!ol »kel »r . ? . Sl !' "7n <>
Naaaendai ^ str . ? ^t ?ia4

l^ lea .. tana ' ^ i . neu «

Mr . -I" . sitr ZZN N !k
v « rka >i ^« n . Bt ^ l ^ 8

5'inrls «r . 57 . <>. Et .

KöysliißetlbezßlZt .
handgewebt mit Hobll -
^ ?abt . sowie t' dt . ^ >and »
t » " » , ! , » verlausen .

Nur Ichr ! i, » che Vre !»
ana - bote an Westend '
strake 21 . II . " l,üW

? >e » er . schw . Sonnr -
»», » >- >»« ?>ti « t zu ve - kau >
^ 7 ^ -14 i »a -s' nerstr . 8 . II . I .
Ein Kionf . » H « t «

Glaee - Ha « d ^ ch .
>n verlauf . " /rag
^

liai - Sitr . IS . !
^

ri
^

Komm 'niig^ ti'onz
nnd « - rz » n » a « »« >,diN >a
zu verkaiil - n . BV ^ i -d'

<- arls «r . IN I.. I .

Anxug
N !as -arbett . neu . mittl .l ^ rös -e . weil zu klein , bil¬
iia zu verk . ? ' ^ i5 ! n « cr »

» . ä Gt . ltttks . '- ' im'k- ^ ' ach lbv ' . K7 ' t»>

EnÄiiimB -ÄNM
zu verkanten . BlSil ?̂

Schiokolav >? . Sinter b .

O ^ z . ' Waffenwck
feldgr . mittlere M ^ Ssie .
bereits neu . »u verkauf .
? >nua ' . -Zste . M !' .

Gröhere » Anwesen A. »?' -?!??kulatlon» - Qdlekl . fvr lede» «eschStt ge»« ian « t. Prri » IlXiUUii ^ . »inzablg .
Anwesen in Heidelberg «'^ ,1 !̂ '

».odiekl . anch lltr Handwerker, d» Werlsiätte«und ^ tnlabrl vorband« ». Preis 8» m»Aüiadllina « ll ««)

yaus Südstadt
Vr« i» 4Ul»« »Inzadluaa X> MIll«.

Haus Mittelstadt . '

welwobnun. k^ ut - Ne.'tl'^
''
^ ^

^nzadlun» Miae.
^

" " » .. .abl.

Haus Weststadt . x<
'.

Haus Weststadt
w rter « r «l » ivdl 'Ui

Haus Desislodt .Anzadlun» i»— 2d Ptikr.
Bäckerei in einer Stadt .lS « ichtIfl . mll ? oo » « l » 'vda » n « » n . Wvtinun »« us I . ü) lai I »2N beztedda «. Vrel » , 2V« )U^ .Anzablunil ^klMl

Mrlschast mit Wehqerei .OverbadevS. mtt Marten, »« ima t>n« e , sok.beziebbar . Pret» I »i>s>tll>^ . Nn »abla. »>M0ur.
?lu » IIu»»»Fremden¬zimmer und Park «nd reichem Nnvenlo«,o « i baldiger Uebcruabin«. Pr« t»?in»abluna 40 Piill «.

Wlrlschait . hiesigem Vlahe .(»c >ch« ft, kllr einen tNchit,»» Wirt orim«Ertflen », n» r mtt irdherer « nzadlana.

Restaurant , arofzeres . L
ztmmer und Park und r«titiein hi

Etagenhaus HU Mlihlburyer Tor .7 Zimmer - Wobnun « « » . Viel » ITVuoll ^ i . « n -»adlui . « 7» » lill «

Nttrlschaft tn Pforzheim .nrr vag « auch «t » tiafte «. Vrril »Tuuvlllaml Jnveutar. « »». TviXXI ^t.
et»«»

» >«»».

Hochker'. schafUtches
Pianino

ein Muster der Technik ,
auS feinstem Aeternbolz .
heil , lieuzwitig . wie neu .
auS Priaathand , sosoriveriLull'. ch . Angebote
miigt . mit Pretsaiil ' i' bc
uuter Einfsre ^ . O .
an Nnsass Mvffe ,
aar », erbeten . A7 -M

Z' Z hüMÄi
mit Westen tw !e nenl siir
^ I . ^ ,a . Mr . I7i1 . BI2N4

Sotie ?, ?tie . Ns .

Vi « W»
hell « ich «ii . Friedensware ,
neu . Marl « Huvield , lein
iiaim . Ton . srrort »>« » -
»iiuslit «?. Vreieai ^gebotl '
unter Nr . t>' . k<. 3 !>44 au
Si doli Ä! » I>- , Siultaalt
erbeten . Ai !!ü

Zn vcr . an ? en :
l Es « » . » Pitton . >
^ ck.' roif ! tnis . Ana . » nt
Ä7 ?>7.« a « d . B .id . grelle .

Mr . 4? . « vent . f . Konfir¬
mandin « äffend , zu verls .
Moeti -estr . IS . II . 7!"14

Zu verkaufen :
l if ' nh ! . I titndcr -
tüch u . i N ?acki »l« chk» s,

'
lr .

4t »7?> Susienstr . >2 -<. IV .
l>ttwa « — 7 cbw

ForZenhslz
4 uud » cm aeichnitten .»u verkauf . » , .̂ n er¬
fragen unter Nr . ldlla
Inder „ Bad . Presse ' .

Franz . Vett
schwer , maifiv . mit Nost .
zu verlaufen . iHiintuer
vcrbei . i Wiibeimür . 2t ,
Seiib ., 2 . St . Bi I »

>? i! d !taiit . mit f hr lliiöu .
Wl >I,n « >iaeu ans >. we -
sckäittzwccle g«e ><>nrl ,a
IM ! ««» » ?V. k. z . ver ! « i^ « n .
Zieule K ' >"/>,. ^

« erkitr . 37 . Tel . 2 !W9 .

<>u verlaufen ! BI2lÄü

ZKkaszlmmer .
massiv Eichen,m . Tvieaei
u . ivlarmor für ?,i>ii ^MlÄa/tb. Aiarienfir . I.

-121 ! >>en5
Mäntel 4 Sliick nebst
Schia :: chN« 5Xt « wie neu
billig zu verk . Butkauif .-
Äierlst . « öv « ». Saianen -
firabe 2S . A7 !>8 <

Fahrrad
Gulnmt « .

Greils
.,zu vertsni«».NntiolMr. SS. >̂ 751 '>
im Hof

Geschästsr d
wie neu . mit vr . Gummi .
nretSwert zn verkaufen .
Mellra - 5ri « orichltras !c !l»' .
Berlvart B12M ?

"
Durmirsheimerslr . 7ü .
St . l . Nuzul . Sonntag

— Z7^ !j .7 - 7N Uhr .

MWHt . in
' ^ Ua^

vreisw . abzua
Moettiei 'tr . I .

BIZi :>7
I» .. r .

S „ k/ , gut erbalt .. zu«-» vsa , vcrk . . !äi . rii g .-- trabe AI , l . ara » ttnol, .
Berlaufsitell -' . ^ ^ 21iÜ !

^ju verkaufen : Z742S
l Setzhammen

M - fcheuweite 2Umm . 2 ' >
Iv-^ cnisms!-

extra stark , fow .
HaastÄ , in . Led .- Sobl . ?i .
14 ^ on . « tofsichlikmach .
« rtinuii » ! « lMudlbaltr .

Zn verkaufen :
Damenllieicl Nr 8? u

Z8 . HerrenNiesel Nr 42
u . 4 ' !. mit Lattvei . Salt

Nr . 4g .
lang « StUiel . Äaldstc -
d ?r . Manirv - it . wen '.« ,
getragen 2üv Karittr z". verki .. . wegen

W ! !iU !^ ? I ' W
sur ilraftwaaeu zu verk
Äi ' gcbote unt . Nr . B !>28 ^an die . Bad . Presse . 2 . 1

ScrrschaftSherd . Slöchr ..
mit Holzaufbewabrungs .
räum rreiSw . zu verti
Änzuieben von ü - ' U , r .» « tir, » 1» » , tS » rt«n-
lirade IU . » BtW <8

Neuer !chvar - er^ 2!! v S?
tMarenavi anter ^ !o ?f
f .« . dunkelUvss» '- F-riedstaff .f ! 7- zg ? .-.1irfchvn .?>o« ze><San^. Hlr^ev -
ftra' c 2ii. !. r . A75?7

Whevtg !-^ nZßi;?
Maharbeit . striedenSw ..
mir neu . wcziia getragen .
MrSr,e 4 !? n . l>" . in blau .«owie »?« b - ? i! iok ?Tr lchw .
zn verk . ^ inuieh . B !!" 27

Kaiier -Ailee 2 ? r .
Billig ab,ugeb. : BS82I

b?°
;
'
.pr Sekko -MjW

u . ? -tn« lwaö - A ->4n, .
L>» '.? t. 1. Tr . r.

ö lv. scnü^ o^ i:m
DemsM efrl N?
w . z ll .. zn verk . N7l !2 !>

Brauerltr >' l' e » . ! >>.

Mist . Dra . tkleid
neu . sckl nk« SIgur . zuverkamen. .Tafienstrasle 17. Ü. Stock.
M Ämißeii !

I Paar Berastiefel . kräf¬
tig «. Mröfie 4-.- 44. gkbr
zu verlauf « « . ^ ^ <k̂ >e .1 midt . l̂aiserstr ü . IV .

Schwerer, deutscher
SlliUSIl - TtilB !
HU Merkausen . Größe

Gcfl . An"eb n . Nr . 1^y4a
an Vrekse".

Wirtschaften .
Crnstiiche Reflektanten »rhaltenpüi,ere Aueknnst durch v»8^k

2 sieben Jadr « alte

>S « rr u . vau « r > »u ver¬
kanten . 4181
Vut <, -l>. Hauv ^sira fie 4 !t .

? >avv - ? <n »« . 8 Jahr « alt .
flot ' er Wänaer . ein - und
ziveifpännig . l .

' i> gro >i.
geht auch unter eattel ,
zn verkaukcn bei IlüMn
Slnk« rwirt. Klypenhelm

Telephon I 2<>.
D^mscher bchüser-
oder Wo ' fsdiind.

II Monat alt . rassenr « tn
Nüde . iitarantie lehr
wachsam . >ow . ein schwarz
kleiner Nyikerkinnd .
sehr wachiam » . anbdngig
find zu verkar ' .n lS17a

CießWrik Vürk
'ürSl.

v «h » r « . Televli . 177 .

Z. kmmsreck
Liegenschafts - Büro ,Telephon 3l58v. ^ iktortastrnft »

Gutgekendes Kaffee
mit Sremd « no « nlion tm ? .>ur »t . Schwor » ,wald wearn ^ a,n .. BridSllnisI « «n » rrtt .Anzahlung »Ii M II« Anaeb . e,b . u . 8t .S. « I»7 an g«»alid »«dantStntta«» . «7is

1

Neüvinscher
fjinf Wvch . alte. ,u verk.

^ 7k>n -.> 1 >nan » sir . N . 1

MK « « !!!

Zwei iniige
- Sunde

Hi » Sund

LI ^ , n î -,
kleiner T - bermany -
Pin ' l?i »r. 8 Monnl« a «.
preiSw . »» verkauf . Nah
Za >1riu aerflr . .>2 ! ' .. linls.
s « Mnorkahahn
l » krBri .' t . ts > ab, « « « !>>>«
oder Tausa « aescn - in,»«r Hn5n. '
P : ^ ne°>« nb-!>>«>. . « « r »-
ruSe. Durl. Alle« KS. IV.

Wegen Ausgabe tes Hot : Is verkaufe -
ll Wirtstische

180 »u 0S VSZ4I
8S moderne Wiener Ttühle

b« !I Madagoni
1 großes kompl . Büfett
mehrere Eisschränke
voMiidige, yrehk Küchentiurlchtnng
sehr biet Gartenmöbel
Rä . cher Apparat

«. viele ander« va»S- «. Küchengeräte.
WasKe!nr !ck>Z««e. Bild «« etc.

Kurhaus Hoidereck , Forbach.

Nr. 7S. Slv . IV . VS2L

. MMWer ZchSfechund
SS - - VSWWL « .

Friseurgeschäft
in« ittU Stadt Bad »»« solart amlt»»d«dald«»

ZU verkaufen .
<?»lr»e» tz» «t t» r »ntil «»«»r.neliole »»«. Rr. I ^7 va an dt« «,« ad. < r»ste".

Haus-Verkauf
S? «a «n ErbschaftSanarlkgknbrtten i » ind« r Oststadt « in groneS . aul rentierende »Ectliausiiu vertaus » ««. Nu deinlelben lilein großer , geräumiger vnden m Mvb -

uung evtl . aut Z.ekt » b « r IR ! vb « ,j « ddar .
Ageni «n vttb« «« » . nur s « ldillaut «rbkliebeu Offerlen linle « Nr . A7ü«> » n»i« .Badliche Prelle' « tn»ur « ichen .

SN?

Bauplätze
zn verkaufen .

In der Billcnkolonl « » Grik « « r » ZAISK -
«Iie » " zu Durlach tn der NSd « von Karls¬
ruh «. S Minultn von nächst « « Elraben -
badndal >« sl« L « «ntf « rnt . sind aul varkühn -
lichem Grundstacl noch einigt Ichöne Ban -
vläde tm AuSmah von v <»0 — lt »« !I qm
vretSw . und unt . günlttgea Brdtnanngen
zu verlaus «» . INlila

« nlr . an d e D . rettio « d « r Maledln « » »
fadrik tÄrilzn ««. Durtacd, rrbrlen.

SchiiMilZWerliliu^eli
4.W cbm Hol^ 1Ä1 -Z Und 10/12. 1S0 qm
Ärrtler , 5 Türe», 6 Fcnsier, b(XX) Back-
sleine. Näheres : 4133
KsHiki ' . Architekt
Lauter^ raktr. ; s . Televdon 5S8.

Nerländtt LiiuierjllilliNlie
sind etna «trosi «n . « ll >4

Ärünwinkel .
Durm « r » d «tmerltr . » » » tlet « «
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un6 6cren ^ dirsnsport .
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dopvelt - ameritaniscbe .

An^ einem s» i» » t beginnenden Kurf «
können noch eln >ge Damen und Oerren
teilnehmen . Honorar nach Ileberelnkunst .

Îiioeiwle unter ? Ir V5 » an die i? e»
tchSstiitelle der . Badtichen Preise ' erbeten .

G . Sonhome » < Logna <
^ A » j» »
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Kisten « 12 KlasHea ^ Peel» Mark SS.—

AU diensten . per Zlasche .
versanöst»u« : Merkur Yanöels - Sef » m. d. y.»
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ÜMN
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VebenSBersildergS .» Gr »
iell 'cha ' t >n «t «« « Ovaren
Nebenbr ucheu all

WM

« e » e ?i böckikte B »»iiae
«^ » ch». Vevorz . werden
lolche Bewerber . die Lnst
n . V,ebe, . Versicherung ».
brnn - e haben u . stch ba¬
rin eine selbst , Stellung
». schassen wünlchen . Knch -
leute siebe» »- Stngrbeit
n . Unterstützung ». ver -
siioiina AM4

<» efl . Angebot « unter
ii . VI 74 » o » »ivdotf
Mols « , Mo «' nd « in ,

Bkltltioun

e
>« ? 5 Beseitigt, « «

» dne tlmda »
u ! t) Zchrk Gorl !7.tik

«tentgmuich « eichüvt !
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chem. Agbrik . li » llo «! ? or .
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? . A . csri v/sver .

Nerdingung .
Tie » >m Um - und Sr -

wNIerunnSbau des Vast .
'cheisami 'S aus dem
Er »ndst»<ke der Ode ' .
dvs »di ">Nion in Ka >l ».
ruh ? erlorderlich . n
« rb - iirn nn
Li,? A »nlter » n »

RoUgdenkiftn «"'S Dach.
Ses -̂ oit - ^ und lll G -
s»>̂ sskS :

!?az tr : desal de» rs
^ rd - „ Kcaeraestdesle » :

Las irr ? .o «i ŝustddden
Und Deikenschalung :
LoS IV : 5tnnenl >ud«r-

beit n̂ de? v ' UteiiS > 1.
lalt- n im W -ge d -» » s»
senilichen An <l"bv, ->
berg p -n P »rden 55rili
INr di ^ B -'rtrgaserOil '
ldng : Neb? » t der b >
sonderen Bedinaui - a n̂
Die X l̂chni'NÄeir. Mal »
senbe?"chnnno Vr ».
stramm Bedlnauna » n
kür die D -lv rdnna nkw
Ber, ?<,a ? de ?>ti >' >>na n »
^ rcisd - 7 ' i-i^ nisse «>?« <-»
im ?sn„ °>i ^ mer der
vr « Baul - it»na <» '-
bis, >de d " «"derv "N"«re»
» i>n S »tie T ônitlaS »
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^ n ?nabm » dee r" >Ai>un-
« en >?-m ?>reil ? von

? ^ INr ? o « I ,
4 "N, « e ? ->« ri .
1 ?r> .« !>» » rn ,
l .?,n .« s«r ? "«

des no '-io. un " h îl ' « »
? ,!ste« »na
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b>°,w " ?» ?r L ? « rrr ,
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sämtlich ??
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. K a r I ? r » b e <Bad >
d 'n -> 1<>A>

zl ?nmKausnWn
mit besserer « » » bilbuna
kb. r Schreibmaschine und
Vuchfiidrnna nach vtt -
ti - ssr - aeinidt . »!noe -
dote mit vebenSlauk .
NeliaItSansvrli >s>cii » nt .
?>tr . l >I8a an die » Lad .
Presse ".

simnieMesM .
Aum sosort , Sintriit .

spöreklens I. Äpril li »Z».
ein t 'ichtiger

Entwerfer ,
der mit i>llen auk dem
Vlira ein . Feneeneneral -
aaenxir vorkommenden
Arbctien vertraut ist
ferner eine tüchtiae
Stcuotypistin ,

^ie an sichere? . ft»tteS
Arbetien aewvbnt ilt . ae-
s» ch« « n eb. mit Zeua -
n » adlchisten an .̂ 7V>S

»' rrNch-'
.t!IIl!Sl!iII « kt .. <ü)es» IIs»
lSeneralaa . KariSrnlze :

»«. UiirNiians «» . ^
Helmboilzsirasie S.

Eing - fittirte
Vertreter

d. pbarm .- ko » m . Branche
werden sitr sofort ae « en
Provision aelncht . Änae -
bo>e unter ? . ISO an
« n . ' Eroed . livlndkr «!
jlenckvl , eiettlu .

TUtdt .« encrglitd .

VvrMsZW ?
mit nritndl . Sennt -
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iichen ^ aerverwai -
iili 'a . sü ? baldigen
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Schriitl » 'ewerbunq .

m t Lichtbild . »Ilnaabe
der lei ' beriqen ? « i »a-
keii und iNebaiiöan »
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Persönliche Borstel »
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WsZnsr
tstchti« ; Madmacher sind ,
lokort SIrde ' t bei

P' roS , KarlSrnde
Maldstrake >.

S ^ ÜS «S ! *

„ IM NKsser klicken bei kiob.
>'odn lieilt ei »

^aik>nerstr .17.
Ein gewissenhafter

Lagerarbeiter
>i>r danernde Veschöstl -
yu » a ' osort gesucht .

melden : 4Ik><
Maler » Si « k« v »v »
„ o, ; » nsch . Karlsruhe

». n». d . ?>.
Timaiicnklrake N>!. II .

» MMsU

Awei Knaben können
Ostern a !SLehrlingeous -
oenommen werden . Mit
Schulzeugnissen u . Dlr -
tatdeit zu melden »—! S

k? Ükr . 4 ?-.9

zFs -iüILizüOOüM ^ .
Karlkriedrlchstr . 14.

Lehrlina
mit auter Schulbildung
kiir kauiniSnn . BUro aus' ' lvstaeOstern gesucht . De
schriebene Vingeb . » nier
Ä>r . >» lü5><, . d. V .id Prekie

ffränlein
persekl in elnsacher ? I» ch-
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k .
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t N ch
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! lae . ^ UV ^ ^ V ^ dn^ nde

erfabrene HSt ^ llun «
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» arlKrub « I. « . Gartenftrake

1 Su « kksitsr u .

1 5tenotvisistsn

znm battmog ! ich -tkn E nsriit qcfucht .
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Gc ^ ll ^chast für ! abrik >,rdKrf m . b . H .

Brn ^ al .

ü
- Ztsv

WÜZ 'MMS ?

n-ai«>7 6x7 »ntie «̂rvi
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- (,srnv ^w-
K«»rrif5>k!töruiik ?.

4 .50 u . v.— . l)«-
k?o^ör^n<! ..Irvin 'ennest ^« 2.Äs»
Z.5<» ^ sZ<.,'n ?r !,t <̂urod

Nv^vli >-«1^

Ges .

« s

i . Jnstall .- Nüro

viui ucr !t>>vi>n mil guten Emviebluiigen finixt
'okori St » it » >«a alS ! <Mo

Konlorist u . Lagerist

Seibsine 'chri- br !' « Offerten nebst tYedaltSansvrüch

erbeten : EttM MkiK Slhü lkch tlkt

saub . Zeichner « . Mon
tzge -Eri . Ängev . unter
Nr . <, « 7 an die . « ad.
? res!^-'
Aedegewaubte

Javl - ti u . Httttl !
» Vertrieb d.
Tltrsicherung

tveneralvertrieb

Ttwid . » .

Vertretung

kür eioi « . NlLtzie zu verssveo .

di0X0 ^

bester ^let ^ilputz kiir rien
ttau » kalt . Uoie !« . LalSs uaä

inrw -ztris .
Lpe ^Ia' iM :

okksrten lui lZlUA

KKi »» «, « ,- ckl coits ^ t ,
l> u! loeri «tr. 4.

Mädchka zrsvcht !
nr jiiitbU 'e in tl . OonS «
alt . Etwa » Kvchen und

Bällen erwiinllku . wuter
? o >>n und Vebandiiin «
A7^17 Vachnerstr . «. II . l .

Büroräume

mie -

s!? isi »ar ?

Mädchcn
, u kleinerer stamille sok.
« es . 5'vdn <V> Gute
Äehandl . Srfr .BiSmarci -
ktrabe ? ? . i. .̂ 75> >1

a « »« a,t . « mi »t» l,r >
werden aus >. »ipril
soiitesten » l . gull «u
ten gesucht .

« ngeb . mlt Vret »- » »b
Bode n flache » »ingabe an
d« ' . Vad . Vrekle " u . IU <0 .

Tienstmädchcn
möglichl aus lokort a »t .

u erfragen Weftend -
fira ?!- 4 « . ? . Et . « l4 «

Junge ? Eb - oaar sucht

Nlihcre « erkr . : Wbrth -
str . n . iii .. , , -ü „ !,e . »t" '

von kleiner
>omiiie tilr den Haus¬
halt ein beiieres

Mävchen
sok- rt « «tniyt . R?«S!)

Kaneiienstr . 7Z. part .

Vürßsck ZiMkruke k « Wt

«5 7 .

Acrsichernnqs -

fachmann
? . N . n H . im Innen » n
Aukendienft langilidrig
ersal ' ren . Incht li -d »u
neriindern . leitende
Vosii ' on im AnnendienN
d vvr, » gt . jlnae ». ont .
>»?r . -!74 .i» « n die . Vad .
Pnelte " erbeten .

Wir »uek « n dsst «mpfokl »n«

VSMSN « 7»
wr

! < S88ö u .
8ürö .

Vorst . unt » r Variogs 6orOrIglnsI -
üaugni »»» von 0 — N Ukr .

^ ermann liet ^

ü<on diesigem « !ir »
wir » s<! r leicht , «kontdr -
und Tchreilimgichinenar '
betten IM 'ichrikten ulw .i
siir nachmittaaS gut
<—S Stünden tkailch

IZVi»

aelucht .
Angebot » mit tAedaltS -

anwrijch . nnt . "?r . ?ill7Zj
an die „ Bad . Presse ".

welche perkek» in Steno
aravbie nnd Maschinen
schreiben nn !> in der Lage

Zeitiingstrügerin
K«»di « « . « tzrliid « d » t lohnend «» tarttilt -»»«? « «
, adli »>»!, Mr dl « 8U «il,v « .itiet ^ 6t , » Da » «»

SeichMosttllt
'
irr ^Katische » Kresse

" Kui - r- he .

>VIr »oekon

VerltZuferinnsn

kLr ltl » ^ dtollung »«

Ltl -
umpf ^ arsn

öSLZtlS

vsMSNPUtT

Î Sl2V/3 ^ 6N .

Vorst , untor Vorl,g « ckor vrlglnsl -
2ougni »»« »on S ^ N Ukr .

üermann lieii .

kt nach kurzen Änaadeu
auch Briese selbktiind ' g
»i erledigen . >. baldmSal .
vf. Eintritt gc ! ?in » .

s« l,rl . ^ «iged . mit Vicht-
b ld erb . an ?>. h H . ?>« n -
« » n » . Haaisabr . Baden »
Ncden . IN " a

E >« ro « nd »»

Stenoiyplstin
welche anch dl« ?<>ichbal-
tuna versiebt , wird n e -
I n ch t. l ^ I«a
Ott «»

Schraiibensabrik .
<N«na «nba ><> i . V̂ aden

Zchuhdranche .

Verkäuferin ,
>ie bereit » in besser . <ve -'chSften tötia war . ver
ofort » d. soii 'rr gesucht .

Schudhans Vkrioldr ,
Mt̂ 8 KailerNr . IN8 .

HkliS - Schnei ^ erin
rersekte . in Echwarzwald

«k» <r>t. Angebote mit
. Uilprilchen nnd Meie¬
ren,en unter Nr . l -! >i7a
an 5ie . Bad . Vress «".

Wir 5ue >ist » tür unz « r vsmcn --
konkvktions - ^ toltor tüc >t !gs

LeknöZäkt
- innkn ,

sllr unssr

KarnierLrinnen

Ariscnse
welche gut frisiert nnd
onduliert ^, ank sotort

'
.r ?

und « 177

luasdeitsrinnsn .

Vorst , urtt« ' Vorlsgs <tvrOitgIn » l-
? « ugnl » »« von S— U Ukr .

^ ermann liek .

gesucht . Vergkiegunä im
?"»» >?. Krankengeld n.
Weiche frei . Prozente .
Eiiofferten itb i^ ebaltS -

anlvr ., « ller u . Sii tritl
an >498a

N .
Herr - a . Tainenfriieur ,

Iriprr « . Gchuiftr . !>.

Stenogravilic und MaichiueniÄretdeu iedr
gut bewandertes

für blestgeS « rvbes SclKäftSbau » «« « naaaikren

aewki t .
« naebote unter Angabe der biSberlqen TStlg -

sowl « Mitteilung t>er t»cbai «Sanivri >che i" ' "̂
Nr . NAiii an dir « e schSiiSsteile der gd . Prell

Hilfs - Arbeiterinnen
sltr ?i!eiO, « n » «»« d P ?a -,gel -» » t«i »« » s silr ><- kor«
gesucht , « ur » vrlt «!, «. « niitltndige Miiöld ««

vi » IN Jabre alt wollen sich melden .
Dampfwsschattstalt A . La « ,

Scherrftrake INa. <128

Gejucht nachmittag »

besseres Fräulein
zur Beausstchtigung von 2 Knaben im Alter von
S'»— 7 Iabren . Angebote unter Str . BllSS » au dl«
. Nad . Presse ' .

Lehrmädchen- KM.
« nk d ' S t « ,i »,Zan »sch« B « »» elne » tlesigrn

Sabritunternel 'ment wird zum sofortige
trUt tevent . aus Öfter « » « in

Lehrmädchen

mlt auter Schulbildung gesucht .
Selbstgeschriebene vnaebote unter Nr . »M

an die VeschSstSittll « der . « adischeu Vrette
« rbete » .

^ ränlein
ml Kochen und In der
^ inderpslege ersabr ., als
TtÄK « in ŝ eschSktSdan »
, um baldigen ilintriti
aesncht . îweitel M .ld .
>5en vorb -' ndkn . I4» >a
Ära -, Nvckel .

I» riedriiks ri' re Iv.
^ eikioeS , mverlü ' lge ?
Zimmermädchen

da» bllgeln nnd nöben
kann nd ? iebe »u Kin¬
dern 5at . für sofort oder
>5 , ? ?.ir » aeiu ^ l . !.'o >in
ŝ> Ms . !>ra » ? iig«werk -

besijeer it ^ «od , O » « r -
kirch i,B . 1481 a

Ffir sofort oder WAter
1 Ksseinmädchen

gesucht ^aZ kochen k" N"
Vorn ' t ' g » ooroisteslcn
B ! « I!I H - Imbolbitr - .
vart .' rre

Liiche fürr >>errIchastS
bauS bei Cassel für ionl .
? l lleittmädchett

welches kochen kann and
HauSarbeii libernimvt ,
sowie i Ha « ^ «nSd <tien .
WiiIcAengn ' ss« Baronin
von TSrikbei » , Sii ?-
marMrake r>t>. 4lli7

G « s« i?>t ank IV Vt5r >
oder . l . Vlvril tilchiigcZ
Aueinmädchen
, u « lt ?rer Dame . An
geböte nach B .»Bad »»
Schiil - rstr . 17. >4 ^4 »

Tin tüchtiges

Mädchen
d. bitraeriich kochen kann
n Hgußarbelt » errichtet ,
wird a » i U>. Mkir , oder
l . Avrit bei dobem i '»h >
aefna >t .

ikaiserstrahe ü<i . ? . St6

Müdchen
? der aS - in 'ted . i> ra «
so -ort a « ! « i<,t si'. rHaus¬
arbeit . welche eventuell
zu Hause schlafen kann ,

.»lu ersra ? . u . «! r . Ä7l»S2
> 5er . » >ad . Prefie ".

-lum l . Anril dl . SS .
tlichtige , Siter «

HaussHwester
« » s » S; t . die >n der
tkran env5ege erlabren
ist . Schwestern die schon
in Lungei ' iietlanslaltin
tiitig waren , bevorzugt
Dauerstellung . Angebole
mii .-iengnieadschritten .
tttild und Angabe dcS
Alter « an d>' 5 « » na »
»» » tum ln St . « laste »
lkchwariwatdi . ISilüa

Stütze.
MnsgcheS KrSuietn a»S

guter , bllrgcrl . Familie ,
b ^won ^ crt in liiicbe u .
b -ni - bali ver 1?> M !ir ,
gellet evn ancd nnr
teaSIider . Namilicnan -
IcNns! u . ante Ncbgnd -
lnna Angebote vnt ?»» .
.? 7!>!?2 an dl« » adiiche
Brcls «.

tn

KI isiSttl M >
aus sofort gesucht . Z7V4̂
GartcnItr . iZ. I. Schlager .

Suche »» i» i . Nvr . tlich
tiae » . ebriich .
kindkr ! !e « e » -. «illvchrii

siir !? ,iche u . HanSarb . n
cm iilng . M dchen , da »
nab >. »ur ?teidilfe . .̂ 75,d>

Kian Tummer . Stadb
avotbike . ttttlingen .

W « I » il . lO »
mit elekir Anschl . hier «
oder in Turiach . Bitv »»

He m . iplavvee «.
Drechsler . Schti » « » -
ftrafte ll . Elb .

»Z Aabr « . In » « iNe ?»
trsl » ^ sr » glctch ivrlcher
Artikel . „ ^« ngebote unter ? . N.
«I>̂ > an i»! « dols
AMden - ^ ode « . A7 ^ I

l» rs « th « klew «

Ilunae « Vaar t» ansd«-
ainter ) incht der 1. VIa<
ev. auch trtider od svkter

Zwei- oder
3 HinMrWhng .
mit Klich « Wodnnnag .
am » dnrgcrnertt « nae»
votc nni Nr «t?!̂ 7 a«
die ^ Badliche ^ Vrclle
NubtgeS . kinderlos ««

Sbevaar iu <dt ant losort
ad r In Vftde ein -

Zümmmvednz .
mU >! ut>et>Sr. » ei»
Wohnungsamt i» on
?<nl»re voraem rtt A «-
geboie » » »'« Ar X74it

^ dt - Vadiiirv Vr ŝs«.

Weicht herrschalt
wllrd « kleiner , ruhige «
Beomieniamili » t^ liichl»
lingl 2 —Zi t . lkiol »»»»
riium « mit Ko -kgelegen »
beii » «»treten ? Ana «»
bot « nnter >! r . i<?4uZ a «
die . » âk> Presse ' erd .

'

Mergehilie
wünscht fi -̂ > in Kondi¬
torei iseiter a -,it,u »
bilden . Angebote unier
?tr . B >Z!» NN dt « . <>« d.
Presse ' erdeten » >

s»l ?« il,e ». tli «vttgee

Arttiergehilse
mit gute » ^ eu » nl " en . er »
ka'iren in Tooloslüli ê» .
^ .'müiebau und Baum¬
schulen . iucht baldigst
Sielt -,ng . vobnongade
erbeten . Angebot « unt .
Nr . BiS «7 an dir . vad .
Prelle ' erdeten .

Hfl . Dame
c>kst,ier »tochl« r. dl « Itch
aui » lilditnr »ord « »,
iu <» t ». svsvrt ot . ld MirH

t Zimmer
IN . » ensio « . tn gvte «
Kamilie oder ftremd «»»
oenslo » . Anardot « « ntr »
Nr . Z7b»l >n die . va » .
Vrrise ' erbeten '

kSnnl« mil » are« »-
lai? inna »r Man «

Äxdeit slizden .
gleich weicher Art . wo -
indaiich m Kok! « . Lim¬
mer ? Angebot « « nt . Nr .

an die B ad . Pr .

ÄWkk Ml !
g» s der Vilen - .Kerkzieng -
und HanSdaItui ' <' tdran -
che . SN ^ abre alt . Incht
- !» b . » nderivejtig Stell¬
ung « ng . u . Nr I5»l>a
an die . ^ ad Prelle ' .

Perfekts

Stenotypistin
auch mit sonstigen Büro »
arbeiten o « rtraut , mit
bellen >!kttgnistkn , sucht
in KariSrube od« r nZ .
derer limgebun Stel¬
lung . Angebot « unter
Nr BlSi ^ i an di« vad .
P ' esse erbeten

Witwe î nde » ier, »g
wliufcht Anstellung alt

^ irt » ä ? aftertn
imfrane » ioI « iiHau »dalt

Angeb . unt . Nr . Z7S1K
gn die Bad . Preis ».
Ar « ule ' i> Iucht nachoittt .

Angeb . unt . Nr « 74SV
an di « . Ba » . Preises

Ein an tilcht^ Arbeiten
gewohnte » lolldei

5ierr >l?r! ^Sri «^ r»
Iucht auk 1. «lvrii evtl .
ivüier Stellung in gut -
nebendem Kaff«« oder
Hoielrestanrant .

Angeb unt . Nr . vt »»»z
gn die vad . Presse .

MaMncntechniter

langtShriaer Konstrukteur . abernlm « t al »

Neukonstruktionen nnd Berbeslrrunae « «« tow »-
ilch » r NlafHincn . sowie selchnerisch « Arbeite »

jeder Art . «Neil . Angebote unter Nr . Z7IU7 an
die . Badiiche Press «" erbeten .

UraseS

ZjMttMHen
das anch servieren kann ,
»nm Iv dS . MtS . gekivbt .
Ha ^ S « r » i

Baden - Bsde » . 14 >̂ a

Laden sosort »u vermie »
, »n : « lc «» «rt « artcn -
Nrake M . 1 « 1212«

Suche für kl . berrlchakt -
rsaltchen ^ andhauSH erfabr

«> od . «U, ?ach .ä . vk « N L,rii « l .. daS
etwa » HanS ^ rbelt tiber -
neliinen muh . Daieidst
gewandt HanSmadi » « »
Flucht . Hob . Vodi». « ut «
Vchondlung u. Berpsleg .
.'>eugni » x» schr . . Geh lt » ,
ansvrilchc ns « . an Krau
C,ara Weder . Auerbach
iHeiseu , Elnst - Vudwi
? rom . IS.

Tausch « mein « lSi » mer .
wobuung mit Zubehör in
TurlaÄiÄentruml gegen
eine ü .limmerwodnung
iu KariSrube «Südst »dt
bevvr »ugt > aul 1. Juni
e ^ il . c.uch früher . Anacb .
unter Nr . BN4bU »u die
V̂ adilche Press « .

ÜMlMiMü
Wr bksseren. au« Z Er -
wgchlcuen bcstebcnden
Sausdalt nach Minnbeim
gesnclit. Angebole mit
Angabe dtSderiver Tütig .
kcit u . KedallZanlvriiaic
wenn mSglich nnch Vdo -
tokralMe . u . Nr . 14Sl»a
a» dte Ba » . lbrell « erd .

Wer tauscht
lchöne Z Limmer » » » » ««
m . Moni im HibS . aus
d Saileiilr . . Nübe Soch-

- Vudwi ,
" "»a ? ZZmiü .

in der Siidftad , Ana ob
unter Nr . B,2 »7.k an die
'YMIche 15«

» >t« n«irr .W » »,inin «

Tausche
meine « eu»eitl Z Xkn
meewalM « ,,, tWestltadti
Sc«en sine nennet « s
^t«i,i»er »>» lmi »nq . An
aebote unter Nr X7?>̂ !
«S . dil' P .-H VreNe er»

« u , Miwtieiic « 41SI

W - s . » ilÄIN
an ein . seinen s» t . Herrn
»« r sosort, . v»rm . »i» il -
iet Wstrad« 84. 1 Ludwig .

Etn Vramler t«» > «»<
IS. Mir « » der 1 Mir«
iu der V! >nc » t» dl mSdl .

Zimmer
mlt ob . obne vent »»« .
Angebote mit BrelSa » -
aabe nnter Nr . K747>
a » dt« Vndil >» e v re« «.

Studierender.
lolid Nict-I »tn rnd . beT.

Anaeboie « at Ar . X7»M

Sa « ! i» an >« . Da » « r«
mi «ter . lucht i>rr sotort
oder IpSter IchSn mödl .

ÄLirvHrrxdZ '

möglichst Weststadt . An¬
gebote linier Nr . B11Sl »t
an die . Bad . Vr ^Nr » .^

?>rSÜlc >n sucht c - I li ^

einslich msdi . ZimÄN .
Offerten mit . Nr . V »Z11>
au die . Vad . Vrelle ^.
vesi . i> rSul « ln luchr los.

möbliert. ZimAer
mlt elektrisch . Vicht unt
ier-araiem « ingane . n »
nachmitlag » « orrchliun »
d« n adtubalten . rlnae »
bot « u -it « r Nr . Z ftit »
an di« Vadilche Ar ^sle.

N« .. »ed . D«« e s»« tldM

e ;nk?
'

Ml . TwiM
m»«l. m »l » «0>en» e» ItH»
nna . « naebate « nt . Kr .
.̂ 7°>M an dt« « ad « r.

« i- Ide, » r»« ' -tn li >«
möblierte ? üllmm
im Zentrum der « ladt
evtl , tn der « « !>IK>» I »«»
i'or»nat » naedot « tiut.
Nr «t?4« an dt« vad .
v reite

Soll » Arretier kDa >
mieterl sucht N>r I» ti

mÄertez Zwnier
auch Manlard «. ^ l,ta «»
bot« nnler Nr KTKRl a»
die vadiii de «lretle ,

Solider Herr locht t»«»
sosort schvn

mSbl - Zimmell .
Angebote unt Nr . .»«AitA

a? die . Vad . Vreff « ' ..
Dame ' » anvttcdrnitn ?

sult » m^^ le^ e» . k«tne <
Limmer

w Sntem Sause . !po >
di »^« na nnd k>et »>ln >
tvird mitgebracht ,

" n-
gebote unter Nr « 1I !t !»
g» dte Badil <«>e V re » «,
e 'at » ? wan »» vermi »I».

veamlrr iDauermiei .t.
den «au »««
dauernd auSwilrlS . ln <vt

miidl . Zill » »» ? !-
losart oder aus lk . M «

« eil Offerten unt . ?
BIS,74 an d. vad . Vrrss

l>

A
reffx,

Kl mdbl .
Pl » it8
ln schraut . H»ufci . verm
Do !' «« . Karlstrahe i>k>.

Zimmer

Mit <—k
wimmern . Kitche. Bade¬
zimmer . wenn niüal mit
G« rt« u . «ing . u «,t . VlÄM
an die . v » d . « reff« ^.

A « lt . Krüi -tein . aLei ^
stehend . a . g . SaniIIie
dem Haui « be ' "
lucht nett

i . aLkik

I» «ft >A

möbl . Limmer
m . Ofen . evtl . '̂ lcht , t»
beis. Hause , aus 1. Avrili
gegen gut « B «»ahiung ^

Angeb . unt . Nr .
an di« » Bad Pr e sse ".

Saön möbl .

Zimmer
« It — »er Vorvkkegun«
von solid ia 5»gnsman »
t « mieten gesucht. « »-
<t?v»t untir Nr . ?<7477
an dte Badtlch « vr «ll«.

im )?cn>riun gegen son¬
nige S—« Limmer lolort
oder l . ?wr,l

; g tischen gMt . losort ober bis 1 . Oktober , « « ieten , oder ew
Haus mit solchen , » la « f«« ses « «» t. Direkt «

w
"

^ tt
^

« ädU » «u P -Äe . Augebot « unt «» « r. VU574 a» di « . vad . » « «« .

»
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Versiotikfung : : l . agerung : : fuki -
vei

- I« .

!

Bekanntmachung .
« K »« < und « auSwirtlltialtSkurse

für lunae Müschen beir .De» Vadtsch« Frauenveretn lUnteradteiluna MLd-
chenlllrsorgc ) da» mit Unterllliduna der Siadtae-
metnde im Gcsaaitsaebtllinncnlieim. Serrenllr .17
«ine K »>t>lchule mit Einiiilirun» in » answinlchast
«inaerichtet in welche? die» wobnende ^ Zi>es>en imAller von mindesten « 16 Nabren mit aerinaemKostenaulwand eine aiil, AuSbilduna Ii» Ko<Äen
und in der San «wirll » a !t sHimmerarboit . Wäsche-»edandluna» erbalten . die Ne »ur Uebernabme einer
DienNltelle al « » Schin oder .̂ lmmcrmSdckikn be-
slibiat . NSbrltch werden 4 Kurs? von 3 MonatenHauer, und »war Iiir I« IS Schülerinnen veran -
1talt»t . Die Teilnedmerlnnen baben nur als Ent¬gelt kllr idr Mittagessen den Betraa von 135lllr den Kur« In 2 Teill"-trNaen von ie l>7 50 Ä
»« entrichten . Nlir » -?' "nitteüe Mildchen könnenSier»u au ? Ansuchen von der SladtverwaltnnaBeitrSae aus WobltStiaketlsmitteln »ur Vcrliiaungaettellt werden
. De? nächste Our» beainnt am 1 Avrlk >9?0in Meldungen da »» werden vom i dl « mit 13.A »r , 1920 beim Sekretär !» « de« Vnssssch'il-'p --'to .« 'S klbebel-Schule . Krevtstrasie 15 . 777 S «»ef»immer Ar ?7> wöbrend der »blichen GeschSl««-
«unden «ntaeaenaenommen» arltrnde. den ?n « ^ ruar is « ,. « n «Der Stadtrat

tebensmittel - Vertellung
i » b«r ivoch « vom 8. » I« ! 4. MSrz ! SZ0.

^ « ramm zum Preis« vo« A 4
Oeaen die Marke ^ Nr . >5.1

2 . Man ioca M Gramm j„m Preis« V«I>
ii . lZ acaen dt« Mark« N Ar 13Z

8 . Erbsen Gramm »um Pr «is « v»n
. 2 .3» ^ aeaen dl« Matt « 0 Nr IZZ

Marmelade ^d» « ramm zum Prell «
von l .N ^l oder 7.40 lllr l » a . « «««» dl«Marie 0 Nr . I3Z

8 . ^ urkcr ^ Gramm s«g«n di« Aua«rmarke
Ar. 1»Z Pret» wr 1 Vlund Wllrl«t »u.kerI .40 lllr all « anderen Sollen l 38 lUr
1 Plund .iS0 « ramm « ovlmcng« a«g«» di«
Pkrttmnrtrn ^ und K Ar IZ2 mit « nbana .und , »̂ ar in d«n Kc«lverka» l « itellcn Nr i —l!ZDtcnSlao den 9 MSr » bis Donncritaa denII . M »r < lSÄ>. IVO Äramm Maraarlne und"g Gramm Buller Nr. K!j — 15N DonnerSiaa.en ll . Z/!» r , bi» SainSlaa den lü . MiiniSÄ> idv Gramm Maraarlne Nr lk!l —2.'>2lsamitaa di-n MSr , bl» DlenStaa den16. MSr» 1920. ISO Gramm Maraarlne DerVrrkaulsvrcij lilr Talclduller belriia , K.IN ^t .»llr Landduller 7 .M und lllr Maraarlne8^ 0 »Nr da« Psund

7 . fleisch ^ ul besonderer vetanntmachun».
Da« »--ute ,»r verlcilunll aelanaende Meli»
«mvliedll sich ln solacnder Hubercltnna : Da «durch Erdilien der Malle vom lllllllaen Kellaelonderlc ?ilellch kirn» obne Kulan vonTal » mil aelchniliellen Karlolleln »nd ari¬den Rliben »» lammen aetoch, werden al « Ein.tovlaericht . Ilau Kariolleln können vorder« lnaewelchtc Erblen verwende » werden eben¬so clanel e« sich in Bobnen- oder SrbsenluvveAu» kann eS al « Gulasch mil Hwiebelbelauk»nbereilel werden.

l8. Kartoffeln 2 Psund z^m Preis« von
25 Ä llir ein Vlund tleaen di « Karlossel ,mar »« ä Ar od » ? Audana

v . Kartofrelersatk 250 Gramm Bohnen
»um Preis« von 1 .25 aeaen den Nndanader Kariollelmarkc Ar 1Z5 ln den allae-meinen LebenZmIltelgeschZIten ad DI -n« taaden g . MSr» 192N

< Y. Kindernäbrmittel ^ 'v" '" »u sso
Gramm »nm Vreise von 1 5<1 aeaen die" ^ ukatimarke «ir KlndcrnSdrmIItel .

^ Die Perteiluna der Waren «rsolat ad Di«n«taad«>n S MSr, 1»2<1.
«!rls» s» r « »rechnuna und Abri?»en>na der Marken :» «>« ieweil« 2 Taac nach Ablaus der « erkaul« -

W! Ubriaen Waren Mittwoch. d«n 17.?4 « r» 192«
IV.

Aür die Woch« vom 15 -^21 . Miir» 1920 Nnd »ur
Ilertetluna voraeseven : » alerarline oder .Norken
1L5 Gramm . Linien 2M Gramm Ret« 25N Gramm.Vuddinavulvii 1 Bakel , well 125 Gramm. Mein
!U1 Gramm. , <11S

» «rlSrube. den 5. MSr, 192N .
AalirunaSmUtelamt »er Stadt KarlZrube

Zleinlgung der WMerrohrltriinge .
vom DonnerStaa. den 4. Miir » bis Tamstaa .d«n 18 Miir , 1920. wird die mechanische Rsini»

<wna der WaskcrrobrltrSnae in der RotteMraii«.
»au««rberastras >e NebeniuSstraft «. Rlivvurrcrstrasic
zwischen NcbeninZ - und Roltettttrakr. Marien-
i>r« fte »wlichen Aebeniu«. und AoiteckNrake und
Z!rci :schkcstraft « sowodl taaiüber. wie auch nacht«
vornenommen

WSbrcnd der Dauer dieser Arbeiten lassen sich
<!rt>d»naen des Walser « auch In enliernieren Robr-
leltunaen nicht vermeiden : »cilweillaes Ausblei¬
ben de« Wasser« namenllich in den bSber aeleae -
« en Stockwerken II« nlchl auSaelchlolsen NÄZ

StSdl SaS ». Walser - und ElrksrUIlStS Amt .

Eina «b« nd« r . leichtfabllch « r

briefi . Unterricht
in allen Arten Nuivwd « ,» « mit Neua « laas
nnd AbIS »l« v. kaufm . Rechnen «nd Aorre-
ivonden, wirb von «bemaligtm Adteiluna » -
Cbef « rt « ilt . « sl>k>l

Karlsruke i . L .
( ^« xeaUl »«r lier 5l » uptpo »e.

vexositenkazse vurl ^ ck ! . L . Vepositen ^ se Lttlm ^ ea .

^
ufbevvÄlirunA von VVertpÄpieren .

Nnlosun ^ unc ! Outscknft von Coupon » nn6 Olv >6en6ensckqu »en
xemäk 6en Vor » cksisten 6e , Oesetre »
betreffs ^ lsLnakmen xexen c! ie KspitalNuckt .

^ Zi ^ i » ^mtlicker b » n !cxe » ckäst ! «cker 1r » n5sk .t ! oaell .

in allen Lank - unc ! Vesp ) ö ^ eoLanxeIe ^ en !ie !tea . ^

§
ÄLcks ziik alle

vom SS . MSr» I9N . di« in Werksttitten . Werk -
vlSken . Um - u . Zkenb.iuttn , auSgebtugt werden« üsien , sind zu haben bei S84S

BochdNlckttei,
Karlsrud ». Adi«rkrab« ZI .

ver6sn promp» unci clauerdnkt unter(Zar»vt!s rvp »rieri. 1>Ioker?elt37 »»s
^ rste tiaf ! 85uker

ttsafspsnZen -Kspsi -atur -UsfkstAtt
^ srlsiu,tr» l!« .15. M . ZMü

>verd«n z» I .— p« r Kilo laufend ada «nom» «n
d« i Krankoli«keruna , Aachnabm « oder ad««hott von

Bernhard Aasläller
KarlSruki «.R «i,rt »i«ial vreiteftraf, » >U>. SM5i

5
.

( Zutmsnn
3ü ? o - Ukn ? icktungsn

D ^ snnksim , Q 2 , IS ? s > 2142 .

l ) »s l^nterneiimen ist eines der becieutendsten c! es fsclies . 1 °rotT <Zer bestekenclen V? sren -
knzpplieit viic ! in 6en modern snxelegien ketnebcn ein riesixes I-s ^ ef » Her ^ inricktun ^ »»

ßexenstÄncie unteikslten , clie iur modernen küroteelmik xetiüren .
Lt»mmd »u> : / > 715

I^ üi -
nbesA München VVül -

xdurg f > ankkul -
W LtuitssÄrt

Vorck . 8torr>»»z«s 5. vl «n«r» tr. 14. Ledöndorustr. S. X»1»«rl»r. 56. Vlldelmid »».
l Xllrndvr», kuvsr« lZroStveickslualldlstr . 14, Ar>vt >ilrr >vtl « r« l , Kllrvd«nk. votsr « l l̂rnetr. 5.

» ok « P ? si5 «
klir aetraaene s ««»«« - « « d Damenil » id,r -
» chud«. Unikorm - « , PiUbrtttiicl «-

Komme pünktlich in « Hau«. Uli »»?
? . 0kkmi « MZ5 ^ S , VrilMnstr . 4

Jalousie - unä ^ oZIaclen -

Kepsl
- swfen

^ ercken ksckm. u. prompt »us^ekükrt von
I! a ^ i!» ru »?v - !Kük >du ^ l,s »'

uncj kvi ! » «i « nf » di ' il< 41M
» snnr, . LZKIriSsn ,

l '
elepknn 4ll5 . kscil ^ trszze 73.

Veulsche Kicker -

« eMkier - iialiei :
!n Tasten- u . Sebel - 1»Zvz
au«?iibruna li«fert

^ srklo , Hcii»e !derg.
GZtbestr . l Tel . SZZV.
Sve »ial - Geschäft s«r Kaisen -

schränke u . Kontrollkassen.

LüZlai1 » ( ? e8cIiirrS
v «rck. dauert ». repi »ri«rt lvicki ?eistet ).

Los ckirr -k! «p»r»tar . ^ » «1alt
üLrnerstr . Z8, >rn ?Ink. ? v!spd . 1421.

Knieinaen

Stammholz - Verftelqerung .
Di » Gemeinde KnielinNen verslel ^erl am Montag» MSr, . au « dem Gemelndcwald Sörnlc «grundnachver,e «chuf«c Söl,er :

1 . 5? Pavvcln von Y.5Y—2 .-,» Mtm .2. 22 Bellen von ll 51— 2 .5N 7?llm .S. 30 Weiden von N 40^-2 50 ?̂ii »m4 . l^ rlen von N.4»^ N.4 '> » f>m.S. Z laiche» von
K. 1 Ruschen von N.8N— i .4l> 5tt«in7 » Elchen von N.4N—N.Sg Zrsim .Ziusammenkunkt vormittaaL io Uür am RatbauZ'KuZ,U»e sertiat auf Bciltlluna Waldbütcr Bcch.

«ald. MW« ni « lina « n den A . Aebruar 19« .

KoZiesö -xnü -SrWWg W 7 . » z.
Evangelisch « Stadtgemeindc.

Stadt 'irchc. V̂ 9 : Krsibüoit -S?' . Stadtvik. Brecht
l » : Dekan Ravv . '/512: Cl?: isienl Dekan Siavp .litnilnsluna des älteren ^ « brilanas.)

Kleine n ' rchr . ^ 12 : Ain >cr0 >ttcSV. Obcrdos -
Vredlaer ?!>ich r̂ . K: Stadlvikar Vlln,el .

Schiositirchr . lg : Obervaivr̂ d P!lsch,r .Io îaimeskirche Gtadwkarrer Schul». >411 :
Cbriitcnl- brc . St -Hlvlr . Schul, . ' 11 : Kindergcl
tesd Sl ^dtvsr . Si !iden !ana . ii : Stai ' tv . Bre -< t

« briftusttrch ? iv : Stadivlr . Schilling. '412 :
TvriNcnl. «Entlassun » des iill - r^n ?lal>rs . ) Stadt
Viarrer Rodde. 6 : Stadtvikar venimer.GenieinvrvnuS der W - Sstavi . Iv : Sla !>tv . Sl .'lw
mcv . ?412 : KindcraottcZb . Slodlvsr . Schillina.

Lutkerlirche . . IN : Stadtvikar Vatz . ^ 12 : Ciiri -
steniedrc . Êntlassung oes iilt . ?labrg .) Stadtvsr
W >. id - >» i '.er . « : ? r«dtvikar Steinmetz.D>»sonlisent,ap «lir>d«. « arm. 10; <vlr. !iat>Ad -nd» >4S : siUlt au«.

Ludwig .Wiltielm -Kranlenlietm . 5: Oberbowre.
dtger ?itlchcr

Karl-^riedrich-GevSchtniSlirch« <Stadrt Mlidl-
burg >. >410 : GolleZdienli . Stadtvikar Brecht .Ä11 : Cbristcnl . mit Entlass . de« Z. ?labrg durchSt »dtviarrer S » ul ,

Betertftrim . 9 : Cbristenl . Stattvtkar Miln, -l .>410: Siadtvtkar Mlin,cl . ^ 11 : KinderSotlesv.St ^dtvilar Mün,el .Evana -lut» . Gemeint »«, im Gem - indesaal . BIS»
mareksir 1 Vm . 10: GotteSd . AbendmalilSleiernach Schliik d . Sauvtgcttesd Beicht « ^ 19 Ubr . —
Donnerstag abend » 8 : Betstunde .

Abendandachten .^ Klcine Kirche. Donn'rs!»aa 6 : Stadw . VaMan.Lutl>«rkirchr . DonuerSraa S : Stadtvikar D .id ,!>loliannrskirche Donner« te>a 8 : Stadtv Brecht
Gemeinde !,«i's Geibclllr. Donnerstag abd . ^8 :Stadtvlarrer Schul,.« eiertlnim. Donner«laS . Stadtv M0n»el .

ZZereinSanaeleaendeiten .
Evana. Gemeinded "uS Geibellir. 5. Mittwochabd« . 8 : ^ ug - ndverriniSuna «SSdnel . Sladtvlk^rBrecht . — Donnerstag , abd « 8 : ?tugendv »rcin »'lT -ichter) . — Stadivlr . Schul,s?v !?n« . Stadtmi Îlon . Adl ?rstr 2Z. ^ 12 : Kind ' ».goltcSdicnsl Sladtm . Lieber : ^ 12 : kUndrrg' tteSd .ln der Diükon >sr?nb !>uS»Kadelle . P-i-Zul. Tl.>l - le :Gottesdienst Nnlv . Schmidt : .1 : 5lunglr.-V r̂ein?irl . 5eck . Schclielslr . S7 : 8 : ?Iungfrauenvcr . vonFrl . SchwciSerl. Schlip ^ H .̂ Z5 : 3 : ?!i'n « Iraue>: >

verein von >?rl . KuchenUeiker Markürasenstr . ?6 :4 : ?l«ngsraurnverein von Frl . Weber . Erhvrin-
,en,'tr . 12 : 4: Dtemtbolcnverein von Krl . Bi « ina>Sosienstr. 39 : 4 : ?!unglrancnvere>n der Schwtsl ?
Luise , « dlerstr . 23 : 4 — 9 : MSdchenklub . ?<riiule >nTdiele, Oberkirchknrat« gebSude : ^>5 : Blaukreu,-Versamml. . KreuüNr. 23 . Stadtmils SSIchcle . —
Montag. 4 : Bibel« . Pir , Rödel. Adlerstr . 23 . 3Stock. — DienZta « . 7— S: MSdchcn-B .K ' Kreu,<
sir - s!- 23 . - Mittwoch . 8 : BiSclst. . Stadtm . Lieber .Vred >gl« u ?k>iibe. — Donnerstag . 8 : PassionSkon -
- srt : sbdS . 8 : Gerietst . Schw ' Mr Luise . - Arei !« «6 : Borber . s. d Kinderaottesdienii . Krl . Tbiele : 8 :
Vorder , s. d . Kinderaoitesdienst. Stadtm Lieber :8 : BibelNunde . Scheitels,r 37 . 1 . St . . Zilrl . Tdiile . —
Samstag . Kre»,str . 2? . 4— 7 : Knab ^ Ribelkr -tS.Ev«ne, . AereinSdaus. Amaliensir. 77 . « m . 11 ^ :SonntavLichvle: nachm. 3 : Mae .u Berlammlung.Stadtm . Räuber: nachm. 4 : 5iunasr .»? er . : abds.>4S : Gcmeinlchalttst — Montag, abds. 7 : Nuaend-
abt îlung : abds 8 : Blau -Kren,-Verein. — Diens-
lag. nachm. 4 : Bibelitunde Mr Krauen und ?!un »>
krauen : abends H8 : Bibelb>sdreckmnii sär MZn>
ner » . klingling «. — Mittwoch , abends '/,8 : Bibel
i! Ge5etsstunde. — Tonnerstag . abds M : Pllg .V 'rlamml.. Durlach »rst ? 32 : abdS . '48 : S mtn »-
rist-nkrön,chen Kreitag. ab» S . 7: Son » t - SS-
schulvorbercitung : 8 : Töchterverein

Satbolilchr Sta »>ta^niindr.St . Stevli-tnSkirch«. >46 : ^ riibmcsse : K: bl . Melkmit Ost- rkommnnion fnr läm « . Iiingl . : 7 : di .Messe : 8 : deutsche Smgmesse mit Predigt : ^1» !
Sauvtaottesd mit Hochamt u. Pred . : A12: KinderaolttSdienli mit Bred. : A2 : Cbriltenlebre iiir die
?ianal. : '(>3 : Torvoris Tbristi -Druderia ^ ltSand . :
6 : K-istenvred . . Krcu,we«andacht und Segen . —
? e!^<geleg <nl>cit : jeden Morgen von 6— Ubr :SamZtag nachm. vo» 2 Ubr an

Alte ? St . Binz«nttus?m » 'z. 8 : Amt .It . Bcrn^arduZkirchc. 6 : Nrlibm . : v : dl . Messe:
S : deutlche Singmesse mit Bred. : MV: Saiwta i
UZdt«ntt mit Amt u . Pred. : ^ 1Z? Kiuderooii.Sd.mit «»ed . : Z: Ä ' !N«nl. «kr d«e MSdch«» ! « i Na-

trinkt Aootdek . von ^Ob¬
mann»
E « ii Jnbrbunix rteli dew.w neueste»
Aett von «rl»«n m « diz.Ant » » Iiilt «» «rvrobt und
warm enips . Mlrt « » «w » nd »»bae . <l „ ,,lleir
lchwlno. i . î luSw .. Aop« t ,«»« wicht , k'cliud« » bebe »
sich. , V - k. Mt .
Va»ptd« vol : ss .

Narltrud «.«04» Kailrrurane ttl .

lleiivredig« mit Kreu,wegand. u Segen , «uaieich
Beginn der relig . VortrSge d« « bocbw. Srrrn Pa¬
ter TimotbeuS an « Beuron. — WSdr . d«r Woche
sind löslich abdS s Ubr Bornas « Mr dl« Srauen
und Jungfrauen.St-b 'rnuensirch«. 6 : Arlibmeis « in. VNerkommun
der ?!c,lgl . : S : deutsche Singmess« m. Vred : ^ 1" :
SauvtgotteSd. mit Amt ». Pred. : N : Kindergot -
tesdiensi m » Pred . : « 2 : Cbrisienl I. d !Xllng>. !
S : ??astenvied . mit Kren,wcSandach « u Segen . --
Donnerstag abds. S : Bers . der Iungfr .-KonSrSt . B»nisa,ttiSkirch«. 6 : Nrlibmels - : 7 : bl Messe
mit Generalkommun . der Marian Miinner- und
ANngl .-Kvnareaal. : S : d ?l» !ch? Singmesse m. Br «.
digi : ^ 10 : SauvtgotteSd.. S ?cham! mtl Pred . : ?412 ^
KinderüoiteSd . mit Vred . : 2 : Cirlsteniedre skr die
Mitdchen: K: ^ ^Ilenvred u. SeSenSandacht .

Äuvwin -WUIxlm.Krantrnliciin . S : dl . Melk« m»
Predigt . ^

St Ptt «r- «. BtwlSlirche . 6 : Nrllbm «sl «: ?tS:
Osterkommunion der IunSirauen mii General,
lommunion der k>ungsr .-K "ngr . : 8 : deutlche Sin »
„esse mit Pred . : v,9 : , m StSdt Krankend deutslt,.'
SingmeNe mit Pred . : >410 : Sauvtgoitesdienst mit
Predigt » . Sochami : U1S : Kindergotte«d m . Pre .
diät : 2 : Sbriftenl. wr vic NiinSl. : S : Kastenvrev
mil Andacht »nd SegenSt M>ch» «?Skirche tBeiertdeimi. 6 : B ich«a«l
^7 : KrNbmesse u . Olterkommiinlon der Frauen:
g : deutsche Singmesse mit Pred . : Sochamt m
Predigt : nachm. ^2 : Cdrisienl Mr die AllnSl. : 6 :
AaNenvredigt . Krc» ,wcgandach > u . SeSen.

!«0vv»r? <« t Nik« lmiSsir » t>. 6—7 : BelStSe
lesenbcit: 7: Frlibmesle m Osterkommunion der
?!ungfr« uenk» ngr . und der ilbriken ?lunalr. : 9 :Sauvtgottesd . m» Amt u . Pred . : H2 : Cdristenl
für Iiingl . u . MSdchen : 2 : Corvoris SbriNi-Bru-
herschaftsandacht : abd« 7 : Fastenvredtat mit « n-
dacht und Segen.« rünwinle: «Gt . Joses»kir» «>. 6- 7: Beichtge -
legenveit: 7 : Nrlihmesse mit Osicrekommunion Iiir
a ?s christenlkdrvs! . Müdchen und die gin,e weibl.IuZend : '410 : Kochami m » Pred . ! All : Chrill«nl
für dl« Mädchen : , 11 —12 : BorromSusbivtlotdek-
stunde : Rosenkran, : K: Fasienvred. mit » reu »,
we ^andacht „ . Segen . — Freitag , abd« . 7 : Falten-
^n>a>»« mit Se ?en — S -̂ m ?-»ag. 3: Bei» tael. —
Der WerltaaSaotteHdicnst vcainnt um ?57 Ubr .Dar>.ar, »cr, iHei !iq-Gei»-Kirl>>? >. si— 8 : BeichtN«.
legsnheit : ?i7 : Komm 'mionmesse sOsterkommunion
». chriltenledrvll . MSdch?n) : 8. SingMksse m« Pre¬
digt (Generalkommunion s. die ?!unglr.- K "nar, >:'410: Amt mit Pred. : « 11 : Cbristenl . : 2 : Fast «».
Vredicit mit Segensandacht.Al- Kall , Stadtaemeinde lAuserstelwnaSsircheV
>N: Deutsche? Soe»ami mit Predigt . Plarrverweler
Siitwobl a » ? Kekiloch . ^R «un»oftolische Gemeinde Gartenstr . IKa . Vm
9 4̂ . nachm. 4 : Gottesdienste. — Mittwoch , abend «
S : Gottesdienst.

KionsTirch? der Evann Gemeinschast <B iert
l'eimer Allee 4>. Vm. -/,10: Predigi . Prediger
pienert. 11 : Kinderaottesd. : nachm. 3 : Vrcdiat.
Prediaer Alencrt: nachm. 4: Verein. — Dienstag ,
«bds S : Gebetsversnmml. — Mittwoch, abds. S :
Minnsr - u . ?ilinal.-Ber. ^ DonnerStao. add » S:

^ric^enS/irche d . Metd. -Gemeinde. KarMr . 4Sd
Vm . -410: Predigt . Pred . RNcker . 1l : Kinder .
Sott -Sd . Nachm . 4 : Prediat . Vrid . Rlicker. Abd «.
5 : ^ »ngsrau ^nbund . — Mittwo« . abdS . 8 : Ribel-
u. G-Setstunde . — Donnerstag , abd « . S : TinS-
stunde lllr a»miich««n Ellar. — Nrelt»«. «bdA. S:
sinawind « w«

- Weberkl

ll«k«N »vl»u«N» l«oi

!« e - W

XlU»»dlN »»t« lI«» !
X « rl,rud « :
l .u <lvl >r- N'IIdeIm » ir.5
I<» l»l- e,lr »e«>34 u . 243
C,«nv !v»tr»lle 4N
Amalie,mirnlte 1»^ '» !(i» ir» Lc- «'»!
^Vilke!i» » lriili » Z?
^ u « »» la,irkl !v ! »
pedlllerx 'ral!«, I«i ->li-erklle« 37
^i>ke «d>»r>?erili '»a« I
il,eln « !n»llv >8.
>urli » cl, :
1»ut>l» ir^l!s Id. ZM8

Haarspangen
w« rd« n , ur St «pa » « tn»
ang « nvmmen und em»
virdl« « l«ich»eili , « ros,«
Auswadl in Voar «
Iva » « «« . H «ar - un »
Fr !si«rlLmn, » « , ve ««
t>« n» «h«n und voar »
dttrst«« . « I .-Z1»

Seitenbaus itt »n»,Pi>i >erlirns>e ?4l

Knnfe
Nleid «?. « ch » H»
«n« . Pia » » «« et ». «

« »eil, «
lch « in », Aahrrtid « ».

Möbeln aU ^ r 'Art
aan, « HanSdolinno »«,
Vi « »» , und Silb «» «

G»« enstiind «

An- u . >L « lka» sS « cichLsl
ZS'87 Kali« rstr «7 .

lktnaana ^ oid^ornstr»

MeliWei
wenn auch revaraturd «
ditritia , werden Itett «Z
g« ka « siin U »
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